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Der Führer sandte aus Anlaß der
cotokolls über die Verlängerung des

Berlin , 27 . Nov .
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Vorbilder der Jugend
Tagesbefehl an die Hitler -Jugend

Unterzeichnung des Protokolls über die Verlängerung des
Abkommens gegen die kommunistische Internationale und des
Beitritts weiterer sieben Staaten an die Staatsoberhäupter
der im Antikominternpakt vereinigten Mächte sowie -m den

Duce und den Staatschef Rumäniens Glückwunschtele¬

gramme .
Aus dem gleichen Anlab sandte der Reichsminister des

Auswärtigen von Ribbentrop Glückwunschtelegramme
an die Außenminister von Japan und M and schu luo
sowie an den Minister des Auswärtigen der chinesischen
Nationalregierung .

Donnerstag früh lief in Metz der erste Transport

spanischer Arbeiter ein . d,e in Dentschland in kriegs¬

wichtigen Betrieben eingesetzt werden sollen .

Hohe blutige Verluste der Sowjets im Donezbogen
sc . ! , I. tews - M - - RLW - SLA

Wöchentlich tn i> Ausgaben ErscheinuogSreit werktäglich nachmittag »
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In Gegenwart von Ribbentrops
Berlin , 27 . Nov . Der Führer empfing am Donners¬

tag in Gegenwart des Reichsministers des Auswärtigen
von Ribbentrop die in der Reichshauptstadt weilenden
europäischen Staatsmänner der in der antibolschewiftischen
Front vereinigten Mächte , den slowakischen Minifterpraft -

denten Professor T u k a , den königlich - ungarischen Minister¬
präsidenten und Auhenminister von Bardossy , den

königlich - rumänischen Vizeministerpräsidenten Mihai An -

t o n e s c u , den königlich - italienischen Außenminister Graf
C i a n o , den königlich -bulgarischen Minister des Äußeren
Popo ff , den königlich - dänischen Außenminister Sca -

venius , den spanischen Außenminister Serrano Sun er .
den finnischen Minister für auswärtige Angelegenheiten
Witting . den kroatischen Außenminister Lo .rkovic so¬
wie die Bevollmächtigten der kaiserlich - javanischen Regie¬
rung , Botschafter O s b i m a und der Regierung des Kaiser¬
reiches Mandschukuo . Gesandten Lue - i - wen .

Beim Führer zu Gast
Berlin , 27 . Nov . Der Führer sah Donnerstagmittag , die

in Berlin anwesenden Staatsmänner und die Berliner
Missions - Chefs der Antikominternpaktmächte bei Li ch zu
(Safte . Von deutscher Seite waren anwesend : Der
Reichsmarschall des Eroßdeutschen Reiches , Hermattn
Göring , der Reichsminifter des Auswärtigen von
Ribbentrop . Großadmiral Raeder , die Generalfeld¬
marschälle Keitel und Milch , die Reichsminister
Dr . Goebbels , Rosenberg und Dr . Lammers , die
Reichsleiter Bouhler . Vormann , Dr . Dietrich .
Reichsführer M Himmler , Stabschef der SA . Lutze ,
Staatsminister Dr . Meißner , außerdem der Staatssekre¬
tär des Auswärtigen Amtes von Weizsäcker , die unten
ftaatssekretäre Woermann und Gaus sowie die deutschen
Missionschefs in den Ländern , die im Antikomin -' rnvakt zu -

sammengeschlossen sind .

Glückwünsche an die Staatsoberhäupter

Britische Bersorgungsnöte
Von Wulf Siewert

Der britische Ernährungsminister W o o l t o n warnte
kürzlich das englische Volk vor der Hoffnung aus gleichblei -
bende Lebensmittelzufuhren aus Übersee und wies auf den
beunruhigenden Fortgang der Schiffsversenlungen hin .
Churchill ließ durch seinen Landwirtschastsminister Hudwn
vor einer Arbeiterversammlung eine Botschaft verlesen , tn
der es heißt , man müsse mit einer Verschärfung der feind¬
lichen Angriffe auf See und einer stärkeren Bedrohung der
britischen Seeverbindungen rechnen , Schiffe , die fonft Nah¬
rungsmittel nach England gebracht hätten , brauchte man
jetzt „ für dringendere Kriegsmaterialtransporte nach Groß¬
britannien und vor allem nach der Sowjetunion "

. Jeder
einzelne täte gut daran , fick im dritten Kriegsjahr auf eine
noch geringere Lebensmitteleinfuhr nach
England einzurichten .

Einen ähnlichen Ton schlug kürzlich Lord Beaverbrook
vor einer Versammlung von Rüstungsarbeitern an . in der er
das englische Volk darauf hinwies . daß ihm im nächsten
Jahre größere Leiden und Prüfungen bevorstünden als ie
zuvor , weil dann die ganze Kraft Deutschlands gegen Eng¬
land eingesetzt werden könnte . „ 100 000 Geschütze seien gegen
England gerichtet .

"

Alle diese Äußerungen sprechen deutlich für die Stim¬
mun g , die drüben auf der Insel herrschen muß . und dfe vor
allem durch die Niederlage der Sowjetunion hervorgerufen
wurde . Tatsächlich hat sich die britische Versorgung durch die
neuen Erfolge der ll - Vootwaffe im Atlantik und der Luft¬
waffe in britischen Küstengewässern empfindlich verschärft .
Diese Verluste fallen nämlich heute weit schwerer ins Ge¬
wicht als zu Anfang dieses Krieges . Damals konnte England
noch über mehr neutrale Tonnage verfügen , und es konnte
sogar manchen Schiffsraum seiner geopferten Bundesgenossen
beschlagnahmen und in eigene Dienste stellen . Da es jetzt frei
verfügbare Schiffe , auf die Enqland zurückgreifen könnte , in
der Weltschiffahrt kaum noch gibt , so kann für anderweitige
Verwendung von Schiffen nur auf die britische Versorgungs¬
schiffahrt zurückgegriffen werden . Jedes Schiff also , das für
die Sowjethilse oder für die britische Front im Nahen Osten
eingesetzt werden soll , muß aus der Versorgungsfahrt nach
den Inseln herausgezogen werden . Auch die USA .- Schiffahrt
kann wegen eigener Knappheit nur noch mangelhaft aus -
helfen . England mußte kürzlich sogar eine ganze Anzahl von
amerikanischen Tankern , die ihm geliehen worden waren , an
die USA . zurückgeben , weil diese jene Schiffe dringend
brauchten , um die ölknappheit an der Atlantikküste zu mil¬
dern . Bekanntlich wird das amerikanische öl durch die
Küftenschiffabrt von den Eolshäsen an die Oftküfte zu den
Raffinerien befördert .

Daß es sich bei überseeischen und militärischen Expedi¬
tionen um einen erheblichen Schiffsraum handelt ,
kann man aus den Angaben entnehmen , die Lord M o y n e
rm Oberhaus im Auftrag der Regierung machte . Er teilte
mit . daß eine modern ausgerüstete Division für ihren See¬
transport 240 000 VRT . Schiffsraum erfordere . Man kann
sich also leicht ausrechnen , was für eine Flotte nötig ist , um
etwa die großen Truvvenmassen im Nahen Osten zu be¬
fördern uno zu versorgen . Denn auch die dauernde Versor¬
gung beansprucht laufend eine hohe Tonnage . Die Ameri¬
kaner haben anscheinend mit ihrer Schiffahrt nach Ägypten
schlechte Erfahrungen gemacht : sie mußten feststellen , daß
eine Rundreise ihrer Schiffe nach den Häfen des Roten
Meeres und zurück 5— 6 Monate dauert .

Der Grund zu der Tatsache , daß Lord Moyne diese Zah¬
len nannte , die ers noch durch die negativen Erfahrungen
des britischen Expeditionskorps in Flandern 1940 unterstrich ,
ist der , den Kritikern nti eigenen Lande zu beweisen , daß ein
Landungsunternehmen „ reine Narrheit wäre "

. Die englische
Regierung wehrt sich dagegen , ein Entlastungsmanöver zu¬
gunsten der Sowjets durchzusühren . Einer der Kritiker der
britischen Admiralität . Lord Strabolgi . bedauerte sogar in
einem Zeitschriftenaufsatz , daß man damals Narvik aufge »
geben habe . Man hätte es jetzt so gut als englischen Stütz¬
punkt für die Sicherung der britischen Hilfe an die Bolsche¬
wisten auf dem nördlichen Wege gebrauchen können ! Diese
Möglichkeit ist allerdings durch das tapfere Ausharren der
deutschen Matrosen , Gebirgsjäger und Flieger bei Narvik
zuschanden geworden .

Inzwischen geht dieSchlacht auf dem Atlantik
weiter . Wie der britische Marineminister Alexander
meinte , sei Churchill „ durchaus nicht mit der Lage zufrieden

"
.

Die Marine brauche mehr Schiffe und die Luftwaffe mehr
Flugzeuge . Die Deutschen hätten eine sehr wirksame Zusam¬
menarbeit zwischen ihren U - Booten und Flugzeugen ein «
geführt .

Auch nach der Meinung des amerikanischen Admirals
William V . Pratt in seinem Artikel „ Kriegführung im
Atlantik " ( Foreign Affairs ) reicht die Zahl der britischen
Sicherungsstreitkräste nicht aus . die Angriffe der deutschen

Sonderaudienz beim Führer
Die Staatsmänner des Antikorninternpaktes nochmals

empfangen

Berlin , 28 . Nov . ( Funkmeldung .) Der Führer empfing
im Verlaufe des 27 . und 28 . November in Sonderaudtenr
den slowakischen Ministerpräsidenten Professor T u k a , den
Königlich - ungarischen Ministerpräsidenten und Außenminister
von Bardossy , den Königlich - rumänischen Btzemtntster -

präsidenten Mibail Antonescu , den Königl . - bulgarischen
Minister des Äußeren Popoff , den Königlich - dänischen
Außenminister Scaoenius , den spanischen Außenmtntster
S u n e r , den finnischen Minister für Auswärtige Ange¬
legenheiten Witting , den kroatischen Außenminister
Lorkooic sowie den Kaiserlich -japanischen Botschafter in
Berlin O l h i m a und den Gesandten des Kaiserreiches pon
Mandschukuo L « e - i - w e n .

Graf Ciano und Botschafter Alfieri Beim Führer

Berlin , 28 . Nov . ( Funkmeldung .) 3m Verlaufe der
gestrigen Audienzen empfing der Führer am Nachmittag
in Gegenwart des Reichsministers des Auswärtigen von
Ribbentrop den Außenminister des perbündeten Ita¬
liens Graf Ciano mit dem Königlich - italienischen Bot¬
schafter in Berlin Dino Alfieri zu einer längeren , vom
Geiste der Freundschaft und der deutsch - italienischen Waffen¬
brüderschaft getragenen Aussprache .

Bei den anhaltend schweren Kämpfen in Nordafrika ,
besonders bei der Abwehr feindlicher AusBruchsoersuche aus
Tobruk , wurden wieder zahlreiche feindliche Pan¬
zer oernichtet . Truppenansammlungen und «» abrzeug -
kolonnen des Feindes an der Marmarica - Front wurden pon
deutschen Sturzkamps - und Jagdperbänden zersprengt .

Bei Angrtffspersuchen der Britischen Luftwaffe gegen
die Kanalküste wurden Pier feindliche Flugzeuge aBgeschossen .
Britische BomBer griffen in der Nackt zum 28 . NovemBer
Wobnpiertel te Westdeutschland . Besonders in
Aachen und Köln , an , zerstörten oder Beschädigten eine
Anzahl non Wohngebäuden und perursachten Verluste in der
Benölkernng . m

In der Zett pom 18 . Bis 21 . RopemBer orrlorend , e
sowjetischen Luftstreitkräfte 168 Flugzeuge ,
davon wurden 73 in Lustkämpsen und 24 durch Flakartillerie
aBgeschossen , der Rest wurde am Boden zerstört In der
gleichen Zeit gingen an der Ostfront 12 eigene slugzeuge
verloren .

as . Die gestrigen Empfänge der in Berlin weilenden
Staatsmänner der Antikominternfront durch den Führer
stellen den Höhepunkt dieses Staatsmänner -

treffens dar , das ganz im Zeichen des kompromißlosen
Kampfes gegen den Weltfeind und ganz irrt Zeichen der

europäischen Reuordnung stand . Für alle Welt ist damit

noch einmal sehr deutlich geworden , daß Deutschland . heute
eine europäische Mission erfüllt und daß die europäischen
Staaten ihrerseits entschlossen sind , unbeirrt ihren Weg zu
gehen , der in die Neuordnung uns .eres alten
Erdteils unter Führung Deutschlands emmunbet . Man

muß ftch einmal vor Augen halten , daß in Versailles und
in den anderen Friedensdittaten der Pariser Vororte nach
dem Weltkrieg ein Europa geschaffen wurde , das ferne Aus -

gernrut . Sammel -to . 69631 Drat )tanfd >nft : Xagblatt , iBtesbaöen Postscheckkonto i Frantfun a. M . 7405
Bezugspreife . Für zwei Wochen RM 0.94, für einen Monat RM 2.- einschließlich bes Trägerlohnes
Lurch di - Post bezogen für einen Monat RM 2.35, zuzüglich RM 0.36 Bestellgeld Einzelnummern RM 0.10
Bei Behinderung der Lieferung infolge höherer Gewalt kein Anspruch auf Rückzahlung de» Bezugspreises

Berlin , 28 . Nov . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

Bei Rostow unö im Dome, - Bogen , wurden
starke , von Fliegern und Panzer « unterstützte sowjetische
Gegenangriffe unter hoben Blutigen Verlusten
für den Feind aBgewiesen . An einzelnen Stellen der

Front dauer « die Kämpfe noch au .
3m mittleren ABkchn , t t der Ostttont wurden

starke feindliche Verleid,anngsftellungen dnrckBrochen .
Schwere Artillerie des Heeres Bekämpfte erfolgreich

Schiffsziele por Leningrad .
Die Zerstörung feindlicher E,f enBahnlinien

wurde an der ganzen Front fortgefetzt , wöbet bet Gegner
schwere Einbußen an rollendem Material erlitt . Tag - nno

Nachtangriffe pon Kampfverbänden richteten sich gegen mili¬
tärische Anlagen in Moskau und Leningrad

3m Kampf gegen 8roßBritannItn griff die Luft¬
waffe in der uergangenen Nacht Safenanlagen an bet Sud -

oftküfte der 3nf «l an .

gaben nicht erfüllen konnte und . man muß sich weiterhin ,
wenn man den Wandel , der sich in unglaublich kurzer Zeit
vollzog , klar erkennen will , vor Augen halten , daß dieses
Deutschland , das heute seine europäische Mission erfüllt , noch
vor acht Jahren , als der Führer die Macht übernahm , ohn¬
mächtig und zerrissen war .

In den Demokratien mochte man gern die Bedeutung
dieses Berliner Staatsmännertreffens bagatellisieren . Es

ist freilich nicht gerade sehr logisch , wenn tn dem gleichen
Augenblick , in dem man von dem Berliner Trara , dem Ber¬
liner Theater usw . redet , eine amerikanische Zeitung , worauf
wir schon hinwiesen , eine entsprechende diplomatische Gegen¬
offensive der Demokratien fordert . Das zeigt am besten , daß
alle diese Bagatellisierungsversuche der Demokratien nur den

Zweck haben , ihrer Bevölke tuns die Beden tu « g
der Berliner Tage zu verschleiern . Zum anderen

Teil entspingen diese Kritiken der Verärgerung über diese

neue Niederlage der Demokratien . Deshalb spricht man

von einem Marionettentheater , bas memanoen beeindrucken
könne usw . Man verwechselt bas offenbar mit . ben Lon¬
doner Veranstaltungen , wo man ehemalige Könige uno

frühere Minister , bfe als Emigranten rm Exil leben unb
bie kein Volk unB kein Lanb hinter . sich haben unb beien

Politik restlos gescheitert unb b.urch bie Geschichte wiberlegr
ist , gelegentlich in einem Hotel irgenbwelche Beschlüsse fallen

läßt . Veschlülle , bie das Papier nicht wert Rnb . aus bem Re
verzeichnet werben . Die Staatsmänner Europas , bie tn
Berlin mit ben führenben Männern bes Reiches , vor allem

gestern mit feinem Führer . Adolf Hitler , zusammenkamen ,
handelten im Auftrag von Nationen , die durch Enahrung
und durch die unmittelbare Angriffsdrohung Moskaus . iede
für sich , zu der Überzeugung gelangt sind , daß der Kampf
gemeinsam geführt und daß im engen Zusammenwirken eine
Garantie gegen bie Meberkebr bes alten llnfnedenszu -

ftanbes geschaffen werben muß .
So waren bie Berliner Tage ber tn ber Antikommtern -

front stehenden Staatsmänner ein Ereignis , von

größter Tragweite . Sie waren nicht nur eine ge¬
meinsame Kampfansage , fonbern auch ent Vekemitms zum
gemeinsamen Aufbauschaffen tn Gegenwart unb Zukunft .

Antikommumstische Kundgebung in Brasilien
Rio de Janeiro , 28 . Nov . ( Funkmeldung .) In An¬

wesenheit des Prälldenten Getulio Vargas des Ge -

lamtminifteriums , des Offlzierkorvs des brasilianischen
Heeres , der Marine und der Luftwaffe Tanb tn Rio de
Janeiro vor dem Mausoleum der in Verteidigung Bra¬

siliens gegen die kommunistische Revolution
1935 gefallenen Helden die lahrliche Gedenkfeier
statt , die durch den Mallenzustrom von Delegationen der
Arbeiterschaft den Charakter einer nationalen Groß¬
kundgebung gegen den Kommunismus annahm . .

In einer Ansprache erneuerte der . Justizminister vor
dem Grabmal das Gelöbnis aller Brasilianer , ftch einheit¬
lich um ihren Führer zu,scharen in der . Verteidigung der

Institutionen und der Unversehrtheit ihres Vaterlandes ,
damit das Blut der tapferen Helden der Pflichterfullun « von
1935 nicht umsonst geflossen sei .

Präsident Vargas legte an dem Mausoleum einen
Kranz nieder . Mit einem minuienlangen Schweigen , des
Gedenkens fand die Feier ihren Abschluß Bei der Abfahrt
wurden dem Prälldenten große Kundgebungen bereitet .

Neue Ritterkreuzträger
Berlin . 27 . Nov . Der Führer und DBerftc Befehls¬

haber der Wehrmacht verlieb auf Vorschlag des OBer .befehls -

habers der Luftwaffe . Reichsmarschall Hermann Goring ,
bas Ritterkreuz bes Eisernen Kreuzes an :

DBetfcIbrocBcI Wagner , Flugzeugführer in einem

Jagdgeschwader . OBerseldweBel Wagner hat ftch als , m >er -

lälliger und eiusatzBereiter Jagdflieger »m Kampf gegen Eng¬
land und gegen die Sowjetunion m Lustkämpsen und Tief¬

angriffen herporragend Bewahrt unb Bisher 47 feindliche

Flugzeuge aBgeschossen .
OBerleutnant R o b m a n n . Batteriechef in einem eUak -

regiment . Im Rahmen einer 3ntontettebwtfio « einge etzt .
bat seine Batterie wiederholt den Ansturm >owietischer

Panzer - und Jnfanterieverbanbc gebrochen und damit ent¬

scheidende Erfolge für die eigene Truppe erkämpft .

Berlin 27 Nov . Der bevollmächtigte Vertreter

Reichsjugendfübrers . Stabsführer Möckel , erließ an

Hitler - Jugend nachfolgenden Tagesbefehl : .
Ein tragisches Geschick bat dem deutschen Volk zwei

seiner größten und kühnsten Männer entrissen Vor wenigen

Tagen bat der Weltkriegsslieger Ernst Übet :. . bet als

Eeneralluftzeugmeifter mit bei stolzen Geschichte bei

nationalsozialistischen LuftwaUe unlösbar verbunben ift bei

bei Erprobung etnei neuen Waise sein Leben gelallen , uno

nun bat auch , bei Kämviei . bei ., als bester Jagbflieger ber

Welt bi eie Waffe zu einem unubetrombhäen Schwert am

Simmel gemacht hat . sein . Leben im Dienst für Führer unb

Volk mit seinem letzten Einsatz gekrönt . , „ . .1
Gruft Übet unb Werner Molbers , unbesiegt unb

unvergellen werben biefe unvergleichlichen Selben ber Natron

in bei beutschen Jugenb metterieben Der Geist bieier

Kämpfer soll in ben Heizen ber Iug . enb . Groß -

beutschlanbs weiterwirken unb Re im Einsatz für

bas Reich niemals ntübe werben lallen .

Europas Staatsmänner beim Führer
Der Höhepunkt des wettbedeutenden Antikomintern - Treffens in der Reichshauptstadt
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Me . 109 fegt den Himmel Afrikas rein

Der Anteil der Jagdwaffe an der Abwehr der britischen Offensive

Anläßlich des Ablebens des Pröfi
b l i k Chile übermittelte der F ü h

fein Beileid .

Das neue Europa bereits eine historische Tatsache "

Erklärungen der in Berlin anwesenden Staatsmänner

„ Nicht mehr auszugleichende strategische Überlegenheit "

Ungewöhnlich starkes Echo der Ribbentrop -Rede

Neue Gauleiter in Salzburg und Kärnten

. . .
* *■ ... ..... . ...... ..

DNB ..... 27 . Noo . ( PK .) überraschend , so meinten

die Tommies , stiessen Re tief in der Wüste gegen die deutschen

und italienischen Stellungen vor . Ion Ei ar ab ub über

Ridotti Maddalene . Vir el Lbabi bis Gamdut

und in Richtung Tobruk geht in einem breiten Streifen das

Kamvfgelände . in dem seit dem 18 . November erbittert ge¬

kämmt wird . Zum Teil in unnmittelbarer Berührung der

beiderseltigen Hanzerkrafte . z . T . rm Einsatz deutscher und

italienischer Luftverbande gegen die vorstohenden britischen

Banzer , ihre Begleitfahrzeuge und ihre Nachschublinien .
Wohl haben die britischen Luftwaffenverbande in den

Tagen vor Beginn der neuen Schlacht in Afrika ihre An¬

griffe bis tief in das Hinterland,der deutsch - italienlschen
Linie getragen . Es sollten Flugplätze und Nachichublinien

zerschlagen werden , ehe der große starke Panzervorstoß be¬

gann . Es tft bei dem Versuch geblieben . Der wuchtige und

unter größtem Einsatz vorgetragene Dauerangriff sogen
unsere Plätze ist fast völlig verpufft . Weder Tag -

unserer Zivilisation zu zerstören Der Kommunismus sei

eine Insel der Illusionen für die Verwirrten und eine ewige

Drohung für Europa gewesen . Der Gesamteindruck der

großen Berliner Tage , so äußert fick der slowakische Mlnüter -

präsident T u k a . erfüllt uns mit dem Glauben , das die Kon¬

stituierung des neuen Europa schon eine historische Tatsache

geworden ist . Der 25 . November ist und wird so beißt es tn

der Erklärung des bulgarischen Außenmmisters Povoff
- - — ißer Tag tn der Geschichte Europas bleiben .

•tu das Ende ^ einer Vergangenheit , und .den

Bemühte Lügen als Waste der Feind - Agitation
und Absichten in einen englischen Blatt

Der Zustrom zu der norwegischen @ t « « a « =

runasbewegung/der Rasjonal Sämling hat sich . ,' " . den

letzten Wochen erhebuch verstärkt . Die Zahl ber neuen Mitglieder

war im Oktober 50 Prozent höher , als im September , obwohl
- JL s - «. « r« trfinn »ine ltorke Zunahme zu verzeichnen war . An

Gauleiter Dr . Rainer wurde am 28 . 7 . 1903 in St . Seit

an der Elan in Kärnten als Sohn eines Lehrers geboren Nach

d - m Besuch der Volksschule tn St . Veit und der Mittelschule in

Klagenfurt bezog ct die Hochschule in Graz . Während des St -

Murns war er als Maschinenarbeiter , Sägearbeiter und Bank

beamter beschäftigt . 3m November 1926 promovierte er zum Doktor

der Rechte und war dann Notariatsanwärter in Siftein , Mer tn

Klagenfurt . Gauleiter Dr . Rainer ist verheiratet und hat fünf

Kinder Bereits wahrend des Karniner 6 r « ' 9 .« ' ' o

kamvfes war er in Abwehrformationen zum militärischen

Hilfsdienst eingesetzt . Später war Dr . Ramer im Tum - und

Nottleben als
^

aktiver Wettkämpfer und Turnwart tatta . Er war

einer der Mitbegründer der ersten NSDAP . »

Ortsgruppe in St Veit an der Elan und ist 1930 m die

Partei Ausgenommen worden . Seit 1933 wurde er von der Parte ,

zu politischen Sonderaufträgen verwandt . 3m Sanitär 1934 über »

nahm er Me Führungsaufgaben in der Kämtner ff -Standarte , bis

er tm August 1934 von Gauleiter Klausner in die (Bauleitung be »

rufen wurde 3m gleichen Monat wurde Dr . Rainer unter der

Anklage des Hochverrats verhaftet und zu inern ^ ahr

Mntiieiltrase verurteilt , aus der er im Marz 1936 ent «

^ sien würde Nach seiner Haftentlasiung wurde Dr . Rainer in Me

Landesleitung de ? NSDAP , berufen . Hier leitete et tm Auftrage

des Landesleiters Klausner den Eejamtemsatz der Partei « i
^

den

Märztag °n 1938 Nach dem Anichluß der Ostmark an das Reich

war Rainer im Ministettum Klausner der Leiter der Orgam .

sationsabteilung im Stabe Butckel . Am 22 . Mar 1938 wurde Dr .

Rainer zum Gauleiter in Salzburg , bet Kriegsbegma zum Reichs «

verteidigungskommifsar im WehLe^
M und

wt . Der deutsche Gesandte in Mandschukuo , Dt .
Wagner , bezeichnete den Antikominternvakt in einer Rede ,
die er bei einem Empfang hielt , als starken Wall gegen
alleumstürzlerisch ent om .mun t ft i ich e n T att y -
teiten Das Ziel des Bolschewismus iet . Me Menschheit
zu vernichten und die heiligsten Kulturgüter der Nationen

zu zerstören . Auch die in Berlin anwesenden europäischen
Staatsmänner haben in Erklärungen . Me sie „dem DNB .-

Büro zur Verfügung stellten , sich noch einmal über Me Be¬
deutung der großen Tage in der Reichshauvtstadt geäußert .
Das Banner der moralischen Einheit Euro¬

pas . so sagte der spanische Außenminister Serrano
Sun er . ist mit aller Entschlossenheit von Deutschland und

seinem Führer im gegenwärtigen Kreuzzug gegen Me Sowiet -

union erhoben worden . Wenn etnft Me Geschichte dieser Tage
geschrieben wird , wird man erst die Bedeutung , Me dem
Kamps gegen den barbarischen Kommunismus zukommt er¬
kennen . Der rumänische Vizepräsident und Außenminister
Antonescu wies darauf bin . daß heute nicht Staaten tm
Streite miteinander stehen , sondernNassen und Wel¬
len . Der Bolschewismus habe versucht , das Leben der alten

europäischen Rassen zu vernichten und die Grundlagen

Konsequenzen gezogen . .
Die südamerikanischen Staaken Argentttnen ,

Chile , Uruguay , Paraguay , Brasilien - n ^ B - livt - n
^ ^ ben

^
- inen

« ertrag zur L « r h i nd e r - -« ertrag zur B e r h i n d et « n g illegaler Mischer Einwanderung

unterzeichnet . Die beteiligten Lander verpflichten stch, keinen Etn »

« anderer aufzunehmen , dessen Paviere nicht ordnungsgemäß von

den Behörden seines Herkunftslandes vifiert wurden .

$ 0 0 Nordamerikaner verließen mit dem USK .»

Dampfer - Präsident Madison " Schanghai , um m die Ber¬

einigten Staaten zurickzukehren .

Rainer ist ^ -Obergruppenführer , H3 .-Eebieisführer und Mitglied

“ “ » LiLSi
in Rosenberg in Baden geboren . Schon früh gehörte er der

völkischen Sugenbbemegung an Seit 19W betätigte er ^ ch aktiv m

der Partei . 1930 wurde er nationalsozialistischer Emdentemuhrer ,

später Eaustudentenführer und Gauamtsleiter der NSDAP , in

Baden . Er stand führend im Kamps gegev . den Libe¬

ralismus und das Judentum an Deutschlands Hoch¬

schulen . Sein Studium beschloß Dr . Scheel mit dem medizinischen
Staatsexamen . 3m November 1936 wurde er zum Reichsstüdenten -

fübtet und 1937 zum Hauptamtsleiter der NSDAP , ernannt . Er

vereinigte sämtliche Einrichtungen des Studententums unter seiner

Führung So wurde ihm neben dem nationalsozialistiscken Deutnbcn

Studentenbund und der Deutschen Studentenschaft auch das Retchs -

studentenwerk übertragen . Die vielfältigen Akademiker -Organisa -

des Deutschen Reichstages .

war im Oktober 50 Prozent höher als im Sepie

auch damals schon eine starke Zunahme verzenht
einem einzigen Tag , am 21 . November , ließen stch .

glieder in die Listen eintragen .
Der 22 . Jahrestag der Unterzeichnung des Friedensvertrages

von R e n i 11 y wurde in Bulgarien zum ersten Male nicht

mehr als nationaler Trauertag begangen .

Die australische Regierung teilte in London mit , daß die

a u st r a l i ch e n S t r e i t , r ä f t e in Zukunft nut noch als

» inuiitlidies Korps kämpfen sollen , allo nicht mehr

in kleineren Einheiten an den verschiedenen Frontabschnitten ein -

oeletzt werden dürfen . Aus den Erfahrungen , die man tn Griechen »

?anb und ans Kreta machte , haben di « Australier nunmehr Me

nt '
Was auch an neuen Flugzeugen unserer Me 109

hier unten entgegengesetzt wurde , war a
„
V®®

f
°ng0eunter' le ^ n

bauer und deutscher Flieger ! . ; < ren ign

Überschritten .) In diesen Tagen hartesten Rügens haben

in betänwft . b<x6 bic mciften bietet ZHißtiTte

Nerluste CTfoIfltcidj butcbßcfübtt wctbßtt toturtcn .

Mufft rvror Hpt zHllteit ob UNb t)OltCH CHtßtCiTCnOv -ooniuyt
herunter bah ben Briten wohl bis Lust ttetlotcn gegangen

fein mutz Denn seit biesem Großkampftag ist estn JJRVSJ ? ®

H Ütttland stiller geworden . Die Tagesangriffe britischer

Kamvfverbände sind seltener geworden . In den Nachten

aibt es weniger Alarm . Nur etn bestimmter Platz der

deutschen Jäger hat Nacht für Nacht den Besuch erbitterter

6liti ^ rg^ ? KrÜft
° de7

°
britischen . Luftwaffe pirscht sich

tagsüber an die vordersten Frontlinien dorthin , wo es Nicht

Mu weih fft zum rettenden Ägenen Sinter and wenn Me

aeiürckteten Me . 109 auftauchen . Wer toottte sich auch bei

fütteren Erfahrungen , bei so beutlicher übertegenbeit ber

Flugzeug
" uL Flieger den deutschen Jägern mehr . ° us -

fetzen Üls unbedingt nötig ist ? Gegen diese Waffen tft kein

Kr ° ut «« wachsen ,
^ ^ ^ ^ er S . W . Billbardt .

Kurze Umschau

u . , a ., em groi

A n
^
i a n g 8e i n e r neuen Zukunft dar . Das EnM einer

Vergangenheit — das bedeutet die endgültige Llouldl .erung
der kommunistischen Gefahr . Der chinesische Außenminister
Cbuminyi übergab der Presse eine Verlautbarung , m

der er darauf hinweift , daß die völkervergiftenden 3deen des

Bolschewismus von der Sowjetunion ausgeben und die Welt¬
revolution zum Ziele haben . China habe , wie kem anderes

Land , unter dem Bolschewismus gelitten und muffe deshalb ,
um der Gefahr im eigenen Lande Herr su werden , alles

daran fetzen , daß die Zentrale tiefer Volkerverbetzung ver¬

nichtet werde . Aus Mefem Grund habe stch Me chinesische
Regierung dem Antikominternvakt angeschlossen .

3n Dänemark verweist man daraus , daß der Beitritt zum
Antikominternpakt eine klare Fortführung der politischen Ltme

darstelle , die die dänische Regierung schon fett bmem Ä ° hr vet «

folge Auch die Kriegsteilnahme der USA . könne , so überschreibt
Wdrelandet ' -

, den endgültigen Sieg der Achse, nicht mehr - er .

bindern „Socialdemokraten
^ erklärt , Me Sowietunton ist kem

Faktor von militärischer Bedeutung mehr .

® ie Zertrümmerung des Bolschewismus bedeutet für Finnland ,

so schreibt das finnische Blatt „ Uusi Aur a , das Leben .

Die Zeitung „ Ilkka " betont , Deutschlands Sieg wird auch der

Siea Finnlands fein . Daher fei Finnlands Weg auch folgerichtig
gewesen Diese Folgerichtigkeit erstrecke sich jetzt auch auf die Zu -

sunft .
'
indeni

^
Finnland sich der Front der übrigen Lander gegen

den Bolschewismus angeschlossen habe .

3n 3 a d a n fand der Berliner Staatsakt und die Rede .

Ribbentrops stärkste Beachtung . Man spricht von einem t e ,

ritt «

paktes fei eine internationale Barikade gegen be » BolschewiEUs

Die Schaffung der Neuordnung der Welt habe , wie „Tokio A >ahl

Schimmln feststellt , einen neuen Auftrieb erhalten .

Senf . 28 . Nov . ( Funkmeldung .) In einem beispiellosen

Zynismus deckt der Kommentator „ Casfandra in einer

Me des „ Daily Mirror " das Sy ft em . der britisch -

sowietischen „ Nack > richtenpolitik . am . . Seme

Glosse sagt in dürren Worten , daß Me britisch -sowietiscke

Agitation bewußt die unverschämtesten Lugen m voller

Kenntnis ibrer Unwahrheit verwendet , um Unruhe , zu stiften ,
die bekannt genug ift . nun aber auch einmal tn einer briti¬

schen Zeitung ganz offen zugeftanden wirb
re - , . „

„ Der Moskauer Rundfunk bat dem , reIdmarfchall Goring

dierenden der deutschen Ukraine -Armee , bekanntgebe . so be -

0 ’ nT’
,t,̂ Scnaft6aMek erfreulichen Ereißniffe wirklich zuge -

♦rrtflonflößt Ct bölTTl „ $ ßutb € EölNIg tDllfltd ) UtH blC

Häufte kürzer gemacht uni ) liegt General von Rundftedt

wunderschön kalt und steif in seinem Sarg ? Was denken Sie

darüber ? Zweifeln Sie ein wenig daran , oder finden ste .

daß solche netten Erzählungen am besten ams Eis geboren

wurden ? "

„ Casfandra
" meint dann , diese „ alarmierenden Sen¬

sationsgeschichten
"

. die das ..germene Prooagandaamt Mos¬

kaus
" verbreite , fügten den Deutschen „außerordentlichen

Schaden zu , „ Ihre Wirkung ift ungeheuer fast er . ..» e er¬

zeugen in dem deutschen Volk , das niemals vergessen kann ,
daß es im Jahre 1918 — nachdem ihm mer Jahre lang

genau dieselbe Art sich überschlagender Lugen vorgefetzt

wurde wie jetzt — den Krieg verloren bat . eine tiefe De -

preffion und Großes Mißtrauen .
"

, _
Wir wollen „ Casfandra berubigen Er irrt . Denn er

kennt das deutsche Volk nicht , das aus den fchmminchen Er »

eigntfien des Jahres 1918 gelernt bat und durch national¬

sozialistische Erziehung immun wurde fegen das

Gift feindlicher Agenten . Dieses Mutsche Volk von

beute lacht über die einfältigen Ereuelgeschichten . mit denen

seine Feinde ihm schaden wollen .

Drück und Verlag , L . « ch«ll -nb - rg ' lch- Buchdrucker - ,. Wiesbadener Tagblatt
Mesbaden . Stlamtleiiung : Dr . phck, hadil . « ustao S chel lenderg unv
Otto ftailet . tzauptlchriMeiter : Fritz SÜnth « r sSmtl . ch m Wies «

baden . Zur Zeit tft PreirMt « Nr . 10 gültig

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

Die Rede des Reichsaußenministers , so schreibt
slowakif che Zeitung „ Eardtsta '

, sei das Elaubensb ^
kenntnis einer neuen europäischen Ordnung . Ribbentrop sprach
im Namen des geeinten Europas , im Bewußtsein des Sieges , im

Bewußtsein des anbrechenden , neuen schöneren Lebens und der

besseren Ordnung . 3n dieser gewaltigen europäischen Stimme

klang auch der Wille des slowakischen Volkes mit .

DiebulgarischeZeitung „ ll t r o " nennt den Berliner

Staatsakt eine Manifestation des neuen Geistes in Europa und

in der Welt . Der Beitritt von sieben Staaten zum Antikomintern -

pakt zeige deutlich , daß dieser Pakt alle umfaße , die tn der Front

nicht nur gegen den Bolschewismus , sondern auch Legen den

Kapitalismus stehen . Die Berliner Tage , so erklärt

Metscher
"

, seien ein Beweis für das Erwachen Mr gesamt¬

europäischen Solidarität . Der von England heraufbeschworene
gegenwärtige Krieg sei ein Krie g g eg eng an z E u r o p a

und stelle einen Anschlag auf Me Lebensinieressen des Kon »

noch Nachtangriffe der zahllosen Bomber , die unerhört

fchneidig geflogenen Tiefangriffe buben vermocht , die Muttche

Luftwaffe und die italienischen Verbände zu hemmen , ge

schwMge sie lahmzulegen . 2m entscheidenden Augenblick

mrtTpn ho nllc zur Gtctte unb alle ciniuebctcn . . .

Was die Warte und Flughafenbetrlebskomvanten n

Meicn Tagen und bitterkalten N a ch 1 en oeiranl ^ ii

und geschafft haben , ift eine nicht hoch genug zu wer

tende Leistung Die Tafeln mit den Flu ^ zeugnamen und

den kleinen kntscheidenden Wörtchen La ? oder unklar

sehen aus wie bunte Bilderbogen . Und fo oft au4Me roten

raschungen der Briten gehören , daß es tMun nicht gelang ,

die deutschen Luftwafferwerbande vernichtend zu tttffmn

und es gehört ebenso sicher zu ihren Enttauiwungen . oas

autfi Nöturgcwulten uns niÄt zu stören DCitirowtcit .
^

Entscheidende Tage unmittelbar vor der . neuen - fchl ° ch

in Nordafrika baßen Unmctter , wie he , fett

denken hier nicht mehr gcwu ct haben follen Me Mutiawt

Nässe , ja . trotz . großer Seen auf den Flugplätzen sind wir ge

^ ' ^ ie
^

deutfche
°

Aufklärung ha - ifderzeit die Bewegungen

Stör - und Vernichtungsangriffe . vortragen kqnnem Zer

störungsverbände sind immer wieder w - e vernichtende Un

ÄÖ tS
,

» ! * » Ä » «

S 'MÄÄ * ”ä
Me 109 an diesen Erfolgen beteiligt gewesen . Sie wie

selbftverftändlich die deutschen V^ r - ^ ttalieniscke Dioi -
schen Erdtruvven überhaupt und tapfere italienttwe riivi

in diesem Kampf hervorragend geschlagen

WÄWSO

wt . Die grundlegende Rede bes Reichsaußenmi -

Nisters fand in Europa ein ungewöhnlich ft ar les E ch o . Vor

die Achse nunmehr gegenüber England eine nit9t niebt aus¬

zugleichende , strategische Überlegenheit besitze .

Alle wirtschaftlichen Bedürfnisse Europas konnten nun in bei

Sowjetunion gedeckt werden . England habe seinen , so schreibt

. Giornale d ' Jtalia "
, letzten Verbündeten auf dem Kontmeitt ver¬

loren und damit auch den schwachen Hofsnungsschtmmer^
doch noch

zu siegen . Auch wenn die USA . sich übet kurz Mer lang an Mm

Kriege beteiligten , könnten sie das für die Achse so günstige

Kräfteverhältnis nicht mehr verschieben .

Die spanische Zeitung „ABE "
weist darauf hin , daß Eu¬

ropa ohne den deutschen Angriff zum Vasallen Moskaus geworden

wäre . Heute gehe es darum die Gefahr einer Wiebetentftel )ung des

Bolschewismus zu verhindern . Noch nie tn seiner Geschichte habe ,tch

der alte Kontinent so eng um «' n Ideal geschart .

Nach den gemeinsamen Schlachtensiegen tm Osten so schreibt

die rumänische Presse , erfahre die PolM des Marschalls

Antonescu durch den Beitritt zum Antikomintenwakt auf dem

diplomatisch - weltanschaulichen Gebiet ihre letzte Bestatiaung . Für

Rumänien bedeute dieser Pakt die Krönung einer Haltung , Me

von den besten Teilen bes
, tumänij ^ en,Kolks ^^ e^^

elan ^
etn

^
ü h e r E ngla n d eingesetzt werden .
I a t i „P e st e r L l o q d" bemerkt zu der

" ' die Zentralidee der Zu -

genommen worden sei . Alle m 1111 att s che n

nun f ü r d e n E n d s i e g ü b e r E n g l » « " ->'

Das ungarische Blatt „P e st c , _
Rede Ribbentrops , der Außenminister habe t -- , ------ - --- -
- „ „ ft umrisien der die Achsenpolitik zustrebe : Me Einigung Europas ,

ben freien siusammenschluß aller aufbauwilligen Volker , die ent¬

schlossen feien , gemeinsam das europäische Kulturerbe gegen die

zerstörenden Kräfte des Bolschewismus zu verteidigen . Das unga¬

rische Volk habe sich frühzeitig und spontan in -" " em Pslichtbe -

wutztsein dem Kampf gegen den Bolschewismus ang eich lost en . Das

zur unbesiegbaren Kraft und zum Bewußtsein seiner g- -stigen

Überlegenheit erwachte neue Europa habe sich in einem Lager

Seit « 2 Rr . 280

ll - Voote , Überroafierftreitträfte und Flugzeuge abzuwehren .
Durch Me dauernde Drohung der Jnoaium müßten viele
Kriegsschiffe in der Heimat zurückgehalten werden , und die
großen Truvventransvorte im Mittelmeer bzw . im Süd¬
atlantik mit den dazu gehörigen Nachschublieferungen erfor¬
derten eine große Anzahl von Deckungsftreitkräften . „ Rock
immer haben die Engländer keine Antwort gefunden auf
die Frage , wie man die Schiffahrt auf dem Atlantik wirk¬
samer schützen konnte "

, meint der Verfasser . Er sieht die Lage
Englands so aussichtslos , daß nur „ Amerika jetzt noch helfen
könne "

. Damit ist eigentlich das Urteil über das britische
Weltreich gesprochen .

Abreise der Delegationen
Berlin , 29 . Noo . (Funkmeldung .) 3m Laufe des Donnerstag¬

nachmittags und des Freitagvormittags verließen die aus Anlaß
der Berliner Zusammenkunft hier weilenden Repräsentanten der
in der antibolfchewiftischen Front zufammengeschlosienen Staaten
mit den Mitgliedern ihrer Delegationen wieder die Reichshaupt¬
stadt . Die Staatsmänner wurden von dem Reichsminister des Aus¬
wärtigen von Ribbentrop verabschiedet .

CBerbienftlciter Dr . Gustav Adolf scheel zum 6

bürg und am Sonntag , dem 30 . November . Klagenfurt .

leitete Kutfchera vornehmen .
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Ein ÄtaftqueU für Front und Setmat

Am 8 . Jahrestag der NS .- Eemeinsck >aft . . Kraft durch

Freude " waren die Kreiswarte t :.:

Höhepunkt britischer Unlogi ! und Verlogenheit

London begründet die Einschränkung des englischen Eisenbahnverkehrs mit der Abgabe von Lokomotiven an
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Das Gute und Kraftvolle liegt
Dr . Ley sprach aus dem Festakt anläßlich des 8 . Jahrestages von » Kraft durch Freude "

* Eieseting in Bukarest . Vor völlig ausverkauften Häusern
spielte Walter Eieseting al » Solist mit den Bukarester Phil¬
harmonikern und gab zwei weitere Konzerte in Bukarest . Er
spielte u . a . das Klavierkonzert in a -moll von Schumann und in
seinem Soloprogramm Bach , Schumann , Chopin und Liszt , was
in der Presie besonders lobend nach der Seite der geistigen Aus¬
deutung und der technischen Virtuosität hervorgehoben wurde .

Neue deutsche Erfolge im Osten .
tabschnitt durchbrach eine
wietischen Feldstellungen und

■ -— - ■ Ischewistt «
Auch im

Feierstunde durch einen für diese Veranstaltung
l von Jos . Weinhebers , den Kammerschauspieler
ien wird .

* Dichter auf der Reichs -Mvzart -Wvche . Mit Zustimmung
des Reichsstatthalteis in Wien , Reichsleiter Baldur von Schirach ,
wurde der Dichter Dr . Franz Karl Einzkey eingelaben , im
Rahmen der Mozart -Feierstunde am 2 . Dezember im Spiegel «
faal zu Schönbrunn den Festvortrag über Mozart zu halten . Ein¬
geleitet wird die F

' ” ----

geschriebenen Prolog
Raoul Aslan spreche

Sehr schnell erkennen wir das System , nach dem die Sowjets

die Ladungen angäracht haben . Fast in regelmäßigen Ab

ständen finden wir das , was wir suchen .

Der Abstand zum anderen Ufer kann höchstens noch 50 bis

60 Meter betragen . Also müssen wir uns beeilen Denn bald

beginnt es zu dämmern , und der Feind regt sich ganz plötzlich .

Sein Gewehrfeuer wird immer heftiger . Von Zeit zu Zeit bestreicht
er das Gelände sogar mit ME . Kriechend erreichen wrr d »e letzte
Stelle Übet und unter uns pfeifen die Geschosse . Das Feuer wird

jetzt von unserer Infanterie , die erst kurz vorher am jenfetttgen
User einen Brückenkopf gebildet hat , erwidert . Run ist eine
wütende Schießerei im Gange .

Wir liegen jetzt fast am Ende der Brücke . Unter uns ein

ständiges Hin und Her . Das nufflen die Sowiets sein . Sie wollen

anscheinend irgendwo Floßsäcke zu Wasser bringen . Was haben
die Burschen vor ? Hinter einem Querbalken nehmen wir Deckung
und bringen die Maschinenpistolen in Anschlag . „Feuer . Die

Sowjets müssen völlig überrascht sein . Wrr feuern , was das

8eufi hält . Da schlagen die ersten ME .-Earben dicht neben uns
ein . Kurzer Aufschrei ! Einer der Kameraden ist getroffen . H —

uns Motorengeräusch . Die Panzer kommen über die Bi

begleitet von Infanteristen .
Unser Auftrag ist erfüllt ! Ich taste mich nach rechts ,

liegt der verwundete Kamerad . Er hat einen Oberarmschutz
erhalten . Rasch ein Verbandpäckchen raus . Dre erste Hufe rst
geleistet . Dann geht es zurück . _______________

Stüber .

Die NS .- Geineinschaft . .Kraft durch Freude " beging am
Dovn -rstagabend mit einem künstlerisch ausgestalteten Fest¬
akt in der Krolloper den achten Jahrestag ihrer Gründung .
Nach dem Vorspiel zu den . .Meistersingern " nahm zunächst
Oberdienstleiter Dr . L a f s e r e n tz das Wort $ur Er¬
stattung des Leistungsberichtes . Er meldete eingangs
dem Reichsorganisationsleitei . dah überall , wo deutsche
Soldaten stehen , gemeinsam mit ihnen der heutige Tag ge¬
feiert wird . Über 4000 Künstler und Künstlerinnen setzen sich
täglich für unsere heldenhaften Soldaten ein . Eine einzige
Gruppe allein legte innerhalb eines Jahres mit ihren Fahr¬
zeugen 77 000 Kilometer zurück , der Reichstheaterzug . der

schon am 10 . September 1939 die Betreuung der Soldaten
übernahm , seitdem sogar 130 000 Kilometer . Bereits von
September bis Dezember 1939 konnten 12 400 Veranstal¬
tungen , an denen 7 Millionen Soldaten teilnabmen . durch¬
geführt werden . Das Jahr 1940 verzeichnete 138 000 Ver¬
anstaltungen mit 52 Millionen Besuchern . 1941 stieg die

Zahl der Veranstaltungen auf 188 000 , die der Besucher auf
68 Millionen . Seit Kriegsbeginn fanden für unsere Sol¬
daten 337 400 Veranstaltungen mit 127 Millionen Be¬
suchern außerhalb der Grenzen des Erohdeutschen Reiches
statt . Unter Einbeziehung der in der Heimat durchgefubrten
Veranstaltungen , die sich auf die Gesamtzahl , von 147 000

beliefen und 39 400 000 Besucher erfaßten betragt das stolze
Ergebnis der KdF - Wehrmachtbetreuung nahezu eine halbe
Million Veranstaltungen mit 166 Millionen Teilnehmern .

Wie an den Fronten , vermochte die NSG . . .Kraft durch

Freude
" auch in der Heimat wirksam zu sein . Denn auch

in der Heimat ist eine wichtige Kriegsaufgabe zu losen . .
r -m

Berichtsjahr wurden rund 109 000 kulturelle Veranstaltun¬

gen aller Art von rund 42 Millionen Volksgenossen be¬

sucht . Für Wehrmacht und Aufbaulager - Jnsassen führten
wir 15 000 Veranstaltungen mit 4 .8 Millionen Besuchern

durch . In der Heimat wurden demnach rund 46 .8 Millionen
Volksgenossen in 124 000 KdF .- Veranstaltungen erfaßt

Im gleichen Maße hat sich die Arbeit am dem Geb ete

des Volkstums und Brauchtums gefestigt . Auf , dem Gebiete

des deutschen Volksbildungswerkes wurden große Leistungen

vollbracht . 367 Volksbildungsstatten können , rund 200 000

eingeschriebene Mitglieder , verzeichnen Diese Besucher¬

zahlen aber stiegen in diesem Kriegsiahr um 29 ^ Prozent
Damit erreichte das Deutsche Volksbildungswerk seit 1936

eine Teilnehmerzahl von 10 .5 Millionen Von besonderer

Bedeutung ist die Arbeit in den neu erschlossenen Gebieten

des Ost - und Südostraumes . Dort wird eme planmäßige
Erwachsenenbildung für die Festigung des Reichsgedankens

eingesetzt .
^ unimm bricht die gewohnten großen Leistun¬

gen der Ämter . .Schönheit der Arbeit " und ..Reisen . Wan -

dem und Urlaub " fehlen , so liegt dies imRabmen der

kriegsbedingten KdF .- Arbeft . Die KdF .- Flotte . steht der

Kriegsmarine zur Verfügung . Entgegen allen lügnerischen

Meldungen sind die KdF .- Schiffe samt und sonders wohlbe¬

halten Auch die Arbeit um den Vertrieb des Kd ^
Wagens ist durch den Krieg stark beeinflußt worden . Dennoch

ist die Zahl der Sparer out über 300 000 gestiegen . Stärkste

Beachtung verdient die Arbeit def . Sportamtes der

NSG Kraft durch Freude . Allein die Detnebssport -

Gemeinschaften sind in oiesem 2ahre auf 21000 angewachsen ,

während zu Ende 1938 14 000 Betriebssport - Gemeinschaften

Seftaaen’
SrfoIße , die KdF . innerhalb der Heimat und in

den besetzten Gebieten beschißen waren , dienen nur dem

einen großen Ziele : den deutschen Soldaten und Arbeitern

die notwendige Kraft zu schenken , die nt der Freude und in

bet Bejahung des Lebens wurzelt . .1
Reichsorganisationsleiter Dr . Ley sprach dann von den

Die
^

deutkche Luftwaffe auf drei Kriegsschauplätzen siegreich

Die deutsche Luftwaffe errang in den Kampf¬

räumen des Ostens , übet Großbritannien und über Nord¬

afrika neue Erfolge . Im Osten griff sie an zahlreichen

Stellen wirkungsvoll in den Erdkampf ein und . bombardierte

im Raum um Moskau , wie auch in Nordafrika die Nach¬

schublinien des Gegners . Im Sud - und Mittelabschnitt der

Ostfront wurden innerhalb 24 Stunden nahezu 3 00

sowjetische Kraftfahrzeuge vernichtet . Wie

der gestrige Heeresbericht mitteilte , verloren l» e Briten in

sechs Tagen 91 Flugzeuge ., während bte deutsche Luftwaffe

noch nicht einmal ein Drittel , nämlich 29 , Maschinen em »

büßte . Im europäischen Westraum wurden 23 Britenflu ^ -

zeuge 16 Jäger und 7 Bomber vernichtet . Die deutsche

Luftwaffe verlor keine einzige Jagdmaschine . sondern nur

fünf Kampfflugzeuge bei den fast,täglichen und ständigen

nächtlichen Angriffen , au ) die britische Insel und die brü

Hlrfip Nersoraungsschifiahrt . In Nordafrika schollen Dte

deutschen Jagdflugzeuge .30 britische Säger ab . wahrend nur

ßinß beuticfn 3 <i9DTnQid )in € dctIotch 9iTt0 . Die (xTtölänbct

verloren liier 38 Bomber , denen der ^ rlust von 23 deutschen

Kampfflugzeugen gegenuberstebt . Die . Überlegenheit der

deutschen Luftwaffe , tritt also , auch dort tn Erscheinung wo

die Engländer , rote Mir Zeit in Afrika , keinen Eini atz

scheuen , um einen Erfolg Herauszubolen .

Tausend FahrraddieMhle ht « « is . Sn bet Pariser Bov .

stadt Clignancourt , die an bas Elendsviertel des Flohmarktes

grenzt , wurden in den letzten Monaten rund taufend Fahrräder
gestohlen , ohne datz man der Diebe oder bester gesagt der Diebes¬

banden Ijätte habhaft werden können . Schließlich gelang es durch

Zufall einen Wiederverkäufer zu fasten , der seine Lieferanten

preisgab , und die Polizei konnte eine ganze Kette von Fahrrad¬
diebstählen zurückverfolgen Diese Verfolgung führte nt eine still -

gelegte Garage , in der eine große Zentrale zur Unkenntlich -

machung gestohlener Fahrräder durch Auswechseln einzelner Teile

eingerichtet worden war . Dort wurden nicht weniger als 500

zum Teil bereits zerlegte Fahrräder vorgefunden . Don der

Pariser Vorstadt gingen umfangreiche Lieferungen bi » nach
Lisieur in der Normandie , wo die Räder gegen Butter , Geflügel ,
Kaninchen usw . ausgetauscht wurden . Bis jetzt wurden acht . Diebe

verhaftet . Gegen 15 Personen wird ein Verfahren eingebettet .

Schweres Straßenbahnunglück in Wales . Wie aus Cardiff

gemeldet wird , verlor der Fahrer einer Straßenbahn , mit bet

Bergleute der Abeigorki -Grube im Rhonddy -Tal ( Wales ) be -

fördert werden , an einer abschüssigen Stelle die Herrschaft über

den Wagen . Dieser stürzte um , wobei fünf Bergleute getötet
und 23 schwer verletzt wurden .

Im mittleren Front ..
deutsche Panzerdivision die 10» » » ',™ . . ^ ™ - - -

^
— .,

nahm an einem einzigen Tag 14 im Aicken der bol

scheu Verteidigungslinien liegende Ortschaften .
No r d a b s ck n i t t bewiesen die deutschen Truppen ihre

Überlegenheit . Die Bolschewisten , m Starke von sechs Ba¬

taillonen . versuchten die deutschem Lintensudostrpartsdes

Jlmen - Sees zu überrennen . Der Angriff blieb größtenteils

bereits vor den deutschen Stellungen liegen und wo kleinere

Gruppen der Sowiets eindrangen . , wurden sie von unseren

Infanteristen im Nabkampf aufgerieben . Vor den deutschen

Stellungen wurden über 400 gefallene Sowietarmlsten fest »

Frankfurt a . M . zufammengekommen . Zu Beginn der

Tagung , die der komm . Gauobmann der DAF . Eck leit ^ e .

gab der Gauwart der NS .-Gemeinfchaft ..Kraft durch Rreube

Eauamtsleiter v . Rekowski einen Bericht über die Arbeit

im vergangenen Jahr . 3n einem der sonsten Teile un ere

Eaugebietes fanden 19 423 Rustungsarbefter aus einem

westdeutschen Jndustriegau Aufnahme Bei 1378 Wände

rungen nahmen 40 581 Volksgenosten teil . 80 Rheindampfer

fährten mit 18 604 Teilnehmern konnten durchgefubrt wer

den . In der zivilen Betreuung besuchten 402010 Volksge¬

nosten 978 TbeaterauffLhrungen . 285 750 Besucher die Aut -

führungen der Wanderbühnen und 256 435 Volksgenossen

510 Konzerte . Die Mittel der kulturellen Arbeit waren in

erster Linie das Orchester des Gauleiters und die Rhein -

Mainische Landesbühne . Ganz besonders erfolgreich war

die Volksbildungsarbeit , die mit 1068 236 Teilnehmern ihre

Besucherzahl gegenüber dem letzten Friedensiabr . verdrei

fachte und mit 40 085 Kurfen und Vortragen die Zahl der

Veranstaltungen verzehnfacht hat . Das Sportamt erfaßte

mit feinen Kursen 1227 775 Teilnehmer und führte darüber

hinaus eine Reibe von Großveranstaltungen durch ___ » ur

unsere Soldaten fanden 2850 Veranstaltungen

Besuchern statt . 2n Lazaretten wurden über

Aus Runst und Leben

* Earl Schurichts neuer großer Erfolg in der Mailänder
Scala . Carl Schuricht dirigierte soeben das Schlutzkonzert der
Mailänder Scala vor überfülltem Hause . Er brachte zum ersten
Male in Italien die siebent - Sinfonie von Bruckner und errang
ihr einen tiefgehenden Erfolg und begeisterte Aufnahme .^

Die

Aufforderung des Generalintendanten , Schuricht für den Marz
nach dort zu verpflichten , konnte der Künstler wegen seiner ander¬

weitigen Konzerte im In - und Auslande nicht annehmen . Am
Tage nach dem Konzert veranstaltete der deutsche Konsul Dr .
Weber ein Frühstück zu dem außer Schuricht führende Persönlich¬
keiten der deutschen und italienischen Behörden geladen waren ,
u . a . der Oberbürgermeister der Stabt Mailand und der General¬
intendant .

* Die Ausstellung . Reu « deutsch « Baukunst " in Lissabon , auf
bet auch bie Modelle zur Neugestaltung Berlins durch den
Eeneralbauinspektoi für die Reichshauptstadt , Architekt Speer zu
sehen waren , hat ihre Pforten geschloßen . Die Zahl der Besucher
belief sich während der relativ kurzen Ausstellungszeit auf über
100 000 , ein Erfolg , den bisher in Lissabon noch nie eine Aus -
stellung , nicht einmal eine , die sich mit heimischer Kunst beschäf¬
tigte , aufzuweisen hatte .

* Oberschlesien feiert Eichendorfs . Oberschlesien siebt im
Zeichen der Huldigung seines größten Dichters Joseph Fih . von
Eichendorfs . Zur gleichen Stunde , da an der Wiederkehr des
Sterbetages des Dichters die Jugend in den Schulen Ober «

schiessens auf die Bedeutung des Dichters und seiner Werk « hin -
gewiesen wurde , fand auf dem Friedhof in Neiße am Grabe
Eichendorffs eine stille Gedenkstunde statt . Darauf trat in dem
zu einem kleinen Museum ausgestalteten Eichendorff - Haus , in
dem der Dichter am 26 . 11. 1857 verschieden ist die Eichendorfs -
Stiftung zu einer kurzen Arbeitstagung zusammen . Reichs -

Während drüben , im Haus am Genbarmenmarkt , Fried¬
rich Kaytzler als Oberpriester in Hauptmanns „Iphigenie
in Delphi ^ (über bie wir schon berichtet haben ) fernes Amtes
waltet , wirb im Kleinen Haus des Staatstheaters sein derb -

realistrsches Lustspiel _3 a n ber Wunderbare " ausgemhrt
Das Stück eines Schauspielers , aber fern Schauspieler -Stuck .
Nicht aus dem Spielbebutfnis und aus dem Rollengedächtnis
geschrieben . Ja , ber Zuschauer findet nur schwer eine Beziehung
zwischen ber Hans Sachsschen Primitivität bes Stückes unb ber
sehr fein gestimmten Persönlichkeit des Künstlers , wie wir ihn
von bet Buhne her unb von seinen Betrachtungen unb Gedichten
her kennen . Wollte sich Kayßler vielleicht selber ein Schnippchen
schlagen , überdrüßig ber eigenen Grübelei über Dinge , bte ien -

seits unserer sinnlichen Welt liegen ? In bcm Stück — übrigens
älterer Jahrgang — wird ein Träumerling , bet sich mehr buntt
als seine Dorfgenossen , von den Malefiznachbarn sozusagen einer
Roßkur unterzogen . Was für kindlich -tollen Schabernack treiben
sie mit dem Wolkenkuckucksheimei ! Mit seht behaglicher Brette ,
tm Stil der Tenierschen Genremalerei , wird alles ausgepinselt .
Jsts auch zuweilen eine rechte Gebulbntobe , so darf bcm Stuck
boch nicht der Kunstverstanb abgesprochen werben . Die Figuren
haben Zeit - unb — nieoeibeutschen — Ortscharakter , finb kurios
unb lebensecht gestaltet . — Karlheinz Strout hat sie mit liebe -
voller Bemühung in bie szenische Wirklichkeit umgesetzt . Otto
Wernicke , zum ersten Male im Staatstheater , ist bei tumbe Jan -
mit herzerweichender Wundergläubigkeit und Pein , — eine
glänzende charakterkomische Studie . Florian Kienzl .

ein Kind unter dem Herzen trägt , glaubt an bte ewige Milde
Gottes , an bas Fortbestehen seiner schonen Welt . Sie erscheint
im Dom zu Aachen , wo bei Kaiser , von bußfertigem Volk um -

geben , bes entscheidenden Augenblickes harrt . Statt bes tn

Dumpfem Wahn erwarteten Strafgerichts wirb bie holde Wirk¬

lichkeit in bei Gestalt bet jungen Mutter zum Wunder . . . So
soll das Werk Ausdruck einer „ undogmatischen Frömmigkeit
fein . Aber bei aller Schönheit bet Gedanken unb Verse wird

doch die kirchliche Form mit ihren chorischen unb legenbaten
Bestandteilen als Widerspruch zur überkirchlichen Haltung der

Dichtung empfunden . — Die Regie Peter Stanchrnas tn bet
Volksbühne ist bemüht , bie statuarischen Gruppen zu gliedern , zu
lockern , ein szenisches Leben zu entfalten . Am eindringlichsten
gelingt es ihm naturgemäß , wo sich ber Dramatiker Lutzkendorf
bewährt , in bet Domszene , wenn bte Menge ber Schicksalswende
harrt und bann von einem Glückstaumel ergriffen tpttb . Den
Schauspielern bleiben großenteils deklamatorische Ausgaben .
Liselotte Schreiner gibt den Worten der jungen Frau
solche Herzenswätme und so schönen Klang , Emst W . Borcher
denen des Bauern und Kriegers fo entflammte männliche Kraft ,
daß eine starke Wirkung erreicht wird . Die prachtvoll klingenden
Chore hat Paul Höffer vertont .

wt . Die Engländer wurden durch die unangenehme

Mitteilung überrascht , daß der P e r s o n e no e r kehr am

den britischen Eisenbahnen erheblich etn « e -

schränkt werden muß . Eine Tatsache , dre zum Nach¬

denken Anlaß gibt . Wenn , dre englische Presse die - Ma » ,

nähme damit begründet , daß die Briten ihrebesten
^

Loko¬

motiven an die Sowiets a b g e g e b e u batten , so ist

das mehr als lächerlich . Sie vergaß ihren Lesern zu

klären , wie diese , auf Normalspur gebauten Maschinen aui

den russischen Geleisen , die bekanntlich größere Sou

breite haben , eingesetzt werden sollen . Wenn Deutiwlano

sich zu einer gewissen Einschränkung des Pfl ^ uenverkehrs

gezwungen sah . so ist das nicht verwunderlich , wuchs do »

das von der Reichsbahn zu 6etreuenbe Gebiet wahrend de .

Krieges aus das Fünfsache der Vorkriegszeit an England

aber bat keinen Quadratkilometer Eebieterobertwobr ^
tische Maschinen und Wagen benötigt wurden Die Ursache

müssen allo tn den 'Eingriffen der deutschen Luitwane ve -

gründet liegen und auf die Blockadeschlacht zuruckgehen . Die

Lüftchen Bomben zerstörten rollendes Material und behin¬

dern den normalen Ablauf des Verkehrs . Dre durch dte

deutsche Eegenblockade notwendig gewordene , ständige Um¬

dirigierung einlaufender Schisse belastet ebenfalls das bri¬

tische Eisenbahnnetz außerordentlich . Hinzu kommt noch der

Minister Wirrwarr , über dessen verheerende Wirksamkeit die

britischen Zeitungen ja schon oft geklagt haben .

Allzu durchsichtiges Ablenkungsmauöver

Um von der unerfreulichen Lage , in der sich Groß¬

britannien befindet , abzulenken , stellen die englischen Blat¬

ter wieder einmal den Kampf bes bolschewtftifmen Bundes¬

genossen in den Vordergrund . Die ..Times behauptet die

Schlachten im Osten erreichten nunmehr ihren Höhepunkt .

Das Plutokratenblatt will also den Eindruck erwecken a s

fti die Kraftder Sowiets noch , ungebrochen . Rach der

Vernichtung von nahezu 400 Soroietbtouionen oon dem

Höhepunkt des Kammes zu sprechen , stellt schon eilten

Höhepunkt der Unloßtf und der Verlagenhett

bar . Tatsache ist . daß die Sowiets bereits unausgebildete

Die Brücke sollte hochqehen !

Kumpf » « «inen Flußübergang im Daneztak

3m Osten , Ende November .

Mitten in der Nacht werbe ich aus meinem Erd loch heraus -

geholt : „Sofort zum Ches lommenF ' 3m Halbschlaf ftetge tä ebne

bie Verbinbung zu einer von ben Sowiets noch zah nertetbigten

3l, ^
3c | egebet

’
suU meiner Gruppe zurück Nehme mir Sw " Frei -

williae mit . 3m Morgengrauen marschieren wir — mit biet

MasAnenpistolen ausgerüstet — in Wi » tung M . los . Schon eine

Stunde später erreichen wir ben Fluß . 3n bei Fo ^ne hin unb

wiebet Gewehrschüsse . Aufklärer brausen über uns weg . Sonst

aber hört man nur bas gleichmäßige Gurgeln bes Stromes , an

dessen
'

Ufer wir jetzt entlang gehen . Dichter Nebel hegt über

dem Geiänbe , ber uns fast bte Sicht versperrt . Nur ahnen
können wir , wohin wir unsere Fuße setzen

Da plötzlich eine Jcharte Stimme : „ fialt — wer da ? Bor

uns ein Wachtposten . Wir sagen bie Parole unb fragen nach ber

Brückenstelle . „ Hier ist sie !" Unb wirklich , schon sind rott am Ziel .

Sofort geht es ans Werk , über Sperren hinweg klettern wir

tauf Salb ist bie erste Sprenglabung gefunben unb entschärft .

Problemen der Lebensbetrachtung . Wir Nationalsozialisten ,
so erklärte er , bejahen das Leben , wir kämpfen mr das

Leben unseres Volkes und die Nation . Wir lieben Deutsch¬
land . so wie es ist . Die beiden Welten des Pessimismus
und Optimismus sind in einem steten Kamm miteinander ,
wir aber glauben daran , daß das Gute und Kraftvolle hegt ,
weil die Lebensbejahung der Sinn der . Schöpfung und der

göttlichen Ordnung ist . an die wrr inbrünstig glauben .
Daraus resultiert unsere Moralauftassung früher wie auch

in bie * t neuen , großen Zeit ., unserer Tage . Die Lebenv -

verneinenden , zerstörenden Kräfte dieser Welt , der Bolsche¬
wismus . Juda und Moskau , sie werden fallen ! - Kraft durch

Freude "
ist bereits ein Begriff für diese neue Zett , gewor¬

den . In die höchsten Bereiche der Kunst wurden die brei¬

testen Massen unseres Volkes hineingefuhrt An der Spitze

unserer kulturbeiabenden , lebensfreudigen Nation aber steht

der Künstler von einmaligem Format , steht Adoliv i t I er : .
Unter lebhaftestem Beifall wurde dann ein Telegramm

des Führers an Dr . Ley bekanntgegeben .

B J,, . , . « , TQQ 2 - - - : - - .1 S e t f e l e t s ,

_ ssihen Theater zur Uraufführung kam , ist etn Drama

etrnfaä
’
en klassischen Stils . Ein gedankliches Jambendrama das

den Versuch macht , das Abstrakte kn seine Urheimat , bas Konkrete ,

zutückzujühren . Zuweilen freilich vergönnt es sich der Gestalter ,

zum Lehrer und Prediger zu sagen : , sprich du ! Em Theaterstück
ohne unkeusche Theatralik . Doch keineswegs bat bet Bühnen¬

wirksamkeit , wie ber beträchtliche Erfolg bewesst . Man kann nicht

sagen , Heiselet habe den Stoff nur tote etn Gehäuse benE . Er

hält sich zwar an bie ttbeiliefetung , peranbert m » t wesentlich

bie Grundlagen ber Charaktere , bte bte Entwicklung »nt ersten

Teil bes Shakespeare -Dramas bestimmen . Doch eigenes Erleben

tastet in bet neuen Dichtung nach bcm Gleichnis Das Werk ist

aus dem Geist unb ben Problemen ber heutigen Z - tt entstanden
Sollte in einet Zukunft einer zuruckgtetfen auf diesen Easat so

wirb et hier einen Widerschein der Gegenwart , bet rott ver -

bunben sind , finden - geistiger unb eindringlicher als ber

Schein bes Scheins in ben Älltagsspiegelbilbern der Buhne .

DÄei wirb an bem großen Beispiel bei Geschichte ein ewig -

menschlicher Widerstreit ber Prinzipien mit allzeit gültigen und

rein gefaßten Gebanfen erörtert . Das Drama halt sich ftei von

tendenziöser Absicht , bie Gewichte find ohne Zorn unb . , Eifer

» erteilt Das Prahlern wirb nicht ausgetragen — dazu ist auch

bie Kunst bes Dramas nicht berufen . Aber wohl bte Vollenbung

eines Schicksals soll ben Eestalten nach dem Gesetz nach dem sie

anaetreten , beschieden jetn . Die Gestalt Casars findet sie . D - e

des Brutus vollzieht sich nicht ganz ungezwungen . Als Srutns

von der Ermordung des Cäsars , die hinter der Szene geschieht ,
zurückkehrt durchbricht das Leid um den großen Freund seine

Überzeugung , eine sinnvolle Tat begangen zu haben . — CNe Auf -

fübrung9 unter Heinz Hilperts Leitung ist bedeutend Paul Dahl -

fes Casar hat klare , sichere Form , innere Vornehmheit , uner¬

schütterliches Bewußtsein seiner Sendung , und wir nehmen das

Zucken eines menschlich fühlenden Herzens wahr . Christian
^ ayßlers Brutus hat schöne wannende Gefufilsfraft .

Itelir Lützkendorf nennt seine dramatische Dichtung
•D as Jahr 100 0“ ein Mysterium , weil es die Form lener

mittelalterlichen Spiele annimmt tn denen sich Irbtsches u ^
Werirbisches begegnen . Es beginnt wie ein Drama . Der junge
Bauer nimmt Abschied von Frau und Eltern zieht in den

Krieg . Das weibliche , ftiebewunschenbe und das männliche ,
kämpierische Element werden in dramatischen Gegensatz gebracht .
Aber bas ist nicht bas Grundthema . btlbet nur mit bet Schluß -

bene , der glücklichen Heimkehr bes Kriegers , die Umrahmung
des feanjen . Religiöse Schwärmer ziehen durchs Land prophezeien
den Weltuntergang mit dem Anbruch bes Jahres 1000 , reißen
bas Volk in einen Entsagungswahn hinein . Die Frau aber , die

die Sowjet »

Soldaten . . Arbeiterbataillone und Hilssdienst an die Front

werfen müffln . Offenlwtiiifx iit zer ^Mlnüen .

auch die Rotarmisten unter den Pistolen ihrer Kommissare

no » erbitterten Widerstand leisten . Do » er ist vergeblr » .
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Nächtliches Intermezzo in der Wilhelmstratze
Jeder ist luftschutzverantwortlich , auch der Passant

In den letzten Tagen ging ich die Wilhelmstratze in später
Nachtstunde entlang . Plötzlich sah ich — zunächst mehr erstaunt
wie entrüstet — in einem Stockwerk Helles Licht aus einem der
hohen Fenster auf die Straße fluten . Die Lichtquelle war zwar
keine unmittelbare , aber sie floh fast ungehindert aus schlecht ver -
schlosienen Jalousien nach allen Richtungen aus . Ringsumher
weites Dunkel . Rur dieses eine Fenster zog magisch die Blicke
auf sich. Auf dem nahen Bürgersteige sah ich ebenfalls noch späte
Heimkehrer . Keiner kümmerte sich um diese Lichtquelle . So man¬
cher dachte , es wird schon wieder „ ausgeschaltet " werden .

Lieder Leser , mit diesem Gedanken ist es nicht getan ! Auch
der Pasiant ist mitverantwortlich an der Sicherheit der
Stadt und an der strengen Durchführung der Lustschutzvorschriften .
Ich trat an das Haus heran . Unschwer war an der Lage des
Fensters und am Stockwerk zu erkennen , welcher Klingelknopt ge¬
drückt werden müsie , um den säumigen Zimmerinsasien zu alar¬
mieren . Schwierigkeit machte in der Dunkelheit nur noch das
Auffinden der betreffenden Klingel . Kaum hatte ich geläutet ,
dauerte es keine drei Sekunden und das Licht war ausgeschaltet .
Der Wohnunasinhaber hatte damit seiner Pflicht — aus schlechtem
Gewissen wahrscheinlich — nur „provisorisch " Genüge getan . Denn
es soll ja niemand im Dunkeln in seiner Wohnung sitzen . Sondern
alle Fensterläden muffen so abgedichtet sein , daß man sich des
abendlichen Lichterscheines in der Wohnung ungehindert erfreuen
darf . Doch zunächst war die Gefahr , feindlichen Fliegern eine
Sicht zu bieten und menschliche Wohnstätten zu verraten , gebannt .

Und die Moral von der Geschichte : Wenn du , lieber Leser ,
abends schlecht verdunkelte Wohnungen siehst , unternimm

schleunig st deine Warnungsaktion . Läute an dem betresfen -
den Hause , verständige einen Hausbewohner . Rufe zum Fenster
hinauf , je nachdem es dir so oder so praktischer erscheint . Aber

gehe nicht in der Meinung vorüber : Der Lichtschein ist zwar ärger¬
lich : aber ein anderer wird schon Abhilfe schaffen . Jeder ist zur
Ahhilfe verpflichtet ! Säumige zu mahnen , ist auch deine Pflicht .
Wiesbaden hat im allgemeinen eine sehr vorbildliche Verdunke¬
lungsdisziplin . Ausnahmen können nicht geduldet werden , sp .

Bestimmungen genau beachten !

Feldpostpäckchensperre vom 6. bis 24 . Dezember

Die Verkehrslage vor Weihnachten macht es erforderlich , im

gesamten Feldpostverkehr aus der Heimat für die Zeit vom 6 . De¬

zember bis einschließlich 24 . Dezember 1941 folgende Einschrän -

kungen vorzunehmen :

1 . Das Höchstgewicht der privaten Feldpostbriefsendungen (nur

Rachrichtenposts wird aus 50 Gramm festgesetzt .

2 . Feldpostpäckchen weiden in dieser
'

Zeit nicht angenommen .

Letzter Einlieferungstag 5 . Dezember 1941 .

Hiernach unzulässige Sendungen werden an die Absender zu -

rückgegeben .

Am 25 . Dezember 1941 treten die alten Bestimmungen de ,

bisherigen Feldpostverkehrs wieder in Kraft .

Erhaltung des Volkstums

Di « deutsch « Gemeinschaft dankt d«n Bolksdrutschen

Wenn am kommenden Wochenende bekannt - Schüler oder

Schülerinnen zu uns kommen und eine Spende für den VDA . er

bitten , dann wollen wir sie nicht entlassen ohn « uns m

Gabenlifte eingetragen zu haben . Auch die diesmalige

Sammlung wird wieder von den Schulen durchgezuhrt und wie

schon so oft , werden auch diesmal wieder Lehrerlchaft und Schuler

alles daransetzen , der Sammlung zu einem vollen Erfolg zu

verhelfen . Das Volksdeutsche Heldentum w,rd von iedem «Uten

Deutschen nie vergessen werden . Ungezahlte Volksdeutsche haben

im Glauben an unser Vaterland ihr Leben dahingegeben . 36rc

Söhne stehen heute in den Reihen der deutschen Wehrmacht im

Kamvs gegen den Bolschewismus und seine indischen Helfer . Wer

sein Volk liebt , beweist es einzig durch die Opfer , die er für dieses

, u bringen bereit ist ." Diese Worte des Führers aus »Mein

^ ampf " ^eien uns auch Mahnung für die VDA .-Sammlung . Dre

Volksdeutschen haben ihre Bereitschaft zum Opfer bewiesen , danken

wir ihnen hierfür durch unsere Spende . p -

Was jeder Wiesbadener gesehen haben mutz

Di « Lustschutz -Ausstellung am Luisenplatz

Schon mehrmals hat das „W . T ." auf die beachtliche Luft¬
schutzausstellung verwiesen , die nur noch wenige Tage das

Ereignis des Luisenplatzes bilden wird . Die Mühe , die sich dre

örtliche Luftschutzleitung in Wiesbaden in engster Zusammen¬
arbeit mit dem SHD . gemacht hat , findet ihren dankbaren Wider -

hall bei den ungezählten Besuchern , die bisher — an einem der

letzten Sonntage waren es über 2200 — die Ausstellung und ihr
reiches unterrichtendes Material kennengelernt haben .

Jeder einzelne Besucher , so ließen wir uns von zuständiger
Seite versichern , erklärt , daß er dank dieser Ausstellung erst so
recht einen anschaulichen Begriff vom Wesen und Umfang der ver¬

schiedenen Luftschutzausgaben vermittelt bekommen habe .

Zweck und Sinn der Ausstellung liegt auch gerade in

dieser zwingenden Wirkung auf den einzelnen Betrachter : Es geht
nicht so sehr darum , die verschiedenen Typen der feindlichen Ab -

wurfmunitlon zu zeigen , als vielmehr darum , der Bevölkerung die
Mittel und Wege zu weisen , wie man sich am besten gegen diese
Abwurfgesahren schützt . Eine höchste Lustschutzdisziplin fetzt die vom

Blick auf Me praktischen Luftschutz -Rettungs - und HilssgerSt «

(2 Photos : „Tagblat t " .)

M .

Arlaubsbescheinigung notwendig

Zur Regelung des Fremdenverkehrs im Winter 1941/42

Der Staatssekretär für Fremdenverkehr Hermann Efser hat
eine Anordnung erlassen , daß die Kur - und Erholungsorte in

diesem Winter zu Zwecken der Erholung nur solchen Volksgenoffen

zur Verfügung zu stellen sind , die kriegswichtige Arbeit leisten
und der Erholung bedürfen , in erster Linie also den beurlaubten
Soldaten und den in kriegswichtigen Betrieben Beschäftigten farnt

ihren Angehörigen . Da die Unterkünfte in den Winterverkehrs¬
orten seit Wochen und Monaten vorausbestellt sind , ist allen

Hotels und Pensionen , aber auch allen Privatzimmervermletern
die Verpflichtung auferlegt worden , diese Vorausbestel¬

lungen nachzuprüfen und sie rückgängig zu machen , wenn
der Bewerber nicht zu den bevorzugt zu berücksichtigenden Volks -

S
- n gehört . Die Beschaffung des Nachweises der Voraus -

en ist so einfach wie möglich gestaltet ; tn bet großen Mehr¬
er Fälle genügt der Hinweis auf den Urlaubsschein der

Wehrmacht , des Reichsarbeitsdienstes usw . oder eine Urlaubsbe -

scheinigung des Betriebes oder der Behörde . Die Prüfung mutz

jedoch mit aller Strenge durchgeführt werden .
Wer in Winterurlaub reisen will , wird , weckmaß,aerweise

dem Beherbergungsbetrieb den notwendigen Nachweis vorher em -

senden — Für alle Volksgenossen , aber muß in diesem Winter dl -

schon oft wiederholte Mahnung gelten , daß sie nicht dringend er¬

forderliche Reisen unterlassen ; der Platz in der Eisenbahn und m

den Fremdenverkehrsorten gehört den Volksgenossen , die der Er¬

holung am notwendigsten bedürfen .

— Mi « gebenden am 28 . Nov - mb - r : des 1680 in Rom ge¬
storbenen Bildhauers und Baumeisters Giovanni Lorenzo

Bernini , geboren 1598 in Neapel . Er war der Vollender des

italienischen Hochbarocks . — 1794 starb tn Onetda Eounty , New

York , der 1730 in Magdeburg . 8 °boreue Eeneralmspektor der

nordämerikanischen Armee Friedrich Wilhelm v . Steuben Er

stand seit 1747 im preußischen Heer , 17? 7 ®'

omerita Zeitweilig war er Eeneralstabschef Washingtons . —

1851 starb nt Gräfenberg inSsterr -Schlesien l799 dortselbst ge -

borene Begründer bet Kaltwasserheftkuren Vinzenz P r t e ß -

n i 6 __ 1876 starb in Dorpat bet Naturforscher Karl Ernst

v . Baer , geboren 1792 auf Gut Piep in Estland Er hat sich

um die Entwicklungsgeschichte der Tiere bestmdere Verdienste er¬

worben . Seine zahlreichen Schriften zeichnen sich durch philo¬

sophische Tiefe und Allgemernverstandlichkeit aus — 1889 starb

in Jena Richard v . Stilmann , geboren 1830 tn Leipzig , der

unter dem Decknamen Leander das Märchenbuch .^
Träumereien an

französischen Kaminen " schrieb . Er war jedoch auch einer bet fiel *

vorragenbsten Chirurgen bet vorantlseptlschen Zeit und machte sich

später um bie Einführung der antiseptischen Wunbbehanblung ver¬

dient — 1898 starb in Kilchberg bei Zurich Eonrab Ferdlnanb

Me ' yer , geboren 1825 in Zürich . Erst m reifem Mannesalter

fühlte et seine Berufung zum Dichter , bie bann durch seine

Balladen unb geschichtlichen Erzählungen bestätigt würbe sowie

durch die Dichtung „ Huttens letzte Tage die zugleich seine end¬

gültige Wendung zum Deutschtum bedeutete — 1917 Bat bte

Sowjetregierung um Waffenstillstand . — 1939 kowiet -

rußland den Nichtangriffspakt mit Finnland — Am gleichen Tage

wurde der britische Hilfskreuzer „Rawalpindi von deutschen See¬

streitkräften vernichtet . _______________

Dramaturg Dr . Rainer Schlösser , der di - Präsidentenschaft der

Eichendorfs -Stiftung übernommen hat , sprach über bte 3uluntts
aufaaben bet Stiftung bet er bie tatkräftige Unterstützung durch

ÄmtniVer St ^ ebbels , Reichsleiter Baldur von SchitaS
unb Reichsjugendführer Atmann versprechen konnte Dr . Schlosser

stellte die Forderung der auf 25 Bande angelegten großen

kritischen Eichenborn -Ausgabe m Aussicht , von derbisher

11 Bände erschienen sind , ferner die Fortsetzung der Brief -Au ^ abe

und die Pflege aller Eichendorff -Stiftten im Reich Das Werk

des Dichters soll durch planvolle Aufführungen und Dortrage so
verbreitet werden wie es sich für den Dichter gebührt , dessen

lebendige Flamme wachzuhalten schöne Ehrenpflicht , m heutigen

Deutschland ist . Am Abend fand int Stadttheater K a t t o w t tz

eine Aufführung der Eickendorffsch - n „ Freier durch das Berliner

Schiller -Theater statt . Auch in Tesch en und Eletwitz

fanden zum Eichendorfs -Tag Gedenkfeiern statt .
* „ Meistersinger " in Kopenhagen . Richard Wagners „ Meister¬

singer " sind nach einer achtjährigen Pause vom Königlichen
Theater in Kopenhagen wieder auf den Sptelplan gesetzt worden .
Die Neueinstudierung , bie jetzt zur Aufführung tarn unb bie

insbesondere durch bie Besetzung aller Rollen mit dänischen
Kräften bemerkenswert ist , fand lebhaften Beifall bes vollbesetzten
Hauses Unter ben Hörern war auch bet dänische Kronprinz .

* Musikdirektor Fli - gu - r gestorben . In Witten starb Musik¬
direktor Hugo Fliegner , der im Jahre 1912 mit der Gründung des

Städtifchen
'
Orchesters tn Witten beauftragt wurde , dessen Letter

et dann 25 Jahre lang war .
* Werner Egks „ Georgien " kam im Turiner Rundfunk unter

Leitung des Stuttgarter Generalmusikdirektors Herbert Albert

our Au iührung,n hatte mit zwei Konzerten , bie er in

Athen Dirigierte , Bei überfüllten Sälen großen Erfolg .
* Haydns „ Schöpfung " in Athen . Das Griechische Sinfonie¬

orchester begann feine Winterkonzerte im Athener Konservatorium
mit einer Aufführung von Haydns „Schöpfung

" unter bet Leitung
von Ph . Ockonomibes .

* Heidemarie Hatheyer , bie in bem Lieben - iner -Film der
Tobis Ich klage an “ einen beispiellosen Erfolg errang , wird in
bem unter bet Spielleitung von Paul Verhoeven stehenben
Tobisstlm „Die Nacht in Venedig " in einer heiteren Rolle zu
sehen sein Sie spielt eine junge Stenotypistin , bte ein Preis¬
ausschreiben für einen Aufenthalt in Venedig gewinnt .

* Die neueste Oper Paul Eraeners „ Schwanhild " wirb am
4 .. Januar 1942 in Köln in der Inszenierung von Generalinten¬
dant Spring zur Uraufführung kommen .

Modell eines englischen Fallschirmspringers

AW

Feinde beabsichtigten Schäden ans einen unwesentlichen Bruchteil
herab unb schützt vor allem bas erste Gut bes Volkes , bas
Menschenleben . Schlechthin Darf es überhaupt keinen Wies¬
badener geben , der diese Ausstellung nicht gesehen hat . Darum

nützt die wenigen noch verfügbaren Tage der Schau auf dem
Luisenplatz !

Was sehen wir in der Luftschutzausstellung ?

Gleich am Eingang können wir die vollständige Ausrüstung
eines abgesprungenen englischen Fliegers studieren . Das lebens¬
große Modell trägt die sog . Kopfhaube mit bem Kehlkopf¬
mikrophon , womit sich bie Besatzungsmitglieder während bes

Fluges verständigen . Sehr interessiert bet englische Fallschirm

mit (einen 48 Quabratmeter Fläche . Anschließend sehen wir bie

og . Leuchtbomben unb Leuchtmtnen . Nach Abwurf

lösen sich biefe von bet äußeren Hülle unb haben eine zwischen
acht unb zwölf Minuten variierende Brenndauer . Wit lernen

ferner einige B t a n d p l ä t t ch e n - Arten kennen , sowie bte

Kanisterform , mit bet bet Feinb eine brennbare Phosphor ,

löfung abzuwerfen versucht . Wir w fffen , daß eine energische Ab -

wehr mit ben Mitteln Sanb unb Wasser schon jebesmal bte

feinblichen Branbstiftungspläne im wahrsten Sinne bes Wortes
im Keime erstickt hat . Weiterhin sehen wir bie verschiedenen
Typen von ben kleinsten bis zu ben schwersten Bomben . Rethen -

weise staffeln sich bie einzelnen Bombengrößen bis zur Luft -

mine . . . . .
Der Schutz gegen die feindliche Abwursmunition

Außer der feindlichen Abwursmunition zeigt die Ausstellung
( und dies ist eigentlich der Brennpunkt der Veranstaltung ) bte

Geräte bie gegen all biefe Gefahren aus bet Lust vielseitig
unb mit Erfolg angemanbt werben . Wir lernen bie Hilfsmittel ber

Jnstanbfetzungstrupps bes SHD . kennen : bas 2 i ä) t a g g t e g a t ,
wodurch Kraft unb Lichtstrom erzeugt wirb , ber bi - Arbeitsgrup¬
pen wahrend bes Angriffes in verschütteten Räumen rasch und

sicher arbeiten läßt , ben Preßlufthammer unb bas sog . Bohr -

gerät bas es erlaubt , im Ernstfälle binnen kürzester Zeit
einen Durchbruch durch Häuserreihen zu erzielen , um verschütteten
Menschen zu Hilfe zu kommen . Mit Hammer und Meißel wäre es
da nicht allem getan . Vielfach ist die umsichtige Anlage von

Sprengladungen geboten , um die ersten Hindernisse freizulegen und
um di - notwendigen Durchbrüche in einer wesentlich kürzeren
Zeit , oft in nur wenigen Minuten , zu bewerkstelligen .

Wir sehen ferner das leistungsfähige Schneidegerät ,
bas bann angewandt wird , wenn eiserne T -Träger das Vor¬
dringen des Einsatztrupps verzögern . Selbst schwerste Eisenträger
werben in kürzester Zeit von ben fachmännisch beftausgebilbeten
SHD .-Männetn durchschnitten

Den Besucher fesselt vor allem auch bie übersichtliche Dar¬
stellung bet Hausluftschutzgeräte : Da sehen wir bie
handlichen Beil - , Art - unb Pickelformen , ferner bie fahrbaren
Feuerspritzen , ben Schlauchwagen mit Hybranten , bie einfachere
Kübelspritze usw . Rettungsstellen unb einzelne Firmen stellen
ihre Erzeugnisse aus : Wir sehen bas genaue Modell bes zweckmäßi¬
gen Luftschutz -Sanitätskastens , ben hygienischen Kasten , den Sand¬
kasten und anderes mehr .

Einen wirksamen Abschluß ber Ausstellung bietet bie sehr an¬
schauliche Silbertafel mit Bilbbokum - nten über Art unb
Wirkung feindlicher Abwursmunition . sp .

— Aus dem alten Wiesbaden . Wir ergänzen unb berichtigen
unsere in ber Mittwoch -Ausgabe bes „SB. T ." unter biefer Über¬
schrift erschienene Notiz : Der Saalbau „ Kaiserhalle " Befanb sich
nicht in ber Dotzheimet Straße 19 , sondern Bahnhofstraße 22 . Der
Saalbau in bet Dotzheimet Straße hieß ursprünglich „Römetsaal "

,
später „ Kaisetsaal " Es banbelt sich also bei bem zweiten Theater
für SBiesbaben um ben Vorläufer bes Residenztheaters , bas am
Ostersonntag 1892 unter Commisstonsrath Hasemann er¬
öffnet würbe .

— Som Rundfunk . Unter bem Titel „Die Auslese " beginnt
am Samstag um 19 .30 Uhr eine Sendereihe mit kleinen Werken
großer Meister , bargeboten von ben besten Instrumentalisten . In
bet ersten Senbung spielt Pros . Bernharb Seemann , begleitet
von Helmut Hibeghetii , Werke von Mozart , Schubert , Reget
unb ManSn . — Karl Schmitt - Walter wirkt in ber Sen¬
bung um 20 .20 Uhr mit

— Das „W . T ." gratuliert . Am Sonntag feiern die Ehe¬
leute Friseurmeister Wilhelm Merg unb Frau Marie , gebotene
Fuckett , Östlicher Straße 1 , bas Fest ihrer silbernen Hochzeit .

— Eisernes Sparen und Lohnhöhe . Der Staatssekretär im
Reichsfinanzministerium Reinhardt teilt mit : Mancher Ar¬

beiter befürchtet , daß falsche Schlüsse hinsichtlich der Höhe seines
Lohnes gezogen werden könnten , wenn et eisern spart . Diese
Befürchtung ist durchaus unbegründet . Wer heute eisern spart ,
tut es nicht , weil etwa sein Lohn zu reichlich bemessen wäre . Das
eiserne Sparen wirb in ber Regel burch triegsbebingte Ein¬
schränkungen im Verbrauch ermöglicht werben . Der eiserne
Sparer erfüllt bemgemäß bas oberste Gebot unserer Kriegswirt¬
schaft . Er nimmt gegenwärtig Einschränkungen seines Verbrauchs
vor unb legt bie auf biefe Weise eingesparten Beträge in Form
eines eisernen Sparguthabens zurück bis zu bet Zeit , in bet bie
Schranken auf bem Warenmarkt gefallen sein werben . Es würde
ein Verbrechen sein , wenn ein Unternehmer baraus , daß feine
Eefolgschaftsmitglieder eifern spaten , schließen würbe , bie Löhne
ber Eefolgschaftsmitgliedet seien zu reichlich bemessen .

— Melrutenausbilbung bei bet SA .-Siandart - „Feldherru¬
halle

" . Der Stabschef ber SA . nahm in Begleitung hoher SA .»

Fiihret unb Offiziere bes Wehrstabes an ber Abschlußbesichtigung
von Rekruten einer Ersatzkompanie teil , bie vom Divisions -
Kommandeur in Anwesenheit anderer Offizier - ber Wehrmacht
burchgefühtt wurde . Di - Kompanie stellt ben Ersatz für bas
Infanterie -Bataillon „ FeldherrnHalle

"
, bas gegenwärtig im Ein¬

satz an ber Ostfront steht .

Die Welt der Frau

Wer am Weg « baut . . .

hat viele Meister . Dies alte , aus bem werttätigen Leben ge¬
wachsene Sprichwort , bas gern unb viel unb oft ein wenig falsch
angewendet wird , gehört zu d - n Wahrheiten , bie , ob gewandelt
in Form und geweitet in Grenzen , immer sinngemäße Gültigkeit
haben . Denn bas Menschenleben , selbst wenn es eines jener ganz
stillen ist , bas abseits irgenbeiner Straße beheimatet ist — und
auch dieses noch hat in der Resonanz , die es irgendwo doch gibt
unb finbet , beim ohne leisesten Widerhall ist Leben ungelebt , ben
Kontakt gefunben — ist mit Dasein , Tat unb Tun eingereiht in
höheren Lebensprozeß unb verpflichtet zur Verantwortung . Daß
man nicht ganz einfach leben kann wie man will , daß man sich
nicht außerhalb ber Dtbnungen unb Gesetze bes Lebens stellt , ist
unmöglich — ober man wirb scheitern . Wir haben ja alle ein Stück
Weg zu gehen , mancher liegt versteckt unb lieblich beschattet ,
mancher ist Breit , betriebsam unb Schnittpunkt unb Wegweiser für
viele kleine Pfade , bas ist verschieden schicksalhaft bedingt , aber
ein Wegstück ist jedem Leben vvrgezeichnet . Und alles Tun und
Sein , das wir als Pflastersteine ober Ruhesitze ober Zaun um
uns herum aufbauen , liegt im Brennpunkt .

Wie es im täglichen Lauf Menschen gibt , bie ihr Haus mit
blintenben Fenstern unb schöner Architektur nahe bei Straße
bauen , bamit es gesehen werbe , bannt es die Verbindung zum
Strome , zur Welt habe , unb anbere , bie bie Mauern , bie ihr Heim
umfassen , in ben stillen Atem eines © artens stellen , so ist es auch
in ben seelischen Bezirken . Allein , der lauschige Garten schützt nicht
vor Gefahren , es nimmt auch die Abgeschiedenheit des Platzes
nicht die Verantwortung von uns , die wir einzulösen haben . Wir
müssen lebend und handelnd für uns einstehen , mit jedem Schritt
offenbaren mir unser Wesen unb müssen es hinnehmen , gemeistert
zu werben . Wir haben bas nicht gern in ber heimlichen Über¬
heblichkeit unseres Jchs , es ist ein Stachel , ber uns Blutig reißt .

Wer aber in bas hell - Licht bes Weges tritt , daß er gesehen wirb
unb auch sich selber klarer werbe bort , ber setzt sich ber Möglichkeit
unb Rotwenbigkeit bes Kritisiertwerdens aus . Nun mag man
denken , daß es denen , bie aus ehrgeizigem Drang ober aus innerem
Bebürsnis sich in ber Helle bes breiten Weges anfiebelten , recht
geschähe , wenn man Steine auf sie wirft ober sie auslacht . Es iinb
aber gar nicht nur bte Besonderen unter uns , die da heiaustieten
— bas ist bet Irrtum , hinter den mir so gern kriechen — , mit jeder
kleinsten Tat , wenn wir sie in der hohen Verantwortung tun bie
sie erheischt , treten wir in ben Kreis , bie Gemeinschaft bewußter
Lebensführung . Unb wo wir fehlen unb versagen , aber auch wo
wir groß unb stark sind , wird das Wort der anderen , — bie nicht
immer wirklich reifer unb besser finb , nur oft kecker unb beweg¬
licher — uns anrufen .

Es wäre töricht , zu glauben , man könne still unb ungesehen
sein Lebensschifflein steuern , man muß für jebes Wort und jebe
Tat einstehen können wenn es geforbert wirb Unb es wirb ge -
fotbert ! Du Mensch , der du Fackelträger bist , wappne dich mit
Stolz unb Demut , mit Festigkeit unb milbem Sinn ; du Mann bet
bu ehrlich unb tapfer dich mühst , auf ber Lebensleiter zu stehen ,
trage ben Kopf frei , wenn man bich meistert , aber nimm bi¬
guten Samen in bein Herz hinein Du Mutter , bie bu beinen
Kinbern Vorbilb leben müßtest ; bu Frau , bie ben Lebenskamera -
ben verstehen unb lieben sollte , wie er nun einmal ist ; bu Mädchen ,
das die untergeordnet - Stelle im Beruf gewissenhaft auszufüllen
hast , als ob des der wichtigste Posten bes Geschäfts wäre — inbein
wir alle eine Lebensaufgabe tragen , haben wir bie Verantwor¬
tung . Unb Verantwortung haben , heißt auf bem Wege stehen und
gehen im Lichte , daß alle einen sehen können .

Wer am Wege baut , hat viele Meister .
Abele P l ü s ch k e.

Freitag : Verdunkelung von 17 .30 Bis 9 .00 Uhr
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Wann scheint der Mond im Dezember ?
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Gleich zu Beginn des neuen Monats , in der Nacht vom
3 . zum 4. Dezember haben wir Vollmond . Die übrigen Mond¬

phasen sind aus der vorstehenden Tabelle abzulesen , die links und
rechts die Tagesdaten , oben und unten die llhrzeiten aufweist .

— Auszeichnung . Der Obergefreite Alfred Müller ,
Herbert - Norkus -Stratze 25 , wurde mit dem Eisernen Kreuz
TT Klasse ausgezeichnet . — Das Eiserne Kreuz n . Klasse erhielten

ferner der Gefreite Erich Landler , Schwalbacher Straße 8o ,

Unteroffizier Franz Eassmann , Adelheidstrahe 69 , Angehörige
des SA .-Sturmes 1/80 „ Karl Ludwig " .

— 19 Millionen RM stifteten die Soldaten für das DRK .
Auch die Wehrmacht hat sich am Kriegshilfswerk für das Deutsche
Rote Kreuz ebenso wie die Heimat wieder beteiligt . Das Ober¬
kommando der Wehrmacht gibt jetzt das Sammelergebnis der

Wehrmacht für das zweite Kriegshilfswerk für das Deutsche Rote

Kreuz 1941 bekannt . Es beträgt nach den bisherigen Meldungen
19 000 695 .59 RM . Dieses Ergebnis bedeutet gegen das Voriahr
eine Steigerung von über 100 % .

DissbaLsn - Sisbrich

Entgangener Weihnachtsbraten . Ein Siedler an der Tannen -

bergstraße hatte am letzten Sonntag noch sein wertvolles Zucht -

kanmchen seinem Besuch gezeigt . Als er kurze Zeit darauf wieder

danach sah war es verschwunden . Man glaubte zunächst , daß der

Stall offen gestanden habe und das Tier weggelaufen sei . Run

hatte aber jemand zwei kaum schulpflichtige Kinder mrt einem
Sack in der Gegend gesehen . Es wurde nachträglich Anzeige bei

der Kriminalpolizei erstattet , die in ganz kurzer Zeit den Verbleib
des Kaninchens in einer Wohnung , n der Rahe der Siedlungen
ermitteln und es seinem erfreuten Besitzer wohlbehalten wieder

zustellen konnte . Wahrscheinlich wollte man das Tier für Weih¬

nachten fettfüttern .

Wlasbadan - Sonnsnbsr g

Eine schreckliche Bluttat . Rach einer ehelichen Auseinander¬

setzung erschoß ein etwa 38 Jahre a ter Mann tn der hiesigen

Flandernstraße seine beiden Kinder , einen Jungen und ein Mäd¬

chen im Alter von vier und sechs Jahren , als die Frau dasZnnmer

verlaßen hatte . Dann tötete der Mann sich selbst . Dre Schuld

an der Zerrüttung der Ehe ist durch das Verhalten des Mannes

U '
Ein Konzert zugunsten des Kriegs -WHW . veranstaltet der

MEV . „Concordia " am Sonntagnachmittag in der Turnhalle
unter Mitwirkung von Solisten .

Sport und Spiel

Leibesübungen nun erst recht !

A - frus des Reichssportsührers

6et °
Äametal >

"
en und Kameradinnen ! Helft helfen ! Macht die

Parole wahr : „ Leibesübungen nun erst recht !
von T s ch a m m e r .

„Der deutsche Sport lebt ! Seine junge Mannschaft steht

geschloßen an der Front , und die anderen , auch die Frauen , stehen
tm härtesten Kriegseinsatz ; trotzdem lebt er . Richt als " gendern

Zeitvertreib , als etwas im Kriege überflüssiges . Er lebt , weil

« ein kör — - - - - -- - - Volkes
. ict und charakterlicher Krastquell des Volkes

geworden ist . Niemand weiß bester als ich , wieviel Muhe und

Arbeit das kostet . Nur eine ungewöhnliche Liebe und Hingabe

haben dieses Durchhalten bisher ermöglicht . Wir sind uns dabc ,

stets bewußt gewesen , daß wir nicht nur für unsere Soldaten -

Kameraden unser eigenes Gut unversehrt erhalten
^

wollen ,
wir wisten vielmehr , daß wir darüber hinaus eine sewftoerstand

liche Pflicht am deutschen Volke zu erfüllen haben . Mehr als

jemals muß uns dieses Bewußtem > nh ' es e m Winter

durchdringen . Den gewaltigen, , weltgeschichtlichen Leistungen
unserer Soldaten soll wenigstens tn bescheidenem Maße die Hin¬

gabe der Heimat entsprechen . Kriegswinter sind nicht leicht .. auch

der kommende wirb deshalb seine Forderungen an uns stellen .

Jeder , der - kann , hat die Pflicht , zu helfen : und wir können

helfen ! Wie , das ist jedem von Euch klar : -

Zum ersten durch geschickte und fleißige Durchführung von

turnsportlichen Wettkämpfen . Hier geben wir gutes - Beispiel
der Körperertüchtigung , zugleich vermitteln wir vielen Millionen

von Zuschauern Freude und Entspannung . Zum zweiten durch

Vorführungen . Wir werden Vorfuhrungsgruppen zusam¬

menstellen und mit ihnen eine große Anzahl von beispielhaften

Hallen - und Saaloeranstaltungen . Diese Vorführungen werden

den Sinn der deutschen Leibeserziehung künden , „zugleich aber

hohe Feierstunden zur Stärkung von Herz und Gemüt sein Zum
Dritten wollen wir uns auch auf unsere bewahrten nachbar¬
lichen und örtlichen Schauturnen besinnen . ,Sie geben für
viele llbungsstunden Anregung und Zielsetzung für den Tag , der

Veranstaltung ein willkommenes zertgeniaßes Fest . Zum Vierten

haben wir unseren großen Turn - unso Sport - llbungs -

betrieb und unfere Eemeinschaftsabende innerhalb

unserer vielen Gemeinschaften . Gerade sie sollen eine Quelle der

Erholung und frohgläubigen Kameradschast werden .
Es ist ein wahrhaft gewaltiger Plan aufgestellt . Alle unsere

Möglichkeiten , den Lasten dieses Winters mit unseren Mitteln zu

wiberstthen . sind darin berücksichtigt . Sein Ziel ist , ine Leibes¬

übungen für die Sache der Volksgemeinschaft einzusetzen ! Seme

Parole lautet : „ Leibesübungen nun erst recht ! . . „
Zur Durchführung dieser Parole brauche , ch jeden einzelnen

von Euch , meine Kameraden und Kameradinnen Daher rufe ich

Euch zur Mitwirkung auf . Unsere Aufgabe ist volkspolitisch

wichtig sie wird von den höchsten Stellen des Staates und der

Bewegung unterstützt . Sie durchzuführen , macht uns wieder ein¬

mal stolz , um so stolzer je größer die Schwierigkeiten iineinzelnen

fein werden , sie zu meistern . Aber daß sie gemeistert wird , überall
in Stadt und Land , des 6tn ich gewiß . Die große Ausgabe werd

an keinem vorübergehen ! In den nächsten Wochen weü >en Euch
Eure Bereiche , Gaue , Bezirke und Kreise ine Einzelheiten

lPolizeisportverein Wiesbaden ) 180 , 166 , 156 , 5(L , 4 5entU0

( Schützenverein Waldstraße Wiesbaden ) ISO , 161 159 , 500 ,
5 . Pfenning (Sportschuhen 1921 Wiesbaden ) lW , 151 , lo5 , 482

6 . Kimpel (Postsportgemeinschaft Wiesbaden ) 179 hegenbfiet ,
157 kniend , 141 stehendfrei , zusammen 477 Ringe .

Ringer -Meisterschaften oo » Hesten -Rastau

Um die Mannschaftsmeisterschaft von Hessen -Nassau im Mann¬

schaftsringen kämpfen in diesem Jahr Reichsbahn -SE
^

Hanau
^

der AK . Mainz -Weisenau , die KSE . Adlerwerke/Eckenheim in

Frankfurt und die RSE . Rotweiß Frankfurt . Die Kampfe be¬

ginnen am 7 . Dezember und sollen bereits mit dem 11 . Januar

ihr Ende finden . Im einzelnen lauten die Termme : 7 . Dezember
(Rückkampf 28 . Dez .) : Adler/Eckenheim — Reichsbahn Rotweiß

Frankfurt ; RSE . Hanau - Mainz -Weisenau ; 14 . Dez (Rück¬

kampf 4. Jan .) ; Mainz -Weisenau - Adler/Eckenherm - RB Rot -

weiß Frankfurt - RSE . Hanau ; 21 . Dez (Ruckkampf 11 - J - " -) '

Adler/Eckenheim — RSE . Hanau ; Mainz -Weisenau — Reichsbahn
Rotweiß Frankfurt .

Europa -Boxmeisterschaften 1942

Die Europameisterschaften der Amateurboxer sind in diesem

Jahre ausgefallen . Ausgehend von dem Gedanken , daß die

Förderung der europäischen Sportbeziehungen „ auch tm Kriege
keine Unterbrechung erfahren soll , hat der Präsident des Inter¬
nationalen Amateurboxverbandes , Oskar S .oderlund (Stockholm ) ,
für 1942 Europameisterschaften ausgeschrieben und mit der Aus¬

richtung Deutschland betraut . Der RS .-Reichsbund für Leibes¬

übungen wird die Europameisterschaften vom 21 . bis 25 . Januar
voraussichtlich in Breslau veranstalten .

*

Die slowakische Fußballelf , die am 7 . Dezember
in Breslau gegen die deutsche Nationalmannschaft spielen wird

bestritt in Preßburg ein weiteres Übungsspiel . Sie siegte mit
7 :2 (3 :2 ) Toren über den Deutschen SK . Preßburg . Weitere

Übungsspiele finden am 30 . November in Preßburg und am
4 . Dezember in Sillein statt .

| Wissen Sie schon . . . ?
~

|
. . . wie wenig das schlechthin bekannte
Bild der Geisha dem wirklichen
japanischen Frauenideal entspricht ? — Die
japanische Frau vertritt heute wie die
deutsche Frau in fast allen Berufen des
japanischen Wirtschaftslebens ihre Stel¬
lung . Die Neugründung einer japanisch -
deutsch -italienischen Frauenarbeitsgemein¬
schaft, die sich als Ziel gesetzt hat , die
Beziehungen unter den Nationen zu
fördern , beweist , daß die japanische Frau

_______________ nicht die vermeintliche Sklavin ist oder
die verspielte Geisha der Operette . Die Geisha ( gespr . gehscha )
jenes Mädchen , das in den Teehäusern durch ihr freundliches
Wesen die männlichen Gäste unterhält , ist ein Überbleibsel jener
romantischen Eeifteswelt Nippons , welche der japanische Staat
gegenwärtig mit den neuen Anforderungen zu verbinden sucht ,
vor die sich eine Macht gestellt sieht , die einen Lebensraum ver¬
teidigen will . ( Zeichnungen : Deike , M .)

Turnerische MeisterHasse in Mainz

Am 6. und 7 . Dezember 1941 finden in der Stadthalle
in Akainz die R e i ch s w e t tk a mp s - „ der Metster -

klasse im Gerätturnen Jahrgganae 1918/23 ,

statt . Sie sind die dritte Veranstaltung dieser Art . Erstmalig
wurden sie am 21 ./22 . Januar 1939 tn ® eta und zum zweiten
Male am 18 ./19 . Januar 1941 in Kass e l durchgefuhrt . Neben

den deutschen Eerätmeisterschaften dre alllahrlich den Leistungs¬

vergleich der Männer bringen , find diese Reichswettkampfe das

bedeutsamste turnerische Ereignis des Jahres . Sie stellen die

große Leistungsprüfung des turnerischen Nachwuchses dar und

bilden den Wschluß einer umfangreichen Lehrarbeit , die in acht

Arbeitsgemeinschaften (Danzig , Berlin , Hamburg , Leipzig Dort¬

mund , Frankfurt a . M . , Stuttgart und München ) leit Februar
1941 in Gestalt von Wochenendlehrgangen zur Durchführung ge -

kommen ist . Rund 150 Jungturner aus allen Gauen Eroßdeutsch -

lands nahmen an dieser Schulung teil . Darunter em ganzer Teil

noch im HJ .-pflichtigen Alter befindlicher hervorragend veran -

lagler junger Turner . Die Reichswettkampie der MeisterNasse tn

Mainz werden den Beweis erbringen , baß wir , über hervor -

ragenben Nachwuchs auf dem Geb,et unseres schonen deutschen
Gerätturnens verfugen . Jede einzelne Eeratubung wird sichtbar

beweisen , ein wie hervorragendes Mittel der Erziehung , ins¬

besondere auch des jungen deutschen Menschen , zu Kühnheit und

Mut zu Härte , zur Körperhaltung und Korperbeherrschung zum

restlosen Einsatz des ganzen Kerls unser deutsches Gerätturnen
I’eU% äfe

‘
diese Reichswettkämpfe im dritten Kriegsjahr stattfinden ,

so als wäre tiefster Frieden , ist an sich eine erstaunliche Tatsache ,
die nicht nur die Bewunderung des Auslandes verdient . Daß
sie aber bei stärkster Beteiligung , ja , mit einem Meldeergebnis ,
das alle vorausgegangenen Veranstaltungen tn den Schatten stellt ,
vonstatten gehen kann , ist ein unleugbarer Beweis für den unge¬
beugten Lebenswillen und die unverwüstliche Lebenskraft des

deuffchen Lölkes .

Sporl - Rundscha «

Wiesbadener Schützen in weiterem Entjcheidnngskampf

Wiesbadener Anwärter für die Eauauswahlmannschaft hatten
unter erschwerten Bedingungen aus den Schiegstanden des Polizet -

sportvereins Wiesbaden ihre weitere Beständigkeit unter Beweis
zu stellen und unter Aufsicht des mit diesem Schießen beauftragten
Kreisschützenführer M S l l e r das zu leisten , was von einem aus¬
erwählten jungen Schütze » heute verlangt wird . Die Bedingungen
waren : Jeder Schütze hatte 60 Schuß , >e 20 (legendfrei 20 kniend
und 20 stehendfrei auf die internationale 10er Ringscheibe und
50 Meter Entfernung abzugeben . Waffe : Kleinkalrber . .Ergebnisse :
1. Schaumann (Schützengesellschaft Wiesbaden ) , 189 liegendfrer ,
171 kniend , 168 ftehendfrei , zusammen 528 Ringe ; 2 . Pekeroin
(Sportschützen 1921 Wiesbaden ) 178 , 166 , 163 , 507 ; 3 . Blum

Eine reiche Nachkommenschaft . Wie aus Kopenhagen berichtet
wird starb im Alter von 102 Jahren in dem Ort Rosenbjerg die
Bäuerin Inger Maria Nielsen , die in Dänemark den Ruhm ge¬
noß , die Frau zu sein , die die größte Zahl lebender Nachkommen
hatte Obwohl sie . da sie sehr wohlhabend war . in einem ge -

räumigen Hause lebte , war die Zahl der Nachkommen so groß daß
sie sie niemals alle gleichzeitig aufnehmen konnte Sie hatte
13 Kinder , 61 Enkel und 73 Urenkel , zusammen also 147 Per¬
sonen . Sie selbst ist in ihrem langen Leben nicht einen Tag krank

gewesen .
Nach 32 Jahren Dämmerzustand erwacht . In einer kleinen

Stadt Südschwedens ist jetzt eine Frau , die 32 Jahre in einem

krankhaften Dämmerzustand dahinlebte plötzlich wieder zu nor¬
malem Leben erwacht . Karolina Kalsson kehrte eines Abends

Jlus Gau und Provinz

Wertvolles Volksgut durch Braud vernichtet
= Rotenburg (Bez . Kassel ) , 27 . Roo . In dem Gehöft der

Witwe Küllmer im Kreisort Heyerode brach em Feuer aus ,
dem die Scheune mit großen Vorräten an Stroh , Heu und Hoh
mit Ackergeräten und Wagen zum Opfer fiel . Der Brand ist durch
das leichtsinnige Spiel mit Streichhölzern durch
zwei siebenjährige Jungen verursacht worden . - - Auch dieser
schwere Schaden ist wieder eine eindringliche Mahnung an die
Eltern , Streichhölzer so zu verwahren , daß sie Kinderhänden
unerreichbar sind .

= Darmstadt , 27 Roo . In der Eschollbrücker Straße gingen
zwei Männer in der Dunkelheit auf dem Fahrdamm . Sie wurden

von einem von hinten kommenden Lastkraftwagen angefahren
und erlitten Gehirnerschütterungen , bzw . Knochenbrüche .

= Erbach (Odenwald ) , 27 . Nov . In allen Gemeinden des
Kreises Odenwald werden jetzt auf Veranlasiung der Kreis¬
leitung und der DAF . Dsrfbiicher angelegt . In allen Gemeinden
find besondere Sachbearbeiter eingesetzt worden .

-- Heidelberg 25 Nov Der 17 Jahre alte Manfred Sei »

dinger aus Handschuchsheim ist im Dossenheimer Steinbruch
tödlich verunglückt . Er befand sich auf dem Rad mit einem Kame¬
raden auf der Heimfahrt von Wilhelmsfeld . Beide hatten sich
in der Dunkelheit im Walde verirrt , als plötzlich Beidinger tn
den Steinbruch stürzte . Sein Kamerad , der von dem Unfall nichts
bemerkt hatte und in der Dunkelheit feinen Freund verloren
glaubte , Übernachtete schließlich in einer Hütte . Beidinger wurde

In Kürze erzählt -.

So klug wie treu

Von Heinrich Leis

Bei verbifienen Kämpfen gegen einen zäh Widerstand bieten¬

den , aber auch mit Hinterlist und tückischer Grausamkeit bedrohen¬
den Feind war auf dem Vormarsch im Osten ein deutscher Soldat

der Vorausabteilung von seiner Truppe abgesprengt und verrrrt

in pfadloser Unwegsamkeit der rusiischen Wälder . Mit ihm befand

sich als einziger Gefährte fein Hund , ein schönes und starkes , zum

Kriegsdienst abgerichtetes , in seiner Zuverlässigkeit schon mehr¬

fach bewährtes Tier . Die Gegenwart des Hundes schien dem

Soldat in Ungewißheit und Fährnis der Lage eine wertvolle

Hilfe , denn gewiß würde der Spürsinn des Tieres am ehesten

noch Richtung und Rückkehr wißen , wo der Mensch keinen Ans -

weg aus der ihn umstrickenden Wildnis fand . Nicht allem ver¬

rottetes Dickicht war ringsum mit wucherndem Unterholz und ge -

borstenen , halbvermoderten Stämmen , dazwischen ließ dunkleres

Grün des hochgefchosienen Wildgrases versumpfte Stellen erkennen ,
die dem Fuß nachgaben und in zähen Morast hinabzuzrehen
drohten . „ _ . .

Der Soldat überließ sich der Führung des Hundes , die

tückischen Sumpflöcher zu umgehen , und mit leiser Aufforderung
sandte er den vierbeinigen Kameraden immer wieder voraus , den

Pfad zu erkunden So lange es Tag war , konnte er immerhin noch
die gefährlichsten Stellen des Morastes vermeiden , aber ver¬

zweifelt würde die Lage sich verschlimmern , wenn die Nacht em -

fiel bevor er Ausweg aus der Wildnis entdeckte . Und vorweg -
ttaienb gab bei Hund mit kurzem Kläffen Zeichen , baß bet

Mann auf sicherem Grund ihm folgen solle . Derart ging es bis

hart an den Rand des Waldes , als eine neue , bedenklichere Ge¬

fahr sich anzeigte _ ,
Das Hundegebell hatte auch fowietifche Streiffcharen auf .

merken laßen , die den Waldrand absuchten , nun pirschten sie
heran den vermuteten deutschen Vorposten zu überrennen und
in ihre Gewalt zu bringen . Hinter einem Baum auslugend , sah
der Soldat die feindlichen Uniformen , die vorgehaltenen Gewehr -

laufe wußte , der Hund , der nun seiner Pflicht getreu wedelnd

zurückkehrte , müße an ihm zum Verräter werden . Sacht zog er sich
ein wenig tiefer in das Dickicht zurück , und indes der Hund durchs
Gestrüpp preschte , klang hinter ihm schon Knacken herannahender
Schritte Es galt einen schnellen Entschluß , und der Hund mußte
den Wiyk verstehen , den Feind von der Spur abzulenken , die er

ihm ahnungslos offenbart hatte .
Der Soldat streichelte kauernd den Kopf des Tieres . „ Geh

fort !" sagte er eindringlich , „darfst nicht hierbleiben ! Kann dich
jetzt nicht brauchen . Geh , such

' verloren !" Das Tier hob witternd
den Kopf gegen die näherkommenden Schritte . Würde es begreifen ,
was fein Herr meinte , wenn er ungeduldig , verzweifelt , immer
wieder in die Ferne wies ? Es war die einzige Möglichkeit der

Rettung leicht mochten sonst die feindlichen Späher das Waldstück
durchkämmen , und rückwärts schloß der Sumpf wie eine Ee -

iängnismauer . Das aber schien das Furchtbarste
- Lebend , wehrlos

in die Hand eines grausamen , zu keiner Schonung bereiten Geg¬
ners fallen , ffiai übel hatten diese wilden Horden schon verwundet

gefangenen Kameraden mitgespielt .
Fragend , aufmerksam blickten die Augen des Hundes ; und

wirklich et faßte aus Wort und Gebärde , worum es ging . Das
Stell gesträut , versuchte er doch keinen zwecklosen Angriff gegen
den Feind , der da vorpirschte . Er tat vielmehr , als ob er von

feiner Gegenwart überhaupt nichts bemerke , ganz hingenommen
von der Suche nach dem vermißten Herrn . Kläffend entwich er in
das benachbarte Waldstück wie in besorgtem , unentwegtem Aus -

schauen , zeigte sich offen den lauernden Späherblicken , und es
war geradezu , als empfände er Freude an diesem Spiel der

Täuschung . Wie ein Schauspieler , der stolz ist , eine wichtige Rolle

durchzuführen , so gab er sich, tänzelnd und witternd am Wald¬
rand mit gestrafften Flanken . Brach dann seitab ins Gehölz , um »

- erforschend mit derart zur Schau gestelltem Eifer , daß den Sol¬
daten fast ein Lachen ankern in aller Fährnis seiner Sage . Denn
die sowjetischen Kundschafter bogen auf den Wink ihres Befehls -

Habers nach der falschen Richtung ab , und immer schneller vor -

stürmend entfernten sich ihre Schritte im knackenden Holz , wo das
Bellen des Hundes vor ihnen stand und sie weiter und weiter
fort von dem einsam verirrten deutschen Soldaten führte , so daß
in kurzer Weile schon der Weg freilag , kein Feind mehr die den
Wald kreuzende Strafte sperrte und der Soldat nach vorsichtigem
Umspähen das offene Gelände gewann , nun sichernd die Richtung
zu nehmen , wo der deutsche Vottrupp heranrückte .

In der Abenddämmerung begegnete ihm noch ein anderer
Streifposten , vor dem er im Straßengraben duckend sich verbarg .
Dann strichen sirrend Kugeln übers Feld , der Gegner , mit ein
paar Schüßen das Feuer erwidernd , räumte den Platz , und mit
der sinkenden Nacht war auch die vordere deutsche Schützenkette
heran , der sich <ber Versprengte mit kurzem Ruf zu erkennen gab .
Es wurde eine freudige Begrüßung mit Kameraden , die ihn schon
verloren geglaubt hatten , denen er in knappen Worten sein
Abenteuer berichtete und die sogleich zur Verfolgung anfetzten
gegen das Waldstück hin , wo die Feinde nach ihrer Beute aus¬
spähten , nun selber eine Beute der vorstoßenden deutschen In¬
fanteristen .

An den Hund , seinen Retter in der Not , dachte der Soldat
mit Sorge und Bangen , in die Dunkelheit hinausschreitend , indes
Schüße vor ihm die Säuberung des Waldstückes verkündeten . Da
plötzlich klang das bekannte Trappeln flinker Pfoten , leise bläffen¬
der Freudenlaut , ein Kopf rieb sich schmeichelnd an seiner Hand .
Der gute Gefährte hatte zurückgesunden , wußte , daß er sich dem
Herrn nun ohne Bedenken wieder nähern und bei ihm verweilen
durste . Und liebkojend schlang der Soldat den Arm um den Hals
des Tieres , mit ausströmendem Dank für diesen wackeren Kame¬
raden , der ihn über Stunden schlimmdrohender Gefahr hinweg -
gehoben , so klug wie treu .

im Jahre 1909 nach Hause zurück . Sie klagte über starke Kops -
und Zahnschmerzen , ließ sich zu Bett bringen und schlief ein . Don
da ab schlief sie ununterbrochen außer wenigen wachen Augen¬
blicken . wo sie Nahrung zu sich nahm . Vor einigen Tagen öffnete
sie plötzlich die Augen , stand auf und wankte wie eine Schlaf¬
wandlerin auf den Balkon , von dem sie herabstürzte , ohne viel
Schaden zu nehmen . Der Schock hat sie endgültig geweckt . Ob¬
wohl die Frau 60 Jahre alt ist , steht fie wie vierzig aus . Ihren
Vater hat fie bis jetzt noch nicht wiedererkannt . Ihre Mutter ist
gestorben , während sie dahindämmette .

am andere » Tag von Steinbrucharbeitern tot neben seinem
zertrümmerten Fahrrad aufgefunden .

= Frankfurt a . M „ 27 . Nov . In einer Fabrik in Sachien -
hauseii explodierte ein Schweißapparat . Von den umheffliegenden
Eisenteilen wurde ein Schlößer getroffen und tödlich verletzt .

= Hana » a . M ., 27 . Nov . Ein 33jähriger Einwohner aus
Wittgenbom hatte , als er aus den dichten Waldungen Holz ab -
fuhr , ein Kleinkalibergewehr mitgenommen , um zu wildern . Er
schoß auch ein Stück weibliches Damwild , wurde aber überrascht
und angezeigt . Kurze Zeit darauf erschien der Gendarm in der
Wohnung des Wilderers und beschlagnahmte Wild , Gewehr und
Munition . Der Täter gestand , im Januar bereits schon einmal
gewildert zu haben . Das Amtsgericht Hanau verurteilte den
Jagdfrevler jetzt zu fünf Monaten Gefängnis und rechnete ihm
einen Monat Untersuchungshaft an .

- - Gieße » , 25 . Nov . Von der Polizei wurden zwei junge
Burschen aufgegriffen , die zusammen mit einem dritten , gleich¬
altrigen Jungen m einer der letzten Nächte aus einem Er¬
ziehungsheim in Mühlheim a . M . ausgerißen und zunächst
nach Sprendlingen gepilgert waren . Die Drei hatten sich i m
Hemd davongemacht und jeder nut eine Schlafdecke über¬
geworfen . In Sprendlingen , wo der eine der Drei beheimatet ist ,
kleideten fie sich mit den Sachen dieses Burschen ein . Dann
zogen die beiden Gießener bis hierher weiter , wo sie aber rasch
gefaßt und alle miteinander in das Erzi .ehungsheim zuriick -
gcbracht wurden .

= Aschaffenburg , 27 . Nov . In die Wohnung des Lagerver¬
walters Geiger in Güntersleben drang nachts ein Dieb ein . Als
Geiget hinzukam , stach der Einbrecher ihn mit einem Meßet und
verletzte ihn im Gesicht und an den Händen . Unter Zurücklassung
von Stock und Mütze entkam der Verbrecher in bet Dunkelheit .
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Wirt schäft stell
Schweröl ist em Sammelbegri
Treib - und Heizöle ) . Sowohl
können erzeugt roeiben :

Rachteil des Flirtes
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Dackel ; ja ., lanah . ,

Sonnend . ,z .verp . zu lauf , gesucht .
Schützenhosst .l2P Ang . D 451 TD .
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VERLANGEN SIE ES IM FACHGESCHÄFT

Acker,70N . ,Lieben -
auerstraße , vor
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immer hochwertig

o . Drahthaarfox .
zu kauf , gesucht .

Danksagung . (Statt Karten .)
Herzlichen Dank für die un

serem lieben Entschlafenen
Herrn Otto Lehmann erwie

sene letzte Ehrung und für

die uns bezeigte liebevolle
Anteilnahme und Auf merk
samkeit .
Die trauernd . Hinterbliebenen

Wiesbaden , den 27 . Nov . 1941

Roonstraße 10 , 1 .

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen
Beweise herzl . Anteilnahme ,
die vielen Kranz - u . Blumen¬

spenden beim Heimgang un¬

seres lieben Entschlafenen ,
und denen , die ihm das letz¬
te Geleit gaben , sagen wir
auf diesem Wege unseren
herzlichsten Dank .

Im Namen der Hinterblie¬
benen : Johanna Rothe ,
geb . Weiß und Kinder .

W .-Schierstein (Wilhelmstr .
Nr . 41 ) , im November 1941

ge -
ihm

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen
Beweise herzlicher Anteil¬
nahme , sowie die vielen Kranz -

u . Blumenspenden beim Heim¬
gang unserer lieben , unver¬
geßlichen Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter Frau
Maria Sauerborn , sagen wir
allen , auch denen , die ihr das
letzte Geleit gaben , auf die¬
sem Wege unseren herzlich¬
sten Dank .

Helnr . Kannenberg u . Frau
Käte , geb . Sauerborn ,

Hermann Daniel u . Frau
Lina , geb . Sauerborn

Wiesbaden , den 27 . Nov . 1941
Moritzstr . 50 . Körnerstr . 4.

KOHLEPAPIER
x

hilft sparen durch grosse Ergiebigkeit
rollt sich nicht , schreibt schön
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Eckritte hinter st,
anders , als der L
wollen nicht viele
gesehen , rote Eie t r
ist anmeldepflichtig . Teilen

aus der Sonde hervorquillt .
Bekannt find schließlich als Nebenprodukte der Kohleoer .

edlung Propan Butan und Ruhrgasol die bei leichtem Druck
flüssig werden und daher fluffig in Flaschen bei der Motorisierung
als Betriebsstoff Verwendung finden . Abschließend rst noch dte
Elektrizität als Treibstoff zu erwähnen . Wir kennen das Elektro¬
mobil und den Elektrokarren . Infolge des geringen Aktions¬
radis ist das Elektromobil für den Kurzstreckenverkehr besonders
geeignet . _______________________

«
Wir erhielten die tief¬
erschütternde Nachricht ,
daß nach gesunder und

glücklicher Heimkehr aus den
Kämpfen in Polen u . Frank¬
reich in einem Gefecht im
Osten am 14 . Oktober 1941 in
soldatischer Pflichterfüllung
mein herzensguter , innigstge -
liebter Mann n . Schwiegersohn

Karl Heinz Kühne
Uffz . in einem Int -Reg .

u . Führer im RAD .
im blühenden Alter von
26 Jahren den Heldentod fürs
Vaterland gestorben ist .
Ruhe sanft in fremder Erde !

In tiefem Schmerz : Frau
Hannv Kühne , geb . Emmel .
Familie M . Emmel . Wiesb . ,
Familie K . Ecker . Berlin .
Familie K . Hahn . Berlin ,
Familie A . Harward . Berlin

Wiesbaden , den 23 . Nov . 1941 .
Neugasse 4, 1
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Weih nachts -

Päckchen •
für die Soldo - 5
ten gehört Es- J
bit - Trocken - •
Brennstoff zum •
Kochen u .Wär - •
men v. Speisen D
Getränken . Ro- D

Z sierwasser etc . Verlangen Sie G
X Esbitineinschl .Gesdi .Pdig .üOPfg . G
? Zum Feldpostversand zugelassen . G
G Bezugsquellen -Nadiweis durch t E
• HERST. ERICHSCHÜMM g »
• STUTTGART W 82 AtO * * -

Hohe Belohnung ! Wer kann An¬

gaben machen , wo meine Draht -

Haarfox -Hündin , auf den Namen

„Dolly " hörend , festgehalten wird .
B . Hermannstrahe 6 , 2 .

„ Verstehen Sie sich eigentlich aufs Flirten , lieber

Freund ? "
r , , ,

Leider gar nicht . Ich habe es mal . versucht , aber
,

ich

bin gleich nach diesem ersten Versuch geheiratet worden .

das Lokal . _
Auf dem Nachhauseweg hörte er in den dunklen Straßen bald

- • ■ "
ich Der Mann , der ihn einholte , war niemand

_ __ East , der an feinem Tisch geseffen hatte . „Wir
viele Worte machen

"
, sagte der Fremde . „ Ich habe

Eie die Perle verschwinden ließen . Ein solcher Fund
flichtig . Teilen Sie mit mir , oder ich zeige fie an .

Älfredo war keineswegs gewillt , feine Beute zu teilen . Es kam
zwischen den beiden Männern zu einem Handgemenge , m deffen
Verlauf Alfredo zunächst den Kürzeren zog und zu Boden

warfen wurde . In seiner Bedrängnis schlug er fernem auf

liegenden Angreifer einen Ziegelstein auf den Kopf , was zur
Folge hatte , daß jener bewußtlos zur Seite rollte . Nun aber be¬

kam es Alfredo mit der Angst zu tun . Hatte er den anderen

etwa getötet ? Würde man ihm womöglich noch einen Mordprozetz
machen ? Das wäre auch die kostbarste Perle der Welt nicht wert

gewesen . Der junge Mann eilte daher , ohne sich werter um den

Bewußtlosen zu kümmern , zur nächsten Polizerstatron , um dort ein

Geständnis abzulegen . ™
Die Beamten vernahmen kopfschüttelnd seine Geschichte . Man

entsandte eine Streife zu dem Ort des Zwischenfalls Der
^

Ge¬
tötete " war , offenbar nur leicht verletzt , über alle Berge . Nun

Lustige Ecke

Schwips saß mit einem schönen Mädchen im Kino . Das

schöne Mädchen flüsterte : „ .

„ Herr Schwips , legen Sie doch Ihre Hand aur meine .

„ Aber gern , Fräulein "
, flüsterte Schwips zurück . „ 22

wußte nicht , daß Ihnen das angenehm ist .

„ Wer spricht von angenehm ? " sagte das Mädchen . „ IS

will nur wissen , wo sie ist !"

Die falsche Perle in der Auster
Alfredo glaubte fein Glück zu machen — Eine Schlägerei um fünf

Pfennige

Es ereignet sich viel seltener als man gemeinhin annimmt ,
daß sich in einer Auster eine wertvolle Perle befindet . Erstmalig
aber dürfte es sich ereignet haben , daß man eine Perle in einer
Auster fand , die ein Loch in der Mitte hatte, _ sozusagen fertig
zum Aufreihen auf eine Perlschnur . Die Vorgänge , die sich zu
diesem seltsamen „Fund

" abspielien und die die portugiesischen
Zeitungen weitererklören , waren denn auch merkwürdig genug .

Ein junger Mann in Lissabon namens Alfredo , der am

nächsten Tage eingezogen werden sollte , beschloss , noch einmal eine

gute Mahlzeit einzunehmen . Er begab sich in ein Speiselokal und

bestellte sich ein Dutzend Austern . Plötzlich stieh Alfredo einen

Wehlaut aus und preßte die Hand an die Wange , als ob er furcht¬
bar Zahnweh habe . Er hatte beim Genuß einer Auster auf etwas

Steinhartes gebissen und nun versuchte er , dieses Etwas aus den

Zähnen herauszuholen . „ Sie haben gewiß auf eine Perle ge¬
bissen

"
, sagte ein fremder Herr , der an Alfredos Tisch Platz ge¬

nommen hatte . Das hatten Gäste an den Nachbartischen gehört .
Sie wurden aufmerksam , bemühten sich um Alfredo , und be , dieser
Gelegenheit wurden allerlei Geschichten erzählt von Leuten , die
beim Verspeisen einer Auster eine Perle entdeckt hatten und da¬

durch steinreich wurden .
Alfredo zitterte vor Erregung . Vielleicht war das sein großes

Glück Auf keinen Fall wollte er die übrigen Gäste an seinem
Fund teilhaben laffen . Darum behielt er die Perle im Munde
und versicherte , er habe sich nut ein Stück Zahn abgeblffen . Ent¬

täuscht wandten fich die Gäste wieder anderen Gesprächsthemen
zu , und Alfredo benützte einen Augenblick , in dem er fich un¬

beobachtet glaubte , die Perle aus dem Mynde zu holen . Nur
eine Sekunde betrachtete er das Kügelchen , das ungewöhnlich
groß war und offenkundig einen stattlichen Wert besaß , um es so¬
dann in seine Papierserviette zu wickeln . Dann verließ er

noch Schweröl , Treiböl , Heizöl , Rohöl und Alkohol . Auch hier
überdecken sich die Begriffe teilweise , so bei Heizöl und Treiböl .

Schweröl ist ein Sammelbegriff für schwere Öle (zum Beispiel
Treib - und Heizöle ) . Sowohl aus Kohle als a uch aus Erdöl
können erzeugt werden : Benzin ^ Dieselöl , Schweröl , Trerbol und

Heizöl . Benzol ist ein Erzeugnis der Steinkohle . .
Alkohol spielt nicht nur als Brennsprritus oder Trlnk -

spiritus oder in der Verwendung für chemische und technische
Zwecke eine Rolle , sondern eben auch besonders als Treibstoff .
Man unterscheidet den Äthylalkohol , wir nennen ihn auch Wein¬

geist oder Sprit , und den Methylalkohol , auch Methanol oder

Holzgeist genannt . Der Äthylalkohol wird aus Kartoffeln , Ge¬
treide , Karbid und den Sulfitlaugen der Zellstoffabriken ge¬
wonnen , das Methanol oder der Holzgeist aus Holz oder
synthetisch aus Berlasungsprodukten der Kohle .

Von den gasförmigen Treibstoffen für die Motori¬

sierung kennen wir das Kokereigas , das , wie der Name sagt , bei
der Verkokung anfällt , ferner Stadtgas , ein Erzeugnis der Leucht¬
gasfabrikation der städtischen Werke , Methangas , em Vergasungs¬
produkt der Kohle , und schließlich Erdgas , das ähnlich wie Erd¬
öl rein in der Natur vorkommt , oder aber gemeinsam mit Erdöl

Seit 1864 J a G . Adrian Spedi
tlon Möbeltransport . l -agerung
Fernsprech Sammel -Nr . 59226 .

Hansa Bürobedarf Dietz & Co . ,
Wiesbaden . Bahnhofstr . 15 , Tel .
Nr . 24992 , empfiehlt Durch
Schreibebuchhaltung für Hand
und Maschine .

Baumwolle für Europa
Die klimatischen Verhältniffe und auch die Bodenqualität sind

in verschiedenen Gebieten Südosteuropas für den Baumwoll¬
anbau durchaus günstig . In einigen Landern hat insolgeffen der
Baumwollanbau schon recht wesentliche Fortschritte gemacht ,
während wiederum in anderen Staaten der Baumwollanbau erst
in den Anfängen steht . Eine Sonderstellung nimmt die Türkei
ein , die als das älteste Baumwolland des Südostens bezeichnet
werden kann Ihre Ernten reichen vollständig zur Deckung des
eigenen Bedarfs aus und laffen darüber hinaus nennenswerte
Exporte zu . Die gesamte Anbaufläche für Baumwolle in der
Türkei « beträgt rund 290 000 Hektar . Die Fläche kann aber noch
erheblich erweitert werden , so daß noch beträchtliche Reierven
für den europäischen Baumwollanbau zur Verfügung stehen . Eben¬
so ist es noch möglich , die Ertragsfähigkeit pro Hektar , die zur
Zeit bei 2,3 Doppelzentner je Hektar liegt , zu verbeffern . Zur
Zeit stellt sich die Jahresernte auf etwa 67 000 Tonnen .

An zweiter Stelle der baumwollanbauenden Staaten steht
Griechenland mit einer Fläche von rund 80 000 Hektar .
Durch das nationale Baumwollinstitut wird die griechische Saum «

wollwirtschast überwacht . Das Institut bemüht sich, möglichst
hochwertige Sorten zuin Anbau zur Verfügung zu stellen und die
Anbaufläche für Baumwolle zu vergrößern . Man rechnet hier mit
einer Vergrößerung auf 160 000 Hektar . In Bulgarien ist
besonders tn den letzten Jahrzehnten der Baumwollanbau wesent¬
lich fortgeschritten . Don 8000 Hektar 1932 ist er auf 65 000 Hektar
gestiegen . Die Ernte stellte sich in den letzten Jahren auf rund
13 000 Tonnen . Auch hier soll eine kräftige Förderung des Baum¬
wollanbaues Platz greifen . In Rumänien ist der Baum¬
wollanbau gewissermaßen noch in den Anfängen , da erst seit
20 Jahren Baumwolle in Rumänien angebaut wird . Immerhin
ist die Anbaufläche schon auf 23 000 Hektar angewachsen , die
einen Ertrag von rund 7000 Tonnen liefert . Die Regierung
fördert eifrig den Baumwollanbau und gewährt den Bauern nam¬
hafte Unterstützungen - für die neue Kultur . In Ungarn ,
Kroatien und Serbien beschäftigt man sich auch bereits
mit dem Baumwollanbau und in Serbien ist der Anbau aus
6000 Hektar mit einem Ertrag von 1300 Tonnen gestiegen . In

Ungarn waren Anbauversuche gemacht worden , die aber spater
wieder aufqegeben worden sind . . .

Der südosteuropäische Baumwollanbau w,rd tn erster Lrnre

dazu dienen , den Eigenverbrauch der Textilindustrie der Sudost¬
staaten zu decken , während die Türkei als das bedeutendste euro¬
päische Baumwollreserooir anzusehen ist . Die türkische Baumwolle
könnte nach Ansicht der Fachleute durchaus ein Fünftel des vor -
malen europäischen Baumwollbedarfs decken , während die nötigen
Daumwollanbaustaaten des Südosten schon durch die Deckung
ihres eigenen Bedarfes wesentlich zur Erleichterung der euro¬
päischen Baumwollversorgung beitragen können .

Ein hartnäckiget Selbstmörder . In dem belgischen Städtchen

Leute spielte sich ein Selbstmord ab , der die Einwohner tagelang

in hellste Aufregung versetzte . Der Stoffhandler Declercq , Vater

von zwei Kindern , lebte seit einiger Zett von seiner Frau ge¬
trennt . Nachdem alle Versuche , die Frau zur Rückkehr ut einen

Haushalt zu bewegen , gescheitert waren , faßte er den Entschluß ,

sich das Leben zu nehmen . Er setzte fern Haus tn Brand und

schnitt sich, als die Flammen aus den Fenstern herausschlugen . mit

einem Rasiermesser die Kehle durch . Der Tod trat aber doch

noch nicht ein . Als schließlich die Nachbarn auf den Brand auf¬

merksam wurden und sich daran machten , die Haustür emzuschla -

gen , kletterte D . mit letzter Kraft in den zweiten Stock und von

dort auf einen Speicher , um sich durch die Dachluke auf die Straße

zu stürzen Bei diesem Sturz zog er sich zu seiner klaffendeni und

stark blutenden Halswunde noch einen Schadelbruch zu , an deffen

Folgen er bald darauf starb .

Unterirdisches Gas stört eine Elektrizitätszentrale . Dront -

heim die drittgrößte Stadt Norwegens , wurde dieser Tage durch

eine
'
plötzliche Störung der Elektrizstätszentrale v ° ll >g verdunkelt

^
Die Suche nach dem Schaden führte zu der Entdeckung daß sich

unter der Zentrale in letzter Zeit ein wahrer Easvulkan gebildet

hat - eine Art Metangas wird durch außerordentlich starken Druck

an die Oberfläche der Erde gepreßt und ist tn den Mchchmensaal

eingebrungen . Hier fielen zwei Elektriker , die die SBmfie bei den

Transformatoren hatten , ohnmächtig zu Boden die Spannung
wurde verändert , die Unterbrecher wurden zerstört , und so wurde

kein Strom mehr geliefert . Da das Gas , wenn es sich nut

Dämpfen vermischt , eine Mischung bildet , die , wenn sie explodiert ,
die ganze Zentrale in die Luft sprengen kann , so arbeitet man

Tag und Nacht , den Gasvulkan außerhalb des Stadtgebietes durch

einen Kanal abzuleiten .

. Öffentlicher Feind Rr . l " in Argentinien aetotet . Als

Öffentlicher Feind Nr . 1 galt in Argentinien der Dandit lata

Mino Er hatte 13 Morde auf dem Gewissen , viele Raububerfalle

und auch Entführungen , dazu eine Anzahl kleinerer Verbrechen .

Die Polizei fahndete schon lange nach ihm , letzt wurde er bet

einem Zusammenstoß erschossen . Da
"
lata Mino seinen Raub

mit armen Baumwollpflanzern teilte , so hmgen diese sehr an ' hm .
Mit ihrer Hilfe konnte er bisher stets der Polizei entwischen ,
wenn sie ihn einmal gefaßt hatte . Einmal entfloh er aus dem Ge -

fängnis , indem er den Marter vergiftete und die Schluffel raubte
^

Zuletzt hatte er sich in den undurchdringlichen Ehako -Urwald ge -

flüchtet .
'

Man entdeckte ihn aber in der Nahe von Villa Angela .
Sein Haus wurde umstellt und im Feuergefecht mtt der Polizei
wurde er erschaffen .

Zuchtschweine ,
einige hochtrag .,
sowie pr . Ein¬
legeschweine bis
zu 120 Psd . verk .
Fuhr , Frankfurt ,
Str . 80a . T .22041

5g . Bernhardiner
mit Papieren u .
gefleckte deutsche
Dogge zu vk . N .
Central - Hotel ,
Bahnhofstr . 65 .

Striort » . SefRnbä]
Damenschuh , frisch
gesohlt , verloren
am 21 . 11 . Eeg .
Belohn , abz . bei
Earnier , Rüdes -
heimer Straße 4

Skunkspel ,
"
ött «

loten v . Theater
bis Wilhelmstr .
Abzugeb . Fund¬
büro oder Karl -
straße 15 , 2 . St . ,
bei Zittel ._______

Diejenige Dame ,
welche am 26 . 11 .
am Packtisch ein .
Firma die Geld¬
börse an fich n . ,
ist gesehen u . ro .
v . Zeug , wieder¬
erkannt . Sie ro .
um Rückgabe an
Krüger , Heider -
str . 12 , 3 rechts ,
geb . , da der Ver¬
lust Verlierer s.
hart trifft .

Entlaus , schwatz .
Schäferhund mit
gelb . Flecken , a .
d . Nam . „Prinz

"

hör . Wiederbr .
Belohn . Abzug ,
bei Ebbecke , Hat -
tingstraße 13 . 2 .

Kater , kastr . , schw .
4 ro . Pfötchen ,
entl . 3 M . Be¬
lohnung . Huth ,
Mainzer Str . 162

, bei Junginaer
, Kater .getig . .kastr . ,

zugelauf . Luxem -
burgstr . 11 ; 3 1.

geschaftsanzeigen

Vom L — 6. Dez . 1941 Ist eine

„ Supinator
“ Spezialistin aus

Frankfurt a . M . im Schuhhaus
Müller & Co . , Wiesbaden , Ellen -

bogengasse 10 tätig .___________
Unverbindliche Fußberatung d .

eine „ Snpinator
“ -Fußspezialist .

aus Frankfurt a . M . in der Zeit
vom L —6 . Dez . 1941 im Schuh¬
haus Müller & Co . , Wiesbaden ,
Ellenbogengasse 10

___________
Durch eine Fußspeziallstin „ Su¬

pinator
“ aus Frankfurt a . M .

erhalten Sie in der Zeit vom 1 .
bis 6. Dez . 1941 kostenlose und
unverbindliche Fußberatung im
Schuhhaus Müller & Co ., Wies¬
baden , Ellenbogengasse 10

Im Schuh haus Müller & Co . .
Wiesbaden , Ellenbogengasse 10 ,
findet vom L bis 6. Dez . 1941 ,
durch eine geprüfte „ Supina -
tor “ -Fußspezialistin unverbind¬
liche und kostenlose Fußbe -
ratung statt

__________________
Warum husten Siel Trinken Sie

bei Heiserkeit , Verschleimung ,
Bronchialkatharrh , Asthma den
bewährten Bergona Brust - und
Lungentee . Dieser angenehm
schmeckende Tee besteht aus
einer Mischung kieselsäure¬
reicher Lungenheilkräute : und
wirkt sowohl lösend als auch
heilend . Preis RM 1.19 in allen
Apotheken erhältlich ._________

Reisebüro Glücklich . Telef . 25404 .
am Kaiser - Friedrich Platz 3,
Fahrkarten — Schlafwagen .

Das gute Bockenheimer Brot !
Nähr kräftig , schmackhaft , be¬
kömmlich . Verkaufsstellen in
allen Stadtteilen . Bockenheim .
Brotfabrik , Wiesbaden .

Piano -Schmitz : Mietinstrumente .
Ankauf gebrauchter Klaviere .
Reparaturen und Stimmungen .
Rheinstraße 52 . Telefon 23711 .

Eben so schlimm

Knovvke ist gerade ans den Ferien beimaekommen . Ans

Oberbayern . An der Stirn äit er eine Riesenbeule milge »

brackt . Teilnehmend erkundigt sich lein Freund .

Du meine Güte — was ist denn Dir oaffiert ? Stein «

schlag ? “
m _ . ,, ,

Knovvke schüttelt trübe den Kovf : „ Ree . Handschlag —

Sennerin !"
__ _____ ____

untersuchte man die Perle Alfredos und dann löste sich alles in

Heiterkeit auf . Die Perle war wie gesagt in der Mitte zum Auf -

rcihen aus eine Perlschnur durchlöchert . Die Einvernahme des

Wirtes und der verantwortlichen Mamsell in der Kucke brachte

die Lösung des Rätsels . Der Mamsell war gerade als sie d -e

Platte für Alfredo anrichtete , ihre Kette aus imitterten Elas -

perlen geriffen . Und eine Perle war auf die eben geöffnete Auster

gefallen . Und eben in diese hatte Alfredo hineingebiffen . Sie

war noch keine fünf Pfennige wert . ZD-

Möbelaufbewahrung im beson¬
ders eingerichteten Lagerhaus
Wiesb . Möbelheim L . Retteu -

mayer G . m . b . H . . Bahnhof¬
str . 27 , Fernr . 59816 , 27012,27115

Kinderpflege - Artikel kauft man
in den Fachdrogerien Wissen ,
K .-Fr . -Ring 'Luxemburgs tr . ,Götz .
Dotzheimer Str . . Ecke Loreley -

ring . Schneider . Römerberg 2 4 .

Ihre Füße pflegt Gilbert , der
Friseur mit der 40jährigen Er¬
fahrung . Kirchgasse 54 , Ein¬
gang Kl . Schwalbacher Str . 2 ,
Tel . 22111 . Ärztlich empfohlen .

Wie kommt es , daß Sie Klüvers
Waschpulver noch nicht kennen .
Markenfrei ! ! Drogerie : H . Sturz .
Friedlichste . 9 , D . Imhof . Scharn -
horststr . 12 , Mühlenkamp , Dotz¬
heimer Str . 61 . R . Seyb . Rhein -
sträße 101 , A . Jünke , Kaiser -
Friedrich -Ring 30 , E . Wissen ,
Kaiser -Friedrich - Ring 52 .______

Weihnachtsgeschenke . Pfeifen ,
Spitzen , Etuis , Benzinfeuerzeuge
in größter Auswahl finden Sie
bei : Heinz Schuster , Zigarren ,
Oranienstr . 12 u . Schiersteiner
Straße 84 __________________ _____

Achtung ! Kraftfahrzeughalter !
Gefrierschutzmittel „ Mekol “ ein¬
getroffen . Opelhaus , Autohaus
Wiesbaden G . m . b . H .

Das Futterstoff - und Modenhaus
Karl Kopp Nacht . , Inh . Wilh .
Junginger , ist auch in heutiger
Zeit bestrebt , seine Kunden auf¬
merksam zu bedienen und stets
das Neueste in modischem Bei¬
werk zu zeigen . Besuchen daher
auch Sie das Futterstoff - und
Modenhaus Karl Kopp Nacht . ,
Faulbrunnenstr . 13 , Ecke Schwal -
bacher Straße .___________

Altmaterial wie Lumpen kauft
Martin Gauer . Helenenstraße 18 ,
Ruf 26832 .

Danksagung . (Statt Karten .)

#
Für die vielen Beweise
liebevoller Anteilnahme
beim Heldentod unsere

jüngsten Sohnes Horst Hei¬

mer , Sold , in einem Inf . -Reg .

sagen wir auf diesem Wege
herzlichen Dank .

Job . Heimer und Frau
Emilie , geb . Bader .

Wiesenstraße 10

Bestattungsgeschäft Lind . Stein -

gasse 18 . Telefon 23223 .

। ZsMliiliiiMN ] | litimurtt

FAMILIEN ANZEIGEN

Ihre Vermählung geben bekannt :

August Höhn , Elisabeth Höhn ,
geb . Stroh . Wiesbaden , 29 . No¬
vember 1941 . Moritzstraße 8,
Römerberg 30 ___________ ____

Ihre Vermählung zeigen an :

Adalbert Eckart , Obergefr . bei

der Luftwaffe , Paula Eckart ,
geb . Mutschke . Wiesbaden , den
29 . Nov . 1941 , Yorkstr . 8 , z . Z .
im Felde . Trauung 14 Uhr Boni -

fatiuskirche .
______________ _____

Als Verlobte grüßen : Erika
Schneider , Otto Bromand , Feld¬
webel der Luftwaffe . Wiesbaden ,
Insterburg .

Berliner Börse vom 28 . November . Bei der Eröffnung lagen
die Aktienmärkte ausgesprochen ruhig . Fast die Hälfte sämtlicher
variablen Aktienwerte blieb ohne Kursfestietzung Durch feste
Haltung fielen lediglich Metallwerte auf . Reichsaltbesitz infolge
Ziehung gestrichen .

Notierungen vom 27 . November . Berlin : Reichsaltbesitz
162 ' / - ; Vereinigte Stahl 146V <, Farben 197 ' / - ; Franks u r t :
Rheinbraun 313 , Stahlverein 146 , Daimler 188 ' /- , Holzmann 155 ,
Zellstoff Waldhof 256 ' / -, Aschaffenburger Zellstoff 148 ' / - , Scheide -

anstatt 382 , Metallgeselischaft zirka 236 , Akku 367 ' /- , AEG . 174 % ,
Bemberg 179 ' / - . Sudzucker 342 , Westdeutscher Kaufhof 140 , Conti .
Gummi 160 , Eisenbahnbank 6 ' /- , Wintershall 169V «; am Renten -
markt : Reichsaltbesitz 162V «, Steuergutscheine I 105 , 4 % Renten »

bankablösung 103V «; im Freiverkehr : Katz u . Klumpp 170 , AG .
Kiihnle 147 % , Fränkische Schuh 116 % , Feist Sekt 135 .

Wirtschaftsbegriffe kurz erläutert

Was find Treibstoffe ?

Wenn wir von Treibstoffen sprechen , verstehen wir im all -

gemeinen darunter diejenigen Kraftstoffe , mit denen Fahrzeuge ,
Flugzeuge und feststehende Kraftmaschinen aller Art angetrieben
werden , denken indessen dabei speziell an die Treibstoffe zur
Motorisierung des Verkehrs , das heißt an die Treibstoffe für
Automobile und Flugzeuge . Wir unterscheiden nun verschiedene
Arten von Treibstoffen , dte festen , flüssigen und die gasförmigen .
Zu den festen Treibstoffen geboren Staubkohle , Schwel¬
koks , Holz und Torfkoks . Für die Motorisierung kommen von

diesen Treibstoffen vor allem Schwelkoks und Holz in Frage . In

Deutschland laufen bereits eine große Anzahl von Lastkraftwagen ,
die mit einem H o l z g en e ra t o r ausgestattet sind Diese
Entwicklung wird sich tn Zukunft noch erheblich verstärken Von

den flüf | igen Treibstoffen sind Benzin Benzol und

Dieselöl ( auch Gasöl genannt ) die bekanntesten . Hinzu kommen
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Die Standordzigorelle der
österreichischen Tabakregie

Neben 40 Watt jetzt auch für
25 und 60 Watt erhältlich .

Gemälde,Aufftellsachen . Teppiche .
Radio . Tofcheitufirett , Photo (Beinen ,
Spiellach . , Brücken . Kelim Holzfig .
Elfenb fall ) , Knnstgegenst j . k. ges
I . Zimmermann , Taunusstratze 28,2 .

A ". / c/i . ( IvC 7—

ADOX

Holländer n . Kd ..
Dreirad sowie
Damen -Ekier u .
Damen - Stiefel ,
Gröhe 39 , alles
gut erh . , zu kauf ,
gef . Stadtgut Fa¬
sanerie Dr . Beer
Telefon 23212 ,

Heimkino zu kauf ,
gesucht . Kehler ,
Stiststrahe 25 . -
Telefon 28328 .Einbau -Radio für

Auw gesucht An -
geb , V 444 TB .

Fr . 17 ; Werkt hl _ . _
8 .30 ; Beichtgel . : Sa . 16 — 19 u nach
20 . So . Di . u . Fr . bis 8 .30 , Do .

Zimmer , leer . m .
fl . Wasser , Kur .
viertel , gesucht .
Ang . <3 444 TB .

Nr . 280 Seite 7

MM "
wettaiteate *

‘Fotochemischen Fahr *

Tapezierer zur Unterstützung des
Vorarbeiters sof gesucht . Matratzen¬
fabrik Holighaus , Wiesbaden , Wald -

strahe 56 , Telefon 23422 .
Dam .-Pelzmantel
gut erh . , Gr . 40
b . 42 , zu kaufen
gef . Ang . m . Pr
u . F 413 T .-BI .

17- 19 Uhr .
Alt -katholische Kirche : Schwalbacher
Strahe 60 : 10 Psr Eder .

Freikirchen : Baptistengem . Adler «
strahe 19 : So 15 Eottesd ., Mi . 16
Bibeist . - Ehristl . Gemeinde Wies¬
baden , Schwalbacher Str . 44 : So .
16 30 Evangelisat . , Mi . 16.30 Bibel -
stunde . Methodistengemeinde . Dotz -
heimer Str . 51 , 10 Uhr E , 11 .15
KdG , Dienstag keine Bibelstunde .

lebenswahre e

ftinber - Rufnohnw I

Marianne Otto ।
früher Elnain ir .
Bahnhofstraße 14 » Tel . 27561

2- Zim .-Wohnuna
zu miet , gesucht
Ang T 431 TB

Etundenhilfe , zu -
verl ., 1 o . 2x w
i . g . H . g . Herb .-
Norkus -Str . 29,1

Pntzfr . f 3- 4 St
täglich gesucht
Wascherei Rund
Riehlftrahe 8 .

■
kW

Petr . -Stehlampe ,
gebt . , zu k. gef .
Adolfstrahe 3 , 3 .

Harscher sab ibr väterlich besorgt in die , Augen . „ Ich
muhte Sie länger warten lassen "

, sagte er ' letzt und nahm
ihre feinen Hände zwischen feine harten Fauste . „ Es ist mti ,
als ob das alles , was ich Letzt erlebe , ein Fingerzeig des

Schicksals wäre . Ich habe seit langen Jahren einen seltsamen
Freund

"
, fuhr er sinnend fort , „ es ist ein Norweger , der über

grohe Reichtümer verfügt urid auherdem auch noch ein bei ;
» orragender Maler ist . Der Mann redete mich einmal am
einer Überseefabrt an , obwohl er Passagier erster Klasse
war . und ich nur ein Heizer , der wahrend der Fahrt kaum

an das Tageslicht , kam . Er ist ein absoluter Ehrenmann , aber
ein rätselvoller Mensch . Er bat mich seinerzeit , zu ihm nach
Norwegen zu kommen , bei ihm zu bleiben , mit ihm zu
Tcikn ’ *1

n
Und haben Sie das nicht getan ? " unterbrach ihn Irma ,

von der Erzählung trotz ihres eigenen schweren Leides ge -

feHeli
.Hein "

, entgegnete Harscher mit einem tiefen Groll in

der «stimme . „ Mein Weib ist cm den Launen eines reichen

Mannes zugrunde gegangen Dieser reiche Mann und mein

Beruf , der das sonnige Madel aus Suddeutschland der Ein¬

samkeit auslieferte , haben mir mein Lebensgluck geraubt ,
haben mich zu einem ruhelosen Sucher auf diesem Erdball

gemacht . Ick haste den Reichtum und sollte der Freund und

Gesellschafter eines reichen Sonderlings werden , ich dachte

ja gar nicht daran . Die See ist eine anspruchsvolle (Beliebte ,
setzte er dumm hinzu , „ den . der einmal in ihren Armen

ruhte .
' zwingt sie zur Treue . Aber Freunde , sind wir ge¬

worden . ich und der Norweger Alle zwei bis drei Jahre

kommt Eduard Fromsmd nach Hamburg , immer der gleiche

Sonderling und unglückliche Mensch . Dieses Jahr ist es be¬

sonders schlimm mit ihm .. . . setzte , er tastend binzu . --Er bat

oben im Norden am Nerofwrd ein einsames Gehöft , es liegt

Weihnachtswünsche ! Herr 70 Iahte ,
rüstig , in Position , wünscht postende
Ehe . Dame 41 3 ., ohne Anhang .
Hausbesitz , wünscht bald . The Auher -
dem viele Auftraggeber , Damen u .
Herren von 21 — 71 3 .

'
, wünschen noch

z. Weihnachtsfest Anbahnung durch
Frau Lilly Stempel , Wiesbaden ,
Kaif .-Frdr .-Ring 5,2 , Fernruf 23250 .
Sprechst . : Mittwochs u . Sonntags
10 — 12 u 14 — 17 llht , an übrigen
Tagen in anderen Großstädten .
Postlagernd zwecklos !

Mitarbeiter für Werbetätigkeit so,
gesucht Fester Zuickuh , Reisespefen
und Provision wird geboten . Ang
nn *- ' \ 618 an den Tagbl -Verlag

Hochherrschaftl . Einfamilienhaus mit
etwa 6 Wohn - u reichlichen Reben -
räumen in bester Wohnlage Wies¬
badens zu kaufen gesucht . Haus
mühte einige Monate nach Kriegs¬
ende beziehbar sein . Evtl , kommt
auch ein entsprechendes Zweisam .-
Haus mit später freier Wohnung
oder umzubauendes Haus in Frage .
Ausführliche Angebote erbeten unt .
A 630 an den Tagblatt -Verlag .

die vornehmen Herrn ! So wie dieser Frau neben Äm . mochte

es auch seinem Weibe gegangen lern . als . Re erst teiriJDlanne
schutzlos ousgeliefert war , der sie um Heim und,Heimat , um

Frauenebre und Lebensglück gebracht hatte . Mir barscher

war traurige Eewihheit . dah seine Frau langst tof mar . des

halb hatte er es auch aufgegeben , nach . ibr zu suchen Ware

er nicht ein einfacher Heizer mit wenig Verdienst » mmsen .

nie hätte er Irma zu fremden Menschen in Stellung sehen

lasten , er hätte wie ein Vater für sie ßdoigt . 6 <bmet5ltÄ

dachte er daran , dah er etne Tochter tn Irmas Alter haben

tOnnGhte halbe Stunde später » and Irma einem Manne

gegenüber , dessen tiefschwarze Augen fast unheimlich mutten

und einen eigentümlichen Kontrast zu den schneeweigen

Haaren bildeten . Das Gefickt des Maimes war . ickmal imd

vergeistigt , tiefe Furchen zeichneten , die Eesichtszuge Die Ge¬

stalt des Mannes war io hoch rote die Herberts , die Schultern
unwirklich breit , aber die Haltung war gebückt , es täten , als

trüge der Mann eine riesige , unsichtbare Last .
Allo Sie wollen dort oben tm hohen Norden die Ein¬

samkeit mit mir teilen . Frau Herschmann ? fragte letzt

Fromsmö und sah mit seinen brennenden schwarzen Augen

Im3nna nickt ^ Sie konnte nickt sprechen, , um ihren Mund

lag ein hilfloser , angstvoller Zug . Wenn er letzt „ nein sagte ,
der seltsame Mann , was dann ? ~ .. .

„ Geben wir in ein Eafü "
, schlug Fromsmo vor . „ dort

können wir uns ruhig aussprechen ! "
_ . .

Irma und Harscher folgten dem Norweger „ Es wird

nicht leicht sein für Sie , bei mir .aushubalten Frau Sersch -

mann
" nahm Fromsmö . als sie in einer unbeachteten Ecke

iahen das Wort . „ Ich bin schlimmen Stimmungen unter¬

worfen . ich liebe die Einsamkeit und mag oft tagelang keinen

Menschen sehen , auch nicht die Menschen in meiner nächsten

Umgebung . Wir hausten auf meinem Sof . der nicht groß ist .
völlig einsam , mein alter Knecht , meine Schwester und ich .
Den Haushalt mühten Sie übernehmen . setzte er zögernd

hinzu , „ auch die Küche . Als Lohn würde ich Ihnen Kleidung .
Wäsche volle reichliche Verpflegung geben , und Sie teden
Sommer einmal mit mir hinauf in das Land der Mitter¬

nachtssonne nehmen . Geld gibt es nicht m meinem Hause , ick

haste Geld , wie ich es haste , das Geld ! ( Fortienung folgt )

Radio , neuwertig ,
zu kaufen ge¬
sucht . Angeb . an
Telefon 25498 .

Radio zu kaufen
gef . H Küfer .
Kellerstrahe 33 .

Grammophon , nur
erstkl . neuwert .
Markenappar . z.
lauf . gef . Preis -
ang . G 443 TV

Puppenwagen ,
moto . , nur aut
erh . , zu kaufen
gef . Tel . 23479 .

Laterua magica
zu kauf , gesucht .
Strittet , Dotz -
heimer Str . 105,2
Telefon 25268 ,

Schaukelpferd
( Holz ob . Fell )
zu kauf , gesucht .
Ang . D 446 TL .
o . Fernspr . 22002

Spielsachen z. k.
gef . Seo . Burg
m . Sold . , Auto ,
Panzerw . , Zub .

Märklin -Bahn
00 . Ang . m . Pr .
u L 445 an TV .

Schaukelpferd , s.
g . erh zu k. gef .
Ang , 443 TV .

Stellengesuche

| Weibliche Pnsöäm

in bei Nähe von Bakke . Dort lebte er seit Jahrzehnten , wenn

er nickt auf Reisen war . völlig abgeschlossen mit seiner ein¬

zigen Schwester und einem alten Knecht . Diese SÄroertertft

ihm vor einigen Wochen gestorben Mir ist leid um ton . wer

soll ihm jetzt die Einsamkeit ertragen helfen ? Es ist unge¬

heuer schwer , das Vertrauen dieses Mannes zu erringen .

Irma sah forschend in die Äugen Harschers -.-.Warum

sagen Sie mir denn nicht ganz offen . Herr Harscher , fragte

sie ernst , „ dah sich mir hier eine Ertstenz bieten wurde ? Des¬

halb haben Sie mir doch das alles erzählt , nicht roabry
Harscher nickte vor sich hin . „ Sie wollen arbeiten Jagte

er langsam . „ Sie wollen Jtä ybr Brot verdienen - Ae wollen

frei setn . Fromsmo ist ein Mann von noch nicht 50 Jahren ,

er ist gebildet , und ein tiefer , ernster Charakter Ste sind

Hausfrau , sind eine gebildete Dame und tä glaube , tote

fürchten die Einsamkeit nicht . Allerdings wird es fui : Sie

nicht leicht sein , bet ihm auszuharren setzte er grübelnd

hinzu , „ aber wenn wir Menschen uns unser Brot verdienen

müssen , so ist . das immer mit persönlichen Opfern verbunden .

.Rauben1Sie be^n/baö
^

mtä
’

Herr Fromsmö in feinem

Setm
» artäer iahSrma prüfend an . Er muhte . Sromsmöroar

ein Schöngeist , er liebte schöne Menschen , roenn auch , er selbst

eher einen abstohenden als günstigen Eindruck auf feine Mit¬

menschen machte . Irma aber war hahltch ! .
, Ĵch habe schon mit ihm gesprochen über Sie . Sagte

Harscher jetzt in die entstandene Stille hinein „ tä roerpe
Sie Sm vorstellen , entscheiden muh er selbst . . Ich habe mich

hier ganz in der Nähe mit ihm verabredet , tn einer halben
tU ^ 6nbanteT5hneV! “il3rma fühlte , dah ihre Nerven nahe

daran waren , zu versagen . Der Tag heute batte viel von ihr

gefordert , aber das Unerträglichste war der Gedanke gewesen
ohne Wirkungskreis und ohne Existenz zu fein . Denn , das sie

das Heim Herberts , aber auch das Herrn ihres Vaters , so
lange dieser im Ausland weilte , nicht mehr betrat , stand für

sie fest . Sie hörte Jakob wieder zornig rufen , „ tä verbiete

Ihnen , Herr Herschmann , die Fortuna so zu analen , dah Sie

es nur wissen , die Fortuna ist Mutter — !
Ein Frösteln ging durch den Körper Irmas , und Harscher

sah in tiefem Mitleid auf die gequälte Frau . So waren sie .

Teppich , 2x3 m ,
Bettumrandung ,
Gasbackofen ,
Filet , oder gest .
Decke , 130/160 ,
all . sehr g . erh . ,
zu kauf , gesucht .
Ang G 446 TB .

2-Bettenz . tu Kü .

Wliefen gef.
e u Auftv .

w . selbst übern .
Ang , v 438 TD .

31m . , eins , möbl . ,
m . voll . Verpsl . ,

fit . 15, jel , 23422

Kinderschwefter z.
2 )4iShr . Kinde

ganz oder tags -
über sofort oder
später gesucht .
Adr . T .-Vl . Av

etellcnangcbote

Weibliche Personen

z -Zim .-Wohnuna
(mögt m . Bad )
von Reichangest .
sof . zu miet . gef .
Ang . E 445 TV .

Katholische Kirche . St . Bonifatiu, -
kirche : So . hl M . 6 , 7 , 8 , 9 , 10,
11 .30 ; Werkt . 6 .30 , 7 .15 , 9 Uhr ;
Beicht : Do . 17 — 19 .30 , Sa . 16 - 19 .30
u . nach 20 .15 , So 6—8 . — Dreifaltig -
keitskirche : So . hl . M . 7 , 8 , 9 , 10 ;
Wo . 6 .30 u . 8 .30 , Di . u . Fr . 7 .45
( statt 8 .30 Uhr ) , Mi 6 .20 : Andacht :
So . 14 .30 u . 17 , Sa . 17 : Do . 17 Uhr
hl . Stde . Beichtgel . : So , ab 6 .30 ,
Do . n . d hl . Stde ., Sa . 16 - 19 u .
nach 20 — Maria -Hilfkirche : So
hl M 6 .30 , 7 , 8 , 9 , 10 ; 18 Andacht .
Wo hl . M 6 .30 , 7 .30 , 9 ; Di . , Do ,
Fr . IM 6 .15 ; Di . u . Fr . 2 . M .
7 45 ; Beichtgel . : Sa 16 - 19 u . n .
20 , So ab 6 .30 . - St Elisabethen -
kirche : So . hl M 6 .15 , 7 , 7 45 , 8 .45 ,
10 u 11 .30 ; Andacht : So ., Di . u .- - — - K 6 .30 , 7 .30 u .

Hanohnrfche , auch für halbe Tage ,
sucht Blumenhaus Weygandt , neben
Tagblatt -Haus .__________________ _

Bücherschrank ob .
Regal sow auch
einzelne Bücher ,
H . eleftr . Heiz -
wasierkochtopf z.
k g . Hotel Nizza

Kleiderschrk . , 2t . ,
zu kauf , gesucht
Ang . H 443 TD .

Kleiderschr . , 2tür .,
weih . , zu k. gef ,
Marttstt , 8 , 2 ,

Bücherschr . , mod . ,
dklbr . , eich, , gef .
Ang H 440 TV

Schrankkofser , gt .
erhalt . , zu k. gef .
Ang K 440 TV .

Klubtisch , 3 Sessel ,
kl . Teppich oder
Brücke , gut erh . ,
von Privat zu
kaufen gesucht
Ang . M 447 TV .

2 Kind .-Stühlchen
u . Tisch aelucht .
Telefon 20221 .

Schreibmaschine ,
gebt . , k. W Grase
am Schillerplatz
Reparaturen .

Rähmasch . z kauf
gesucht Kriener .
Frankenstr . 22 .

Suchhalter ( in ) mit Durchlchreib --

system Taylorix vertraut , zuverläsi
u erfahren , zum sofortigen Eintritt
f erstes Wiesbadener Haus gesucht
Bewerbungen u E 428 Tagbl -Verl

Zwei Setzerlehrlinge zum April 1942
gesucht . Für diesen Beruf kommen
nur Jungen mit guten Auffassungs¬
gaben in Frage . L . Schellenberg sche
Buchdruckerei , Wiesbad . Tagblatt .
Meldungen im Druckerei -Kontor ,
Schalterhalle links .

Schreibmaschine ,
gebt . , zu kaufen
gef . Preisanged .
m . Markenang .
u . A 690 T .-Vl .

Herren » Fahrrad ,
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang . K 447 TV .

Putzfrau f . einige
Stunden a . Tage
v . ftantl . Institut
Stadtmitte , gef
Ang lk 435 TD

Lrdrntl . Putzfrau
Dienst ., Freit
vorm 3 Etd . ges
Luisenstr 21 , 1 .

Zim ., möbL , mit
H - iz „ kt 1- <2
v . ölt . Hrn gef
Pr . -A G '435 TV

Zimmer , g . möbl .
mogl . m . Heiz . u .
fl . Wast . (halb ,
ob . ganz . Pens . )
von berufst . Da¬
me in gut . Häuf ,
zum 1. oder 15 .
Dezetnb . gesucht .
Ang . u . H 446
an Tagbl .-Verl .

Zim . , möbl . , ob .
Mans , von be¬
rufst . Frl . ges .
Ang . W 443 TV .

Haus -KüchenmLd -
chen , tücht . , gef
Rest . „Falstaff
Moritzstr . 16 .

Alleinmädchen ,
zuverl . , tücht . , in
gepfl . Haushalt
gesucht . Zu erst .
Humbaldtstr . 5 , 2

Frau o . Mädchen
bis über Mittag
fofort gesucht .
Holl ' s Bierstube
Bärenstrahe 6 .

Stundenfrau für
gepfl . Etagen¬
haushalt gesuchl
Schierst . St . 31,1

Stundenfrau zum
Rein . d . Praxis !

3x vormittags
gef . Dr . Willett ,
Bahnhofstr . 18 , I

Stundeuhilfe 4x
2 Stunden sucht
Frau L . Kappus
Schützenhofstr . 12

Putzfrau 2mal
wochtl 4 Stund ,
vor - o nachm . g
Humboldtftr 26 .
P , Tel . 23739

Putzfrau gesucht
Arbeitszeit nach
Dereinb Ka -
pellenstr . 5 , P

Putzfrau , sauber ,
für tägl . vorm .
4 -5 Std . gesucht
Adolfstrahe 10 , 3

\ MllMe Porsbom ^

Hausdiener , tücht
gesucht Hotel
4 Jahreszeiten .

3- Zim . -Wohr . ung ,
modern Zentr .»
Heiz . , Bad , evtl .
Garage . Miete
125 - 150 RM ge -
sucht . Ang unter
S 436 Tagbl V

z -Zirn . -Wohnung ,
schön , mit Bad
u . allem Zubeh
in Wiesbaden o
näheren Umgeb
sofort gesucht
Preisanged unt
D 441 an T .-Dl

Zimmer , l . , mit
Küche , mit flieh
W „ zu m . gef
Ang W 434 TD

Skistiefel , 41 - 42 ,
gut erh . , zu kauf ,
ob . geg . guterh .
Herren - Halbsch .

m . Zuzahlung z.
tauschen gesucht .
Walter , Kaiser -
Friedr .-Ring 58 .

Klaviere , gebt . ,
im Preise bis
500 Mk . u . gebt .
Möbel bei so¬
fortiger Kaste zu
kaufen gesucht .
O . Kannenberg ,
Schwalb . Str . 73 .
Telefon 23129 .

Klaviere b 550M
in bat zu kaufen
gesucht Klavier -
Bauer , Mainz ,
Weihergarten 9
Telefon 42669

Gute rh Geige
gesucht . Ang m .
Preis u . W 435
an Tagbl -Der !

Handharmonika
f . Anf . ( Junge )
9 I . , zu kaufest
gesucht . Preis -
gng . B 443 TV .

Radio . Kleinempf .
ober Bolksempf . ,

Stenotypistin , Anfängerin ob . Fott -

geschttttene für fofort ober ‘" ' ter

gesucht Ino . Erich u . Fred Eifel .
Elektrotechnische Fabrik , Wiesbaden .
Dostheimerstrahe 147 ._______ _____ __

Äontoriftinnen und perfekte Schreib¬
kräfte für halbtageweise Beschäfti¬
gung von Erohunternehmen der
GetrSnkebranche f . die Büroverwal¬
tung in Wiesbaden gesucht Be¬
werbungen mit kurzem handge¬
schriebenen Lebenslauf usw erbeten
n . L 439 an den Tagbl -Verlag .

Verkäuferin , tücht . , für Feinkost -, a
Kolonialwaren fofort oder
gesucht . Angeb , u . F 447 Tagbl .-V

Lehrmädchen f Feinkost u . Kolonial¬
waren sofort ober später gesucht
Angebote u E 447 an Tagbl .-Verl .

Frauen und Mädchen für leichte Se -

schäftiauna auch halbtags für unsere
Biebricher Fabrik gesucht Kolla -

Plast G m h H Büro Wiesbaden
Hindenburgallee 60

Friseuse , auch für halbe Tage ge¬
suchl Eg H Kreis W -Biebrich
Wiesbadener Strahe 82 __

Stütze , gebild ., o
tüchtiges Allein¬
mädchen z. selbst .
Führ . b . Haus¬
halts gesucht
Eottfr . - Kinkel -
Str 2 , ab 5 Uhr

Hausgehilfin für
ganz ob tagsüb
sofort ob . später
gef Dr . Nord .
Taunusstr 3 .

gsr ober Haus¬
gehilfin , gut
empf ., m Kochk
15g . v 9— 3 Uhr
gef Dr Willett ,
Bahnhofstr 18,1

Fra » , sauber , zu¬
verl . , 3- b 4x
wöch einige Stb .
vormitt gesucht .
Humbolbtstr . 5,2

Frisier -Modell für Wasterwellen und
Ondulieren zum Mode -Frisieren ge¬
sucht Blond bevorzugt Friseur
Kühn , Kirchgaste 26 .__ _

Zeitungsträgerinnen stellt fofort ein
Wiesbadener Tagblatt Tagblatt -
Kontor , Schalterhalle rechts .

Mädchen , fleihig , ehrlich für den
Haushalt , eventl halbe Tage oder
stundenweise sof gesucht Konditorei
Säger , Bismarckrtng 2L

Maschinen - Buch¬
halterin z. mög¬
lichst baldigen
Eintritt , ev für
halbe Tage , von
Sndustrie -Unter -
nehmen a . Platze
gesucht . Bewerb ,
u . E 448 T .-Vl .

vushilfskraft für
leichte Schreibm .-
Arb . f. % T . ges .
Rik . Ealmano ,
Dotzheim . Str . 41

Verkäuferin für
ganze läge ges
Photo ■ Kukuk ,
Wilhelinstr . 56 .

Verkäuferin für
dauernd ob . zur
Aushilfe gesucht .
Emil Fischer ,
Kunstg Erzeugn .
Wilhelmstr . 52

Räherinnen , auch
halbtaasw ., stellt
sof . ein Matr .-

x,irc « uc « k Nachrichten

Evangelische Kirche . Erläuterung :

HE = Hauptgottesdienst ; KdG =

Kindergottesdienst ; GF — Bottes «

feier , FrK - - Frauenkreis ; AdvF --

Adventfeier ; MüttK = Mutterkreis .
Sonntag , 30 . Roo . 1941 : 1. Advent .
Maiktkirche : 10 HE , Landesb . Lic .
Dr . Diettich ; 11 .15 KdG ; 1130
Schwerst .G , Dotzh . Str . 4 , Schneider ;
16 E . D . Briefer ; Mi . 15 .30 FrK ,
Dotzheim . Str . 4 , Landesb . Lic . Dr .
Dietrich . — Bergkirche . 10 HE v .
Setnus : 11 .15 KdG ; Mi . 16 AdvF
des FrK , Eteingaste 9 , Brück ; Mi .
16 MüttK , Fries . - Ringkirche : 10
HG , Hahn , 11 .15 KdG ; 11 KdG ,
Klarenth . Str . 2 , Mulot ; 15 .30 Ev .
Bund , Eckett , Sprendlingen . —
Lutsterkirche : 10 HG Dr . Ott ; 11 .30
KdG . — Kreuzkirche 10 GF , Keller ;
1130 KdG ; 16 AdvF des MüttK ,
Mulot . — Paulinenstist : -10 GF ,
Abm , Eichdoff — Wiesb .-Biebrich :
Haupikirche : 10 HG , Abm , Fries ,
Oranierkitche : 10 HG , Lautv W ' 1 >-

strahe : 10 HE . Maisch . - W -Dotz .
heim ; 10 HG , Dolz ; 11 KdG ; 17 8 :
Mo . 20 Thor - W -Bierstadt : 10
HG . Zimmermann 11 KdG — W -
Sonnenberg : 10 HE , Lic Dr . Erün ;
11 KdE ; Mi 20 FtK -Wattbutg . -
W -Rambach : 18 .30 HG , Lie . Dr .
Grün .

Zim . m . 2 Bett . ,
fl . SB., heizbar ,
a . berufstätigen
Herrn zu oetm .
Moritzstr . 25 , 1.

Ziim , möbl ., fr .
Neugaste 15,2 l

zu nm . Dtanien -
strahe 13 , P . r .

Zim . , gut möbl .,
nur an berufst .
Herrn zu » ernt
Rheinftr 48 , 2 r

Zim . , möbl ., frei
Yorckstr . 22 , 3 r .

Zum Mitbewohn ,
ein . mbl . Wohn ,
sucht jg . Mädch .
eine geb . junge
Dame . Ang u .
H 444 an T .-DI .

Herren -Wohnzim .
( komb .) , elegant
möbl ., gr „ mit
sep . anschl .Schlaf -
raum an berufst .
Herrn sof . z. vm .
K .-Fr .-R ..Hochp . ,
nahe Rheinstt .
Adr . T .-Dl . Bm

Teilwohnung . ® t
möbl Wohn - u .
Dopp .-Schlafz .m .
Küchenb . , Stadt¬
mitte . sof . zu v .
Adr . T .-Vl . Br

Leerer Raum z.
Unterst , v . Möo
zu oetm . Moritz¬
str . 45 , 2. Bef .
nach 18 .80 Uhr

MtzesW |
1— r -Z .-Wohnnng

m . Heizung gef
Ang . H 447 TD

Pelzmantel ,
Fohlen , braun ,
Et . 44 , neuwett . ,
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
S 437 an T .-Dl .

Seal -Mantel , Gr
44 -46 , neuwettig .
zu kauf , gesucht .
Pteisangeo . u .
W 437 an TD

H .-Winternrantel
u . ein P . Stiefel
( Er . 43 ) , all . gt .
erhalt . , zu k. ges .
Ang . M 448 TD .

D .-Winterniantel ,
Er . 46/48 , gut er -
halten , zu kaufen
gesucht . Ang . m
Preis u . A 698
an Tagbl .-Derl .

Herr . - n . Damen -
lleberg .-Mantel ,

dal . Unterwäsche ,
alles gut erhalt . ,
gesucht Ang u .
8 435 an T .-Vl

Jüugl , - Winter .
Mantel , 1,78 tn .
Knabenmantel u .
Anzug (8 Jahre )
1 P . Leder -Hm .-
Handschuhe , all .
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang . T 447 TD

Knaben - Mantel
u . Anzug für 14 -
b . 15j . Jungen ,
beides gut erh . ,
zu kauf , gesucht
Ang . M 445 TD

1. 2 Leinenberuss
mäntel ( weih ) u
Regenmantel , a
g . e . , ges Heinz ,
Hermannst 23,2 r

Wollkleid und
Damen - Schuhe ,
Er . 37 , alles gut
erhalt . , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
v 448 an T .-D

Ski -Hose für 10 -
12fähr . Jungen ,
gut erhalten , zu
kaufen gesucht
Ang v 449 TV

Schuhe , Gröhe 38 .
gut erhalten , zu
kaufen geluch «
Ang . B 448 TD

Dam .-Reitstiefel .
g erh . o Rusten
stiefel , Er 40 -41
zu kauf gesucht
Ana B 439 TV

Reitstiefel . 43 -44 .
u . Spottanzug o .
Jacke f . 18f . , g . e „
ges . Schauenburg
Rasiauer Str 24

Heimarbeit ( Adr .
schreiben . Bucker
nachtr . ob . and . )
gef Büro m . T . ,
Schreibmnsch . n .
Veroielf -Äppar
oorhRittershaus
Marktstr . 12 , 1

I Rämilich« Personell̂
Manu , 57 3 . alt ,

läng . Zeit i . leit .
Stell , gern ., sucht
Poft , als Maga -
zinoerw ., Eeld -
erheber o . ähnl .
Ang . T 446 TB .

ImlliktvWii |
Doppelz . , Bhf . , ft .

Adolfsallee 34,2
Wohn -Schlafzim . ,

gut möbl ., mit
flieh . Master u .
Bad zu vermiet .
Adolfstr . 10 , 3 .

Zim ., möbl . , mit
Doll .Derpfl .Bett -
ramstr . 23 , 1 lks .

Zim . , m . , z. vm .
Blücherstr . 4, 2 .

Zim . , fch. , möbl .
m . 1 u . 2 Betten ,
sowie eine gut
steizb . Mansarde
frei Dambach -
tal 1, 1. St .

Zimmer , 2dettig ,
auch Pens ., frei .
Dotzh . Str . 31 , 1

Zimmer , sch mbl . ,
heizb . , zu oetm .
Eleonoreustr . 4 ,
1 Stock rechts .

Zimmer , möbl . ,
zu vermieten .
Iahnftrahe 6 , 1 .
Kur - u . Daueraäfte ! Doopel - Zimmer

frei Parkftrahe 4 __
7 >stt >ui » Be - ' n Wiesk ^ «n !

Geboten wird in Berlin preiswerte
6- Ziinmer -Mobnung mit Küche Bad
u reich ! Zubehör gegen 4—6- Zim .»

Wohnung in Wiesbaden Angebote
unter A671 an Tagblatt -Verlag .

Hypothekenkapital beschafft und sucht
laufend Scheller , Fachbüro f. Hypo -

theken . Kl . Burgstr . 5 , Tel . 23559 .

Hypothekenkapital zu 4 % % Zinsen
bei voller Auszahlung mit u . ohne
Amortisation provisions - _u . spesen¬
frei d . Hugo Engel Frankfutt a . M .
Schwindstr 20 , Telefon 79214 .

Kraftfahrer für
Dreirad - Liefer¬
wagen sof . gef .
Rero -Quelle ,
Sedanstrahe 8 .

3uuge , der das
Schneiderhandw
gründl . erlernen
wttl . zu Ostern

Böhm ,
erste . 3 , 21

3 nm Auslagen
von Zeitschriften
in Wiesbaden
2— 3 Tg . wöcktl .
zuverl . u . ehrl .
Bote ( in ) gesucht .
Jacob Heil ,
Buckhdlg ^ Mainz
Grebensttahe 18 .

Wohnung , leer o .
möbl ., 1 oder 2
Zim . u . Küche
gesucht . Ang . u .
W 446 an TD .

AMksiilhr |
Ehbefteck , 906ilb .-
Auflage , 12 Pers ,
( kornpl .) zu k. g ,

Sreisang Koenen
Kiedr Str . 11 , 1

Schaubeck -Briefm .-
Album zu k. ges .
Ang . E 440 TB .

Briefmarken
(Sammlungen t
barzahl ) zu kauf
gef Besonders :
Deutsches Reich ,
ungehraucht von
1924 bis 1939
Bttefmarken -Heh
Mauritiusstr 16
Fernruf 28545

D . Gute Kamerad ,
Kränzchen , gute
Jug .-B , Schlitt -
ich. 39 , P -Wag
gef Ang Post -

Jagerforte 358 .
Silberfuchs oder

Skunks ob Per¬
sianerkragen . ta¬
dellos erhalten ,
zu kauf gesucht .
Ang T 443 TD .

PelMantel , neu -
wett .. Er . 42 -44 ,
zu kauf gesucht
Ang . E 444 TD

Dam . -Pel,mantel ,
gut erhalten . Er
46 bis 48 . sowie
Thaiselongue -
decke z. kauf . ges .
Ang . K 444 TD .
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THEATER , KURHAUS

Deutsches Theater : Samstag , den
29 . Nov . . 18 .00 , Eli : „ Monika “ .

Residenz -Theater : Heute Freitag ,
28 . Nov . , 19 .15 —21 .15 Uhr : „ Das
erfolgreiche Lustspiel „ Schwarz¬
arbeiter “ . Lustspiel von E . Nuß .
Pr . L — bis 3.10 . — Morgen Sams¬
tag , 29 . Nov . , 19 .00 — 21 .10 : „ Ein
toller Fall “ . Musikai . Schwank
v . Impekoven u . Mathern . Musik
Peter Igelhoff . Pr . 1 .10 — 3.60 .

Kurhaus . Samstag , den 29 . Nov .,
11 .30 Uhr : Konzert in der Brun¬
nenkolonnade . 16 und 19 .30 Uhr :
Konzert .

_______
VARIETES

______
Scala , Großvarietd . Täglich 19.15

Uhr . Nur noch 2 Tage . Hohe
Varietekunst . Das derzeitige Va -

rietdprogramm findet mit Recht
uneingeschränkten Beifall , denn
die Direktion bietet ihren vielen
Freunden wieder ein treffliches
Varietdprogramm . Humor , Kön¬
nen u . Kunst gehen Hand in
Hand . Im gewohnten Scala -Tem¬

po läuft ein zweistündiges Pro¬

gramm , das niemand -versäumen
sollte . Jeden Mittwoch , Sams¬
tag und Sonntag , nachm . 3.30
Uhr Familien -Vorstellung . Vor¬
verkauf tägl . ab 16 Uhr . Mitt¬
woch , Samstag u . Sonntag auch
Vorverkauf von 11 — 13 Uhr .
Scala -Kasse Tel . 25950

LICHTSPIELE

Thalia -Theater in der Kirchgasse .
„ Wetterleuchten um Barbara “

,
das menschlich bewegende
Schicksal einer Frau . Ein Film
der Märkischen Panorama -
Schneider -Südost mit : Sybille
Schmitz , Attila Hörbiger , Maria
Koppenhöfer , Viktor Staal , Os¬
kar Sima , Eduard Köck u . and .
Spielleitung : Werner Klingler .
„ Staatspolitisch wertvoll “ . Tr *e
Erstaufführung . Die neue deut¬
sche Wochenschau : Wo . : 15 .00 ,
17 .10,19 .45 , So . 13 .00 Uhr . Jugend -
liche zugelassen .______

’
________

Capitol . Am Kurhaus : Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr , Sonntag ab 12 .30
Uhr : Zarah Leander , H . Stüwe
in „ Der Weg ins Freie “ *. Das
stürmische Auf und Ab eines
Frauenlebens , das ein Leben der
Kunst und des Ruhmes war und
in der Größe eines höchsten
Opfers die ganze Kraft und Tie¬
fe einer Liebe offenbarte . Dazu
die neueste Wochenschau . Ju¬
gendliche nicht zugelassen !

Ufa -Palast . Heute Freitag , 28 . No - 1
vember : Erstaufführung „ Leich¬
te Muse “ . Was eine Frau im
Frühling träumt . — Ein Arthur -
Maria - Rabefialt -Film der Terra
mit Willy Fritsch , Adelh . Seeck ,
Anja Elkoff , Grethe Weiser , W .
Rose . Ein heiterer Film , der ge¬
tragen wird von den populären
Melodien Walter Kollos : „ So¬
lang noch unter Linden — Im¬
mer an der Wand lang — Kleine
Mädchen müssen schlafen geh ’n -
usw .“ Nicht für Jugendliche zu¬
gelassen . Vorher : Die deutsche
Wochenschau . Wo . 15 .00 , 17 .15 ,
io 40 . So . 13 .00 Uhr .

Ufa -Palast . Sonntag , 10 .45 vorm .
Das Interesse und die Nachfrage
für diesen Film sind so groß , daß
wir ihn nochmals wiederholen !
„ Großmacht Japan “ . Auf der
Wacht im Fernen Osten . Der
Kampf einer jungen Nation um
ihren notwendigen Lebensraum .
Wer die ungewöhnlich packen¬
den Bilder dieses Films gesehen
hat , begreift erst ganz , was sich
im Fernen Osten heute abspielt .
Vorher : Die deutsche Wochen¬
schau . Für Jugendliche zügel .

Walhalla -Theater . Film n .Variete .
Letzte Tage ! Der große Tobisfilm
„ Ich klage an “ . Ein Film nach
den Motiven des Romans „ Sen¬
dung und Gewissen von Hell¬
muth Unger . Spielleitung : Wolf¬
gang Liebeneiner . Mit Paul
Hartmann , Heidemarie Hat -
heyer , Matthias Wiemann , Ohr .
Kayssler , Charlotte Thiele . —
Neue Anfangszeiten wegen der
außerordentlichen Länge : 13 .30 ,
16.20 . 19 .00 Uhr . Am Anfang die
Wochenschau . Jugendliche ha¬
ben keinen Zutritt .

Walhalla -Theater . Film u .Variete .
Voranzeige ! Ab Montag der lus¬
tige Film : „ O diese Männer “ mit
Paul Hörbiger , Joh . Riemann ,
Georg Alexander , Grethe Weiser ,
Rud . Carl , Viktor Janson . Eine
prickelnde Ehekomödie nach d .
Bühnenstück „ Drei blaue Au¬
gen “ von Geza von Cziffra .
Spielleitung : Umbert Marischka .
Erste Besetzung , eine wunder¬
bare Mischung von Witz , Situ¬
ationskomik und schönen Melo¬
dien . Montag Beginn 3 .00 , 5 .00 ,
7 .30 Uhr ._________________________ .___

Union -Theater , Rheinstraße 47 :
„ Der Mann , der Sherlok Holmes
war “ . H . Albers , H . Rühmann .

Luna -Theater . Schwalbach .Str . 57 :
„ Waldrausch “ . Paul Richter —
Hansi Knoteck . Jug . hat Zutritt .

Film -Palast . Schwalbacher Str . ,
spielt Freitag und Sonnabend ,
15 .00 , 17 .20 , 19 .30 Uhr , das Tobis -
Lustspiel : „ Verwandte sind auch
Menschen “ . In den Hauptrollen :
Heinz Salfner , Else von Möllen¬
dorff , Ellen Bang , Herrn . Braun .
Der Inhalt des Films : Alle wollen
erben . . . wenn ein schwerreicher
Onkel gestorben ist . Keiner ahnt ,
daß der alte Knabe die Gelegen¬
heit seines angeblichen Todes
benutzt , um die ganze Verwandt¬
schaft einmal auf Herz u . Nie¬
ren zu prüfen und sie tüchtig an
der Nase herumführt . Das gibt
viele komische Szenen und amü¬
sante Verwicklungen , und zum
Schluß kommt alles anders ,
als man erwartet , ja , der miß¬
trauische Onkel entdeckt sogar
dabei sein gutes Herz . — Und
Sie werden Tränen lachen . Ju¬

gend hat Zutritt . Kinder unter
14 Jahren aber nur in Begleitung
Erwachsener .___

Apollo Moritzstr . 6 . Tägl . 14.45 .
17 .00 . 19 .20 Uhr . sonntags : ab
13 Uhr Die 2 . Woche : „ Walzer
einer Nacht “ in Erstaufführung .
Eine Filmschöpfung des großen
italienisch . Regisseurs Mario Ca -

merini . der mit dieser Liebes
romanze voller Glanz und Phan¬
tasie sein Meisterwerk ,

schuf !
Eine gütige Mutter , die einst
ihr Liebesglück verlor — und
ihre reizende Tochter , die um
ihre Liebe kämpft - Assia Noris .
Ein junger Graf , der ein Mao
eher herz durch die Pracht einer
phantastischen Zaubernacht ver¬
wirrt — Leonardo Cortese Ein
Mann , der in unendlicher Ge¬
duld die Liebe seiner irregeleite
ten Fran wiedergewinnt - Gino
Cervl Das sind die Haupt
Personen dieses ebenso anmutig¬
beschwingten wie menschlich
ergreifenden Films Dazu die
neueste Wochenschau . Jugend
liehe nicht zugelassen !

______ __

Apollo , Moritzstr . 6 . Voranzeige :

Sonntag , 11 Uhr , Montag , 13 .30

Uhr , Dienstag , 13 .30 Uhr : Mar -

chenvorstellung „ Der gestiefelte
Kater “ . Dazu : . .Die blaue Blume
im Zauberwald “ . (Ein lustiges
Kasperstück ) . Kleine Preise :
Kinder ab 25 Rpf . , Erwachsene
ab 40 Rpf .__ _

Olympia -Lichtspiele , Bleichstr . 5 :

„ Fahrt ins Leben “ . Jugendliche
ab 14 Jahren haben Zutritt .

Astorla -Llchtspiele , Bleichstr . 30
früher Urania ) , nach neuzeitl .
Umgestaltung Eröffnung dem¬
nächst !

Gewaltig sind die Aufgaben der
Deutschen Reichsbahn gewachsen .
Weit über die Grenzen des Groß¬
deutschen Reiches hinaus spannt sidi

heute dasVerkehrsnetz . Von der Mei -

eterun g der gestellten Aufgabe hängt
Entscheidendes ab für die kämpr
fende Truppe und für die Heimat .

Fast 5 mal so groß wie vor dem Kriege ist heute

der Arbeitsbereich des deutschen Eisenbahners . . .

und trotzdem

MW
. .. in*

Mi

H

-
. Ä

v .

i

darf es keine
„

Panne ”

geben ’

AlleGefahrenquellen müssen ausgeschaltet
werden , die zur Beschädigung oder Zer¬

störung von Bahnanlagen und rollendem

Material führen können .

Es ist die Pflicht jedes Verfrachters , zu

verhüten , daß durch unsachgemäße Bela¬

dung von Güterwagen Schäden entstehen .

Beachten Sie daher folgendes :

Einseitige Verteilung der Last im Wagen

vermeiden ! Wagen nicht über das zuge -

iassene Höchstmaß hinaus belasten ! Im

innerdeutschen Güterverkehr können und

sollen die Reichsbahn - Güterwagen bis

1000kg über die angegebene Tragfähigkeit

belastet werden !

Lademaß und Achsdruck für die Beför¬

derungsstrecke nicht überschreiten .

Alle notwendigen Sicherheitsmaßnahmen

bei der Beförderung besonders umfangrei¬
cher Gegenstände treffen . Die verladenen

Güter sorgfältig befestigen und sachgemäß

stapeln .

Sicherheitsvorschriften für die nur bedingt

zur Beförderung zugelassenen Güter genau

beachten .

Jeder Güterwagen , der zum Stillstand im

Ausbesserungswerk verurteilt ist,schwächt

die Wehrkraft und die Lebenskraft des

deutschen Volkes !

Auf jeden Wagen kommt es an !

HILF DER DEUTSCHEN REICHSBAHN UND DU HILFST DIR SELBST ! .

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Süddeutsche Eisenbahn -Eesellfchaft Wiesbadener Stratze » -

b - hnen . Ab Sonntag , den 30 . November 1941 . treten

an Sonn - und Feiertagen in den ,frühen Vormittags¬

stunden bis etwa 10 Uhr auf den Linien 8 und 9 Fahr -

plananderungen - in . Diese stnd auf d - n ausgehangt - n

Fahrplantafeln zu ersehen . W .-B,ebrrch , 27 . Nov . 1941 .

Betriebsverwaltung .

Römer -Lichtspiele , W .-Dotzhelm :

„ Aufruhr im Damenstift “

3-Kronen - Liehtspiele , Sehiersteln :

„ Frau Luna “ . ____

NS.-Gemeinldiallf ® jKraUdurthFreude

Sonntag , den 30 . Nov . 1941 , Orts -

waltungen West und Biebrich
Dreibrückenwanderung : Biebr .-

Ost , Kastel , Kostheim , Gustavs -

burg , Mainz , Biebrich . Treffp . :
Wiesbaden 9 Uhr Hauptpost, ,
Biebri '-h 9.30 Uhr Kasteler Str .
Ecke Frankf . Str . Fahrgeld - .50 ,
Marschzeit 4 % Stunden .

VEREINSNACHRICHTEN

Taunusbund , Zweigverein Wies¬
baden E .V . (Rhein - u . Taunuskl . )
Sonntag , 30 . Nov . 1941 , 18 Uhr im

Hotel Einhorn : Lichtbildervor¬
trag des Wanderkamer . Born -

gisser : „ Das Zillertal und die

engere Heimat “ .

GASTSTÄTTEN

Umstädter Brenner -Bier , ganz
vorzüglich . Glas 25 Pfg „ nur
Nerostr . 41 „ Zum Treppchen .

Tropfsteingrotte ( im Hause der

Scala ) täglich ab 7 .30 Uhr Stirn

mungskonzert der bekannten
Kapelle Seibel .__ _________

Els - Konditorei Cafä Buschmann
Kirchgasse 27 . Eis , das ganze
Jahr hindurch , bekannte vor
zügl . Qualität . Eis -Spezialitäten

VERSTEIGERUNGEN

Versteigerung . Im Auftrage des ,
Generalstaatsanwalt versteigere
ich am Samstag , den 29 . Nov .
1941 , 11 Uhr in Wiesbaden , Mö¬

belhaus Rettenmayer an der

Waldstr . : 1 Flügel , öffentlich ge¬

gen Barzahlung . Schuster , Ober -

gerichtsvollz ., Oranienstr . 21 , 1 .
Telefon 24377

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu Weihnachten , besonders dienst¬
bereit . Das Haus Schuh -Kuhn
weiß , was es seiner Kundschaft
schuldig ist Mit gutem Rat wird
der Einkauf auch diese Weih¬
nachten zur besten Zufrieden -
heit gelöst werden , bei : Schuh -

Kuhn . Bleichstraße 11 , Kirch

gasse 9 , Horst -Wessel -Str . 26 ,

Damen -Schnhe . in den modern¬
sten Ausführungen und Farben
m . Keilabsätzen , sowie bequeme
Schuhe für empfindliche Füße ,
bei : Schuh -Kuhn , Bleichste . 11 ,
Kirchgasse 9 , Horst -Wessel -Str .26

Herren -Schuhe , braun u . schwarz
mit Flügelkappen neue Rich¬
tung . Marke : Dorndorf , Roland
und Medieus -Gesundheitsschuhe
bei : Schuh -Kuhn , Bleichstr . 11 ,
Kirchgasse 9 . Horst -Wessel -Str .26

Kinder -Schuhe , in guter Paß¬
form , Marke : Ada - Ada u . Ele¬
fant , in vielen Ausführungen ,
bei Schuh -Kuhn , Bleichstr . 11 ,
Kirchgasse 9 . Horst -Wessel -Str .26

Schuh - Kuhn berät Sie fach -
männisch in allen Schuhfragen .

Hrn .-Mantrl , gut
e ., schw ., Oberw .
108 , bill . zu vk .
Blücherstr . 3 , 2 1

Banjo , nw . , sch.
Puppenk . Zim .-
Lampe , Puppen -
schrank , preisw .
zu vk . M . Stein ,
Schwalb .Str .29,1

Ziehharmonika ,
21 Knöpfe , schw .-
seid . Bluse (42 ) ,
neun ). , zu verk .
Taunusstr .33 , 31 .

Für Weihnachten !
Neuw . Grammo¬
phone (Schatulle
u . Schrank ) sow .
ält . Platten vk .
Ang . T 435 TV .

Tuchportieren ,
dkl .- grün , g . e .,
zu vk . Philipps -
bergftr . 20 , P . r .

Schlafzimmer , el .,
Birken , m . Ma¬
tratzen u . Pelz¬
mantel , all . gut
eil ). , prsw . nur
an Privat zu vk .
Anzuf . zw . 13 u .
15 Uhr . Adr . im
Tagbl .-Verl . Bp

Einzelmöbel , neu¬
wert . ( rd . Tisch
u . Chaiselongue
m . Deck . u . Kiss ,
zu vk . Bahnhof -
str . 17 , 2 rechts

Dam .-Schreibtisch ,
3 Bett . . 2 Sofas
2 Sessel , lt . lack .
Kleiderschrank ,
1 Chaiselongue .
Küchenschrank u .
viele and . Klein¬
möbel wegen
Todesf . a . freier
Hand zu verk .
Samstag v . 10 - 16
Bleichstr . 19 , 2 .
Jmbach .

Waschkom .' , Nrltzb .,
m . schw . Marmor
billig abzugeben
Möhringstr . 3 .

Waschkom . , sauber
f . 15 RM zu vk .
Wielandftraste 4 ,
Frontsp . recht » .

Liegest , m . Liege -
matr . 15 .- , gr .
verz . Wascht . 10 ,
cd . very . mittel -
gr . Spiegel 15 ,
2 Rohrstühle m .
Rückl . 20 . Meier ,
Platter Str . 176
n . Rordfriedhof .
B - s. v . 9- 11 Uhr

Kinderwagen mit
Sitzkörbch . , f . n .,
z. verk . Helenen -
straste 26 , H . 1.
bei Schmitt .

Puppenstube , sch.,
mit Schlafzim .,
1 g . erh . Pupp .-
Himmelbett , kl .
Puppenw . u . P .-
Korbm . Blücher -
str .3,4 .Ehrengard

Berthold Jacoby Nacht . Robert
Ulrich . Hauptbüro Taunusstr . 9 .
Telef -Sammel Nr 59446 u . 23880
Möbeltransporte vermittelst ge
polsterten Möbelwagen u Lage
rung von Möbeln und Haus
haltungsgegenständen in speziell
hierfür eingerichteten Möbel
lagerhänsern _____________ ____

Moderner Abendschmuck ge¬
staltet die Kleidung für Theater
oder Kurhaus noch festl . Die
reichhaltige Auswahl — auch in
Tagesschmuck — die Ihnen im
Schmuckkästchen * gezeigt wird ,
enthält manch schönes Schmuck¬
stück , das Ihre Garderobe noch
eleganter erscheinen läßt . Kom¬
men Sie aber bitte möglichst in
den Vormittagsstunden , damit
Sie in aller Ruhe Ihre Entschei¬
dung treffen können . „ Schmuck¬
kästchen “

, Inh . A . Möller , Lang¬
gasse 9. gegenüber Schützenhof¬
straße . Ihre Einkaufsstätte für
Schmuck aller Art .__

„ Salus “ Hämorrhoiden -Tee . An¬
genehm regulierende Wirkung
auf Darm - und Blutzirkulation ,
wirkt beruhigend bei blutenden
und blinden Hämorrhoiden . Er¬
hält ! . : Salus -Reformhaus , Fried -
richstraße 18 , am Schillerplatz .

JeMse | Abendkleid , fein ,
schwarz , f . Dame
rein Cr .-de -Ch ,
neuw . , Er . 44/46
zu verk . Wiesb -
Rambach , Platt .
Stratze 43 .

Hr » . -Fris «» rgelch .
zu verk . Jung ,
Porckstratze 4 .

Uhr , gut . stlb ., m .
einem kl. Fehler
bill . vk . Konrad ,
Rauenth . Str . 6
Hinterh . Part .

Cutaway u . Frack
gut erh . , zu verk .
o . geg . Skistiefel ,
g . e„ Er . 41 , z. t .
Adr . T -Vl . Bf

H .-Winter -überz .
u . Ulster , SmoL
und Cut -Anzug ,
Frack mit Weste ,
a . g . e ., f . m . Gr .
zu vk . Samstag
ab 16 U . Stamm ,
Neugasse 15 , 2 .

Schlittschuh «, gut
erh ., dio . Eröh . ,
leere Puppen - u .
Küchenstuben P .-
Kleider , Kinder¬
schaukel zu verk .
Adr . T .-Ll . Bo

Puppenbettchru ,
eisern , kompl . , g .
erhalt . , zu verk .
Anzusehen von
2-4 nchm . Bülow -
stratze 3 , Part , r

Märklin > Eisenb .
m . Zubeh ., Burg
mit Soldaten u .
Märklin - Bau¬
kasten Nr . 3 zu
verk . Kieseier ,
Walkmühlstr . 53

Knaben -Spielzeug
zu vk . Eraubner
K .-Fr .-Rg . 86 . 4 ,
abds . nach 6 U .

Weihn . - Geschenk !
Reichst Metall -
baukaft . m . Mot .
15 .- , u . Kosmos
Elektromann 6 .- ,
seidenes neuw .
Kinder -Cape für
liähr . zu verk .
Adr , T .-Vl . Be

Weihn . - Geschenk !
Helle schweins -
led . Handtasche
mit Lederfutter ,
nw . . wh . Kaffee¬
decke . 160 — 160 .
standg . Eins . u .
Stütze , neuw . . v
Wbd . - Rambach
Platter Str . 43 .

Küchenherd , eins . ,
bill . abzugeben
Stiftstraste 6 . 1 .

Amalvergaser ,
kompl . . m . Dreh¬
griff . Auspuff m
Cchwalbensthwz .
und Boschhorn
zu verkaufen
Wbd . - Biebrich .
Rathausstr . 66,2

Holzwolle gibt ab
Reformhaus ,
Erabenstrahe 11

Willy Fritsch in

LEICHTE MUSE

„ Was eine Frau im Frühling
träumt “

Ein Terra -Film mit Adelheid
Seeck - Anja Eikhoff - Grethe

Weiser » Willi Rose
Spielleitung : A . M . Rabenalt

Musik : Walter Kollo
Nicht für Juffer

a Wo . 15,17 .15 . 19 .40 . So . 13

d UFA -PALAST

Das menschlich bewegende
Schicksal einer Frau

Sin Film der Märkischen Pano -
rama -Schneider -Südost nach dem
gleichnamigen Roman v . Irmgard
Wurmbranb mit Sybille Schmitz ,
Attila Hörbiger . Maria Koppen -
höser , Sitter Staal , Oskar Sima ,

Eduard Köck u . a .
Spielleitung : Werner Klingler .

„Staatspolitisch wertvoll
Heut « Erstanfsübrung
Die neueste deutsche Wochenschau
« o. 15 00 , 1Hie | ieSo auch
' 7i0 19 .30in #llklÄ 1 Uhr

Kirchgasse 72 . Jugendl . zugelass .

GEMÄLDEGALERIE WIESBADEN

NASSAUISCHER KUNSTVEREIN

Zweiter Wintervortrag :

CafparD . frftDridi
Prof . Dr . Hermann Voss

Sonntag , 30 . Novbr . 11 Uhr
kleiner Kurhaussaal

BOID
STUlh

Immer köstlich -

heute selten

STUCK A . G .
WIINBlINNItlliN

HANAU- BERLIN• »KIT1836

Alleinhersteller , ^ ialität

Bel nervösen Störungen,wleHerz -
klopfen , Herzdruck , Herzschmer¬
zen , Herzstechen , kann Tojedol
dem Herzen heue Kräfte zuführen
u. so einer Verschlimmerung vor¬
beugen . Flasche RM2.10InApo$h.

D/e Greger

Ci tot »

Dr . Neumcke , Greiz

Verteilungslager : F. Helffenbein ,
Mainz am Rhein . Jl Ist raße 10

An Wiederverkäufer kann zur
Zeit nur im Rahmen bestehender
Kontingente geliefert werden
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